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BerufszähIunq 197 0)" zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige
Statistj,k der Bundesanstalt für Arbeit", Ausgabe 1973 (WS)

für die
für die

3 Synopsis für den Viertetjahresband,'Beschäftigtenstatistik',

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesoebiet; sie schließen BerIin (Vlest) ein

Z ei che nerkl ärung

nichts vorhanden
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BGBl.
ADV

A.N.G
I4ill-.

= Statistisches Bundesamt
= Bundesgesetzblatt
= Automatische Datenverarbeituno
= Anderweltlg nicht genannt
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In dieser Veröffentllchung \.lerden erstmals
- als ErgänzvrlcJ zvr vierteljährllchen Bericht-
erstattung in der Fachserie 1, Reihe 4.2 -
sachlich und regional tiefer gegliederte
Ergebnisse der B e s c h ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k vorgelegt. Dabei handelt
es sich um Erqebnisse, die die Struktur der
sozialversicherungspf Iictrtig beschäf tigten
Arbeitnehmer nach demographischen und er-
werbsstatistischen Merkmalen beschrelben;
hierzu zählen insbesondere Angaben zur be-
ruflichen Tätigkeit, zur schulischen und
berufllchen Ausbildung und zur Stellung im
Beruf. Durch die Darstel-lung von Kreiser-
gebnissen wird auch dem regionalstatistischen
Gesichtspunkt Rechnung getragen. Diese
Strukturdaten, die fortan jährlich verfügbar
sind, können der mittel- und längerfristj.gen
Beobachtung des Arbeitsmarktes und den Struk-
turveränderungen im Zeitablauf dienen. Nach
Abschluß der methodischen Aus\4/ertungen werden
zum späteren Zeltpunkt auch die aus dem Jah-
reszeitraummaterial der Beschäftigtenstatistik
anfallenden Ergebnisse über die Entgelte und
Beschäftigungszeiten bereitgestellt. Die
Jahresdaten steflen eine Ergänzung der viertel-
jährlich veröffentlichten Ergebnisse dar, die
prj.mär dem Zweck dienen sollen, aktuelle
Informationen zur Beurteilung der saisona]en
und konjunkturellen Entwicklung auf dem Ar-
beitsmarkt und in den elnzel-nen Wirtschafts-
zweigen zu vermitteln. l"1it der Bereitstellung
der vj-ertefjährllchen und jährlichen Ergeb-
nisse entspricht das Statistische Bundesamt
dem ihm vom Bundesministerium für Arbeit und
Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben
der Bundesanstaft für Arbeit auch an der Auf-
bereitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozi-alversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Aus\^/ertung des Datenmaterials
zu erreichen, wurde für die Auswertung und

Veröffentlichung von Ergebnissen in der Be-
schäftigtenstatistik zwischen der Bundesan-
stalt für Arbeit und der amtfichen Stati-stik
eine Arbeitsteilunq vereinbart, die den unter-
schiedlichen Auswertungsj-nteressen gerecht
wird. Im Vordergrund der Darstellung der Er-
gebnisse im Bereich der amtfichen Statistik
steht eine weitgehende wirtschaftssyste-
matische, beruffiche und regionale Koordi-
nierung mit anderen Er\n/erbstätigkeitsstati-
stiken. Di-eser Schwerpunkt der DarsteLlung
verlangt zugleich eine Anlehnung an die
Konzepte und Gliederungskriterien der amt-
lichen Statistik.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden vom

Statistischen Bundesamt und den Statisti-schen
Landesämtern Auswertungen verschiedener Art
vorgenonmen. Die Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes beziehen sich ins-
besondere auf die Darstellung von sachl.ich
tief gegliederten Bundesergebnissen und zusam-

mengefaßten Ergebnissen für tiefer gegliederte
regionale Einheiten auf Bundesebene. Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen ins-
besondere sachlich und regional tiefer geglie-
derte Ergebnj-sse bis auf die Ebene der Ge-

meinden. Um aber sicherzustellen, daß für Ver-
gleichszwecke einige Strukturergebnisse der
Beschäftigtenstatistik für aIIe Länder und
für das Bundesgebiet vorliegen, \^7urde z\"/i-
schen dem Statistischen Bundesamt und den

Statistischen Landesämtern die'Erstellung
einiger gleichartiger Tabellen vereinbart-
fn dieser Veröffentlichunq wird d.ieser Ver-
einbarung Rechnung getragen. Die Tabellen
4 - 8 und 1 0 werden inhal-tsgleich von den
Statistischen Landesämtern veröffentficht oder
sind dort als A4beitstabelle verfügbar (siehe
auch Verzeichnis der Statistischen
Landesämter im Anhang) .

Vorbemerkung

5-



1 Grundla qen und fnhalt der Beschäft iqten-

'1 .2. 1 Auskunf t eP!lrsb!1se

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen
Inhalts erstatten über die in ihrem Betrieb
soz ialversicherungspf 1 ichtig beschäf tigten
Arbeitnehmer. Die Träger der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversicherungen und die
Bundesanstalt für Arbeit haben zu diesem
Zweck ej.nen Datenverbund geschlossen, der eine
gemeinsame Datenerfassung und einen gegensei-
tigen Datenaustausch zum Inhalt hat. A1s
Voraussetzung dazu wurden neue Meldebelege
entwickelt, deren Daten maschinell gelesen,
auf individuellen Konten fortlaufend gespei-
chert und für statistische Zwecke in einer
Versichertendatei weiterverarbeitet werden.
Di-e Irleldung kann von den Arbei.tgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
hal-t und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEVO)1) br,r. in der Da-
tenübermittlungs-vergrdnung (DÜVo) 2) S.-
setzlich greregelt.

1 =?'? -E -!19!9 r -E I re gtcl\re ] e

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
I'leldungen zu erstatten für aIIe "Arbeitnehmer
einschließ1ich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäftigten, die krankenversicherungspf Iich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind'', kurz, über alIe in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf lichtig Beschäf tigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich, daß
in der Beschäftigtensqatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die .Erfassung von Daten
für die Träger der Sozial-versicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-verordnung -DEVo) vom 24 .11.1972
(BGB1. r, s. 2159).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Soziafversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittl-ungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGB1. I,
s. 24821 .

stati stik

Einführunq

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
inteqrierte Meldeverfahren zur Sozialver-
sicherung (gesetzliche Kranken- und Renten-
versicherung) und zur Bundesanstalt für
Arbelt (Arbeitslosenversicherung) einge-
führt und damit die Möglichkeit zum Aufbau
einer neuen Beschäftigtenstatistik geschaf-
fen worden. Dieses Verfahren verlangt von den
Arbeitgebern für alIe sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer eine
einheltliche und automationsgerechte Lie-
ferung von Meldungen über demographische,
wirtschaftliche und soziafversicherungs-
rechtliche Tatbestände der Versicherten.
Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von
elektronischen Datenverarbeitungsanlagen er-
fotgen. Diese Umstellungr eröf fnete die l'lög-
lichkeit, die im Rahmen des Itleldeverfahrens
anfaflenden Meldebelege auch sekundärstati-
stisch auszuwerten. Dj-e kurzfristigen Infor-
mationen sollen der faufenden Arbeitsmarkt-
und Konjunkturbeobachtung dienen. Von Bedeu-
tung sind hierfür in erster Linie Angaben
über Beschäftigte in wirtschaftssystematischer
und regionaler Gliederung. Jahresangaben wer-
den für Strukturuntersuchungen und zur Analyse
der Arbeitsmarktentwicklung benötigt. Sie ent-
haLten neben den kurzfristigen Informationen
auch Angaben über Beschäftigungszeiten und
Entgefte. Die gesetzliche Grundlage zur
Durchführung der Beschäftigtenstatistik biI-
det das Arbeitsförderungsgesetz (AEG) vom
25. .Juni 1969. Danach hat die Bundesanstalt
für Arbeit Umfang und Art der Beschäftigung
sowie Lagre und Ent\.ricklung des Arbeitsmarktes,
der Berufe und der berufllchen Bildungsmög-
lichkeiten im altgemeinen und in den einzel-
nen Wirtschaftszweigen und Wj,rtschaftsgebie-
ten auch nach der sozialen Struktur zu beo-
bachten, zu untersuchen und für die Durch-
führung der Aufgaben der Bundesanstalt auszu-
werten (Arbeitsmarkt- und Berufsforschung) .

Als Ergänzung dazu haben das Statistische
Bundesamt und die Statistischen Land.esämter
vor aflem die Aufgabe, die für allgemeine
Zwecke wichtigen Tabellen aufzustellen und
siemitden Be s c hä f t i g ten -
und Entgeltangaben aus
anderen Quellen zu
koordinieren.
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alIe Arbeiter und Angestel-1ten (einschl. der
Beschäftigten 1n berufficher Ausbildung), zu-
sammen rd. 75 % all-er Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtlgt bleiben Beamte,
Selbständige und Mithelfende Familienange-
hörige und alfe geringfüglg beschäftigten Ar-
beitneL[ner, Cie nur eine sogenannte Nebenbe-
schäftigung oder Nebentätigkeit ausüben und
nicht der Sozialversicherungspflicht unter-
liegen (siehe Abschnitt 2).

auf formafe und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - falls erforderfich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Datener-
fassungsstellen der Rentenversicherungsträger
weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen müssen
nach spätestens 4. wochen, Abmeldungen nach
8 Wochen und Jahresmeldungen nach 1 5 wochen
bei den Rentenversicherungsträgern vorllegen.
Die entsprechenden Fristen für die Abgabe der
Meldungen durch d:-e Arbeitgeber betragen 2,
6 bzw. '1 3 Wochen. Arbeitgeber, die nach der
DÜvo die Meldunqen auf maschinellen Daten-
trägern liefern, können diese unmittefbar an
die Datenerfassungsstelle der Rentenversiche-
rungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Steflen der Renten-
versicherungsträger werden die Datenträger der
Bundesanstalt für Arbeit zur weiteren Aufbe-
reitung und Ausr^rertung übermittelt.

1 .2.3 4r!-qer-Yel4slsel

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für affe sozialversicherungspflichtig
Beschäftlgten in einheitlicher und automa-
tionsgerechter Eorm (Iesefähige Belege) im
wesentllchen folgende Meldungen :

eine Anmeldung bei
Aufnahme ej,ner sozialversicherungs-
pf lichtigen Beschäf tigung
Übergang aus einer anderen Beitrags-
gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei

- Ende einer sozialversicherungs-
pf Ii chtigen Beschäftigung

- Übergang in eine andere Beitrags-
gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspf lichtigen
Beschäf tigungsverhäItnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgefts
gegenüber den Trägern der gesetz-
l-ichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beglnn jeder der Vers.icherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e I d u n g, die Beendi-
gung des BeschäftigungsverhäItnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
Ve r s j- che runq s kar t e mit-
geteiIt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen

Der Inhalt der Beschäftigtenstatlstik Iäßt
sich am besten durch die in den Anmeldungen
und den. Versicherungskarten enthaltenen
T a t b e s t ä n d e beschreiben. Wie sich
aus nachfolgender Übersicht ergibt, ist die
Mehrzahl der für die Statistik relevanten Tat-
bestände sowohl in der Anmeldung als auch in
der Versicherungskarte enthalten.

1 .2.4 -Er!9!c!s9!9Etsrc19

Tatbestände

Anmeldung Vers icherungskarte

Ver s icherLngsnummer
d.araus:
Träger d.er Rentenver-

s icherung
ceburtsdatum (Afters jahr)
ceschlecht

Betriebsnumrner (aus der Be-
-rieEsaatel)

Wirtscha fts zhre ig
Arbeitsort

Angaben zur Tätigkeit
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Ausb i Idunq

Staatsangehörigkeit 
IBeginn der Beschäf- | Beginn und Ende der

tigung I Beschäftigung
I Beitragspflichtiges
I eruttoarbeitsentgelt

crund derl Abgabe

-7-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
all-en auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Relhenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r -
sichertendatei istdie
Grundlage aIIer Auszählungen. In der Ver-
sichertendatei ist die Versicherungsnunrmer
das Identifikationsmerkmal für den Ver-
sicherten. Sie ist zwölfsteLlig und beln-
haltet u.a. die Zugehörigkeit zum Träger
der Rentenversicherung, das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Versicherten.

Di-e BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozlalversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftlgtenstati-
stik ferner eine - auf den Daten der Ar-
beitsstättenzäh1ung 1970 basierende -
B e t r i e b s d a te i aufgebaut. Sie
hat zu diesem zweck an jeden Betrieb eine
B e t r i e b s n umm e r vergeben. (Die
Betriebe werden als örtliche Einheit definiert.
Niederlassungen eines Unternehmens können zu
e.inem Betrieb zusammengefaßt werd.en, sofern sie
in derselben Gemeinde liegen, denselben wirt-
schaftlichen Schwerpunkt haben und die Me1-
dungen zur Sozialversicherung von einer zen-
tralen Stelle abgegeben werden.) Neben der
Betriebsnuruner enthäIt die Betriebsdatei ins-
besondere den wirtschaftszweig des Betriebes
und einen Postortschlüssel- (Zustellbezirke) .

Um die Postorte zu entschlüsseln und auch die
amtlichen Gemeindekennziffern umzuschlüssel-n,
wurde die o r t s d a t e i eingerichtet.
Nur mi-t Hilfe.dieser beiden Dateien der Bundes-
anstalt für Arbej-t ist die Beschäfti-gtensta-
tistik in fachl-icher und regionaler Gllede-
rung - nach dem Arber-tsort - möqlich: An je-
dem Auswertungsstichtag erfolgt maschinell
eine Abfrage eines jeden 1n der Versicherten-
datei geführten Versichertenkontos danach, ob
der dahinterstehende Verslcherte in elnem Be-
schäftigungsverhä.1-tnis steht oder nicht. Die
Auflistung alfer Personen, die nach den vor-
Iiegenden }4eldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhäl-tnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatistj--
schen Merkmalen stellt die Grundlage der Be-
schäftigtenstatistik dar für die Erstellung
der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser

Ausdruck wird der amtfichen Statistik für Aus-
\,Iertungen zur Verfügung geste1lt.

2 Definitionen von Beqriffen und Merkmalen

Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (AuszubiLdende u.a.),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspf lichtig und/oder beitragspf Iich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestel-Ite
und Auszubildende, sofern es si,ch bei ihrer
Erwerbstätigkeit nj-cht um ej-ne sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3) . Eine soLche
ist weder versicherungspflj-chtig noch bei-
tragspflj.chtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), *..,r, "i"nur "kurzfristlg" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt aIs

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstagen be-
grerrzt ist. (Bis 31.12-1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, dle auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren ) .

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar 1au-
fend oder in regelmäßiger Wlederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1918 = unter 20 Stunden) und das
Arbeltsentgelt regel-mäßig im Monat ein
EünfteI der monatlj-chen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGB1. I, S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozial-versiche-
rung, am 1.Juli 1977 rn Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die sei-t dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialqesetzbuches gel-ten.
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höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesminj--
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils aIs "geringfügig ent-
fohnt" gilt, bekannt. Danach waren .in den
Jahren 1977 bis 1980 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschf. ... DM versi-
cherungsfrei:

Besc gen
Zei.traum außerhalb /

des Ber
innerhalb

bei.tern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo11- /Tei I zeitbeschäftigte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Vo11- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zvrar in folgender Gliederung:

Vol lbeschäftigt
Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von weniger als 20 Stunden und
Teilzeitbeschäftigt mlt einer Wochenar-
bej-tszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

rn der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentl-ichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusafiunengefaßt.

Beschäftiqte in beruf Iicher Ausblfdunq
Personen, die al-s Auszubil"dende oder zu ihrer
Ausbildung im Angestellten- oder Arbeiterver-
häItnis beschäftigt sind. zu d.iesem Kreis
zählen neben den Auszubildenden nach dem

Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969
(BBic) auch AnIernIinge, Praktikanten, Volon-
täre, Schü1er an Schulen d.es Gesundheits-
wesens so\^rie Teilnehmer an den von der Bundes-
anstalt für Arbeit geförderten Maßnahmen zur
beruflichen Fortbildung, Umschulung und be-
trieblichen Einarbeitung.

Facharbeiter
Beschäftigte, die aufgrund ihrer Lehr-/An1ern-
ausbildung bzw. -auch ohne abgeschl-ossene
Lehr-/Anlernausbildung aber durch j'hre "Be-
rufspraxis" als solche beschäftigt und ent-
Iohnt $rerden.

In den Facharbei-terzahlen sind auch
I,1 eister/ Poliere enthalten,
sofern sie in der Arbeiterrentenversicherung
pflichtversichert sind. Meister/PoIiere
sind Arbeitnehmer, die aufgrund der abgeleg-
ten Prüfung,bzw. ihrer beruflichen Qual-ifi-
kation als solche eingesetzt sind. Sie kön-
nen je nach dem ArbeitsverhäItnis in der
Arbeiter- oder Angeselltenrentenversicherung
pflichtversichert sein. AIs Meister zählen

auch die als Lehrmeister, Ausbildungsmeister,
Betriebsmeister und dergleichen Beschäftlgte.

US

1 .1911-30. 6.1971
7 .1977-31 .12.1911
1 .19'78-31 .12.1980

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
siird dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrj-eben sind (rmmatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Idird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fäl1en besteht Versicherungs-
pflicht.

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
a1s sozlalversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
wehr- oder Zj-vildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zv'Iei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmal-en der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

AusIänder
AIs Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels '116 Abs. 1 GG

sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Anqeste!1te ( zusammengefaßte
Gliederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichti-g beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
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Al-ter
Das Alter v,rird nach der sogenannten Geburts-
jahrmethode ermittelt. Dj-e Berechnung erfolgt
durch Differenibildung zwischen dem Berichts-
jahr und dem ceburtsjahr. Nach dieser Itlethode
bleibt das "ALter" ej-nes Beschäftigten während
eines Berichtsjahres konstant.

Beruf
Maßgebend für die Berufsbezeichnung ist all-ein
die ausgeübte Tätigkeit und nicht der erlernte
bzw. früher. ausgeübte Beruf. Die Berufsbe-
zeichnungen zur ausgeübten Tätigkeit beruhen
auf der "Klassifizierung der Berufe" (Ausgabe
19'70 bzw. 19751, herausgegeben vom Statisti-
schen Bundesamt i.m Einvernehmen mit dem Bundes-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung und
der Bundesanstal-t für Arbeit.

Ausbildung
Nachgewi-esen wird sowohl dj-e erreichte All"ge-
meinschulbildung a1s auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten. Der Ab-
schl-uß an einer Fachhochschule und Hoch-
schule/Universität gilt a1s abgeschlossene
Berufsausbildung. Die Angaben beziehen si.ch
auf den höchsten AbschluB, auch wenn diese
Ausbildung für die derzeit ausgeübte Tätig-
keit nicht vorgeschrieben oder verlangt ist.

Beim a I I geme inbi ldenden
S c h u 1 a b s c h 1 u ß werden folgende
Kategor.ien unterschieden 3

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder
gleichwertige Schulausbildung: Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, ReaIschulen,
Grund- und Mittelstufen der Gesamtschulen
und den freien Waldorfschulen entsprechen.
AIs glelchwertig gilt das Versetzungszeug-
nis in die 1 1 . Klasse (Obersekunda) des
Gymnasi-ums oder das Abschlußzeugnis e.iner
Berufsfach- oder Fachschule.

- Abitur: Personen, die den Abschluß an e.iner
höheren Schule oder einem cymnasium der zum

Hochschu]stud.ium berechtigt, errej-cht haben
Absofventen mit fachgebundener Hochschuf-
reife sind ebenfalle e.inbezogen.

A1s abgeschfossene B e r u f s a u s -
b i 1 d u n g wird die Ausbildung in einem
anerkannten Lehr- oder Anlernberuf (Ausbildung
im Sinne des Berufsbildungsgesetzes), Ab-
schluß einer Berufsfach- oder Fachschule, Ab-
schluß einer Fachhochschule, Hochschule bzw.
Unj-versität angesehen.

Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sind berufsvorbereitende oder be-
rufsausbifdende Schulen, deren freiwil)-iger
Besuch ganz oder teilweise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie
werden in der Regel im Vollzeitunterricht
besucht. Fachschulen sind dagegen berufs-
fortbildende Schulen und können nach ei.ner
bereits erworbenen praktischen Berufsaus-
bildung und -erfahrung nach vollendetem
18. Lebensjahr besucht werden.

Fachhochschule: Diese umfassen größtenteils
die früheren lngenieurschulen und höhere
Fachschulen. Ihr Besuch setzt die Fachhoch-
schulreife voraus. Bei erfol-greichem Ab-
schluß wird die allgemei.ne Hochschulreife
erworben. Schulen dieser Art sind z.B.
Ingenj-eurschulen, höhere Fachschulen für
Sozialarbej-t und Sozialpädagogik, höhere
wirtschaftsfachschulen, höhere Handels-
schulen, soweit sie mit Fachhochschul-reife
abgeschlossen wurden.

- Hochschule/Universität: Unabhängig von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht aner-
kannte Hochschulen und Universitäten. Dazu
zählen auch technische Hochschulen, päda-
gogische Hochschulen, phifosophisch/theo-
Iogische Hochschulen, Hochschulen für Musik,
Lehrerseminar'und Lehrerausbildungsanstalten.

Wirtschafts zweig
Die Verschlüsselung des wirtschaftszvreigs
wird nach dem "verzeichnis der wirtschafts-
zweige für dj.e Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialverslche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Eassung für die Be-
rufszäh1ung 1 970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang) . Dadurch soII der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnung
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind. Den Ergebnissen liegt der
Gebietsstand vom 31 .12.1978 zugrunde.
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Am 30. 6.1919 waren 20,6 M1II.
Arbeitnehmer (darunter 1,9 MiIl
ausländische ) sozialversiche-
rungspf lichtig beschäftigt.

Die Altersstruktur weist bei
den männlichen und weiblichen
Beschäftigten große Unter-
schiede auf.

Beschäftiqte f'rauen haben
häufiger als Männer einen ein-
facheren Schulabschluß und
keine abgeschlossene Berufsaus-
bildung.

Zusamrnenfassung der Ergebnisse zum 30 .6.1979

Die Zahf der sozialversj-cherunqspflichtig beschäftigten
Arbeiter und Angestel]ten betrug am 30.6.1919 20,6 MiII.
Davon waren 12,1 MrIl. (61,8 ?) i{änner und 7,9 },1i11. (38,2 t)
Prauen. 19,0 Mill. 192,3 Z) der sozialversicherungspflichtigen
Arbeitnehmer waren Vollzeit- und 1,6 MiI1. (7,7 t) waren Teil-
zeitbeschäftigte. Von den Teilzeitbeschäftigten waren 1,5
Mill. oder 93,0 ? Frauen. Der Anteil der Ausländer an den
Beschäftlgten betrug 9,4 Z (1,9 MilI.); davon waren 69,3 t
rnännlich und 30,7 % weiblich.

Von den männ1ichen sozialversicherungspf Iichtig Beschäftig-
ten war die Altersgruppe der 40- bis unter 5Ojährigen mit
25,6 Z am stärksten besetzt. Die weiblichen Beschäftigten
gehörten dagegen mit 30,5 ? am häufigsten der Altersgruppe
der 20- bis unter 30jährigen an. Die ausländischen Arbeit-
nehmer, und zwar sowohl Männer als auch Frauen waren vor al-
lem in den mittleren Altersgruppen, und hier insbesondere in
der Altersgruppe der 30- bj-s unter 40jährigen vertreten.

8'1,6 z der sozialverslcherungspflichti-g Beschäftigten hatten
ihre schulische Ausbildung mit der Volks-/Hauptschule, mittle-
ren Reife oder gleichwertigen Schul-bildung beendet. Bej, den
I"lännern lag der entsprechende Antei-I bei 86,8 *, bei den
Frauen bel 88,8 g. Von diesen Beschäftigten hatten 62,1 \
eine abgeschlossene Berufsausbildung; bei den Männern bzw.
Frauen betrug der entsprechende Anteil 6'7,6 Z bzw. 54,9 t.
Von den insgesamt 1,'7 % der Beschäftigten, die ihre allge-
meine schulische Ausbildung mit dem Abitur beendet haben,
hatten 54,7 Z eine abgesch.l-ossene Berufsausbildung. 3,8 t
der sozj-alversicherungpflichtig Beschäftigten hatten eine
Fachhoch- bzw. Hochschulausbildung. Der relativ niedrige
Anteil der Personen mit Fachhoch- bzw. Hochschulausbildung
resultiert daraus, daß in den Zahlen der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten die Beamten (einschl. der Lehrer) und
Selbständigen nicht enthalten sind.

Von den 1,5 MiI1. ausländischen Beschäftigten mit Volks-/
Hauptschufabschluß, mittlerer Reife oder gleichwertigem
Schulabschluß hatten nur 30,3 Z eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung.
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Etwa die HäIfte der soziafver-
s j-cherungspf lichtig Beschäf tig-
ten war in Dlenstleistungsbe-
rufen tätig.

52 ? der Männer waren in Ferti-
gungsberufen und 75 ? der Frauen
in Dienstleistungsberufen tätig.

Die Streuung über die Berufe ist
bei den Männern breiter afs bei
den Frauen.

Von den 20,6 MiIl. soziafversicherungspflichtig Beschäftigten
waren am 30.6.79 10,5 MiI1. (50,8 Z) in Dienstfeistungsbe-
rufen, 8,2 MiII. (40 ?) in Fertigungsberufen und 1,3 Mill.
(6,2 Zl in technischen Berufen tätig. Die restlichen 3 % ver-
tei.fen sich mit 288 600 auf die pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe, mit 136 600 auf die Bergleute, Mineralgewi-n-
ner un<i mit 54 300 auf die sonstigen Arbeitskräfte sowie mit
.l32 100 auf die Fälfe "Ohne Angabe der beruflichen Tätigkeit".

In der Gliederung nach dem Geschlecht ergaben sich wesent-
liche Unterschiede zwischen den männli.chen und weiblichen
sozialversicherungspflichtigr Beschäftigten: Bei den Männern
waren mehr als die HäIfte der Beqch.i-ftigten (52,6 % bzw.
6,6 Miff.) in Fertigungsberufen und 8,9 ? (1,1 MiI1.)
in Technischen Berufen tätig. Bei den Frauen waren dagegen
75,0 Z (5,9 MiI1.) in Dienstleistungsberufen, 21,2 Z (1,7
Mil1.) in Fertigungsberufen und 1,8 E (0,1 MilI.) in Techni-
schen Berufen tätig.

Von den aus]ändischen Beschäftigten wurden 67,5 (1,3 Mi]I.)
in Fertigungs- und 2'7,2 (o,5 Mi11.) in Dienstleistungsbe-
rufen gezähIt.

In den zehn am häufigsten ausgeübten Berufen sind bei den
Männern nur 28,7 I alfer sozialversicherungspflichtigen
konzentriert; bei den Frauen dagegen 50,4 Z. Häufige Berufe
der Männer waren am 30.6.79 z. B. Bürofachkräfte (5,9 ?) der
sozialversicherungspf lichtig beschäftigten männlichen Arbeit-
nehmer, Kraftfahrzeugführer (4,7 Zl, Elektrolnstallateure und
-monteure (3,0 8) und Kraftfahrzeuginstandsetzer (2,3 8). Wie
bei den Männern waren relativ viele Frauen als Bürokräfte
(17,8 % der sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Frauen) beschäftigt; weiterhin waren Frauen relativ oft al-s
Verkäuferinnen (10,3 8), Krankensch\"restern, -pflegerinnen
und Hebammen (3,'1 ?) sowie Sprechstundenhelferinnen (2,7 Zl
tät19.
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Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer 1979

und im 1. Vierteljahr 1980

Ergebnis der Beschältigtenstatistik

Vorbemerkung
Die Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik stellen eine

wertvolle Ergänzung der im Rahmen des Gesamtbildes
der Erwerbstätigkeitsstatistiken gewonnenen Angaben
über die Erwerbsbevölkerung dar. Die Bedeutung dieser
Statistik liegt insbesondere in der Möglichkeit, die Be-
schäftigungssituation - im Hinblick auf die konjunktu-
re1le und saisonale Arbeitsmarktentwicklung - während
des gesamten Jahres zu verfolgen. Die Ergebnisse werden
in tiefer wirtschaftsfachlicher Gliederung für alle Wirt-
schaftsbereiche mit vierteljährlicher Periodizität nachge-
wiesen. Die zusätzlich vorhandene tiefe regionale Gliede-
rung der Ergebnisse ermöglicht eine differenziertere
Arbeitsmarktbeobachtung. Die Zuordnung der Beschäftig-
ten erfolgt in der Beschäftigtenstatistik nach dem Arbeits-
ort. Erfaßt werden allerdings nur die sozialversicherungs-
pflichtig r) beschäftigten Angestellten und Arbeiter
(einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigten), das
sind etwa 75 0/o aller Errverbstätigen2).

Zur Abgrenzung des Personenkreises sind die Vorschrif-
ten der Sozialgesetzgebung maßgebend. In der Regel sind
alle Arbeitnehmer sozialversicherungspflichtig, sofern sie
einer Erwerbstätigkeit nachgehen, die sie,,berufsmäßig,,
ausüben. Berufsmäßig wird eine Tätigkeit ausgeübt, die
nicht im voraus durch Vertrag oder durch die Art der
Tätigkeit auf höchstens 50 Tage im Jahr beschränkt ist,
oder aber eine Tätigkeit, die sich nicht auf eine wöchent-
liche Arbeitszeit von weniger als 15 Stunden beschränkt
und aus der das erzielte Bruttoeinkommen nicht unter
390,- DM liegt. Geringfügige Tätigkeiten sind somit
grundsätzlich versicherungsf rei.

Für den Nachweis des Umfanges der gesamten Beschäf-
tigung, also einschließlich der Nidrtsozialversicherungs-
pflichtigen - das sind im wesentlichen nur die Selbstän-

1) Sozialversidrerungspflichtig sind alle Arbeitnehmer einschließ-
Iich der zu ihrer Berufsausbildung Besdräftigten, die krankenver-
sidrerungspflichtig, rentenversicherungspflichtiS oder beitrags-
pflidltig nach dem Arbeitsförderungsgesetz sind oder filr die
Beitragsantei.le zu den gesetzlichen Rentenversicherungen zu ent-
riclten sind. - 2) Der Anteil der in der Beschättigtenstatistik
nadrgewiesenen Beschäftigten an allen Erwerbstätigen elner wirt-
sdlaftsabteilung beträgt in der ,,Land- und Forstwirtschaft, Tier-
haltung und Fischerei" wegen der hohen ZahI der Selbständigen
und Mithelfenden Familienangehörigen in diesem Bereidr nur
knapp 15 0/0, bei ,,cebietskörperschaften und Sozialversicherung"
und ,,Verkehr und Nachrichtenübermittlung" *'egen des hohen
Beamtenantells nur etwa 50 bzw. 65 0/0. In den Bereichen ,,Dienst-
leistungen, soweit anderweitig nicht genannt" und ,,Organisationen
ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte" liegt dieser Anteil
bei etv/a 80 o/0, in allen übrigen wirtschaftsabteilungen bei über
90 o/0.

digen, die Mithelfenden Familienangehörigen und die Be-
amten -, können Informationen aus dem Mikrozensus ge-
wonnen werden. Diese repräsentative Personenbefragung
mit einem Auswahlsatz von I 0/o weist die gesamte Er-
rverbsbevölkerung in einer Berichtswoche - gewöhnlich
Ende April/Anfang Mai - nach. Einbezogen sind in diese
Erhebung, entsprechend dem,,Erwerbskonzept", auch
Personen mit geringen oder gelegentlichen auf Erwerb
gerichteten Tätigkeiten im Berichtszeitraum. Bereichssta-
tistiken und Mikrozensus ergänzen somit die Beschäftig-
tenstatistik zu einem Gesamtbild der Erwerbstätigkeit;
aIIe drei Statistiken zusammen sind zugleich die wesent-
iiche Grundlage für die vierteljährlichen und jährlichen
Schätzungen der Erwerbstätigkeit 3). Umgekehrt können
aber auch durch die Beschäftigtenstatistik, allerdings mit
einer gewissen zeitlichen Verzögerung, die kurzfristigen
Statistiken aus Teilbereichen des Erwerbslebensa) ergänzt
werden, da in der Besdräftigtenstatistik - wie bereits er-
wähnt - aIIe sozialversicherungspflichtigen Arbeitneh-
mer in allen Wirtschaftsbereichen erfaßt werden.

Beim Vergleich der Ergebnisse der Beschäftigtenstati-
stik mit anderen Statistiken, die Angaben über Beschäf-
tigte oder Erwerbstätige enthalten, ist u. a. stets die
jeweilige Abgrenzung des nachgewiesenen Personenkrei-
ses sowie die zugrundeliegende wirtschaftsfachliche GIie-
derung 5) zu beachten. Bei der Beurteilung der Entwick-
lung der Gesamterwerbstätigkeit an Hand der Unterlagen
der Beschäftigtenstatistik ist ferner zu berücksichtigen,
daß Veränderungen der hier nachgewiesenen Zahlen der
sozialversicherungspflichtigen Arbeitnehmer ohne Einfluß
auf die Gesamtzahl der Erwerbstätigkeit sein können. So
ist z. B. eine Abnahme der ZahI der sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeitnehmer auch dann zu verzeichnen, wenn
ein Angestellter ins BeamtenverhäItnis übernommen wird

3) Siehe ,,Entwicklung der Erwerbstätigkeit 1979" in wista 4/1980,
S.238 ff. - 4) Siehe Herberger, L.:,,Das Gesamtsystem der Er-
u'erbstätigkeitsstatistik" in Wista 6i19?5, S. 3{9 ff. - 5) Der wlrt-
schaftsfac]hlichen Gliederung des in der Besdläftigtenstatistik
erfaßten Personenkreises liegt das ,,Verzeicttnis der Wirtschafts-
zweiSe lür die Statistik der Bundesanstalt für Arbelt", Ausgabe
19?3, zugrunde. Hierbei erfol8t die Zuordnung der Betrlebe (im
Sinne der Betriebsdefinition der Beschäftigtenstatistik) nach
ihrem Schwerpunkt. Aufgrund dieser Zuordnung können metho-
disch bedingte Ab'weichungen zwischen den Ergebnissen von Per-
sonenbefragungen und denen der Beschättigtenstatistik auftreten,
da befragten Personen nicht immer genau der wirtschaftliche
Schwerpunkt des Betriebes bekannt ist. Um die systematische
Vergleichbarkeit mit Personenerhebungen (Volkszählung, Mikro-
zensus) herzustellen, werden in diesem Beitrag die Ergebnisse
der Beschäftigtenstatistik in der Gliederung der ,,Systematik der
Wirtschaftszweige (Fassung ftir die Berufszählung 1970)" nadlge-
wiesen.
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oder ein Arbeiter sich selbständig macht; andererseits ist
eine Zunahme der ZahI der sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten zu beobachten, wenn ein geringfügig Be-
schäftigter seine Tätigkeit über die Versicherungspflicht-
grenze hinaus erweitert oder wenn Anderungen in der
Abgrenzung der sozialversicherungspflichtigen Personen

- wie dies beispielsweise zum 1. 1. 1979 durch die Herab-
setzung der Versicherungspflichtgrenze von 20 auf 15

Stunden geschah - eintreten. In allen hier beispielhaft
dargestellten FäIten bleibt die Gesamtzahl der Erwerbstä-
tigen unverändert; die Beschäftigtenstatistik weist dage-
gen eine Abnahme bzw. Zunahme an Beschäftigten nach.

Ergebnisse 1. Quartal 1980

Am 31. 3. 1980 460 000 Beschäftigte mehr als im Vorjahr
Die neuesten Ergebnisse aus der Beschäftigtenstatistik

liegen für den Stichtag 3f.3.1980 vor. Die Auszählung der
Versichertendatei zu diesem Stichtag ergab 20,935 Mill.
sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeiter und
Angestellte. Dieses Ergebnis bedeutet gegenüber dem Vor-
jahr ein um 460 000 oder 2,2 0/o höheres Niveau der Be-
sdräftigungszahlen. Die Tabelle 1 läßt erkennen, daß am
31. 3. 1980 in allen Wirtschaftsabteilungen mehr Personen
beschäftigt waren als ein Jahr zuvor. Die absolut und
relativ größte Veränderung des Bestandes gegenüber dem
Vorjahr ist mit + 160 000 oder * 4,8 0/o in der Wirtschafts-
abteilung,,Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht ge-
nannt" festzustellen. Überdurchschnittlich hohe Zuwachs-
raten weisen audr das ,,Baugewerbe" mit * 4,00/o (* 64000)
und die von der Besetzungszahl her kleinere Wirtschafts-
abteilung,,Organisationen ohne Erwerbscharakter und
Private Haushalte" mit * 3,5 olo (+ 12 000) auf.

In der von der Besetzungszahl her größten Wirtschafts-
abteilung,,Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)"
lag die Veränderungsrate mit * 1,7 0lo (oder * 148 000)
etwas unter dem Durchsdtnitt. Audt die Zunahme der
Zahl der Beschäftigten im ,,Handel" um 59 000 (oder
* 2,0olo) lag gegenüber dem Vorjahresquartal unter der
durctrsctrnittlidren Entwicklung bei allen Bescltäftigten
(i 2,2010\. In den Wirtsdraftsabteilungen ,,Verkehr und
Nachrichtenübermittlung" sowie,,Kreditinstitute" war das
Beschäftigungsniveau um jeweils 2,9 0/o höher als im Vor-
jahr. In der ,,Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
Fischerei", in der nur 1 0/o (216 000) der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer tätig sind, stieg
die Beschäftigtenzahl gegenüber dem Vorjahr um 1,1 0/o.

Eine verhältnismäßlg geringe Zunahmerate wurde gegen-

Tabelle I : Sozialversidrerungspflidrtig beschäftigte
Arbeitnehmer nadr Wirtsdraftsabteilungen

'Wirtschaftsabteilung

Land- und Forstwirt-
schaft, Ticrhaltung
undFischerei.......

Energicwirtschaft und
Wasserversorgung,
Bergbau.

Vcra!beitendes Gewerbe
(ohne Baugewerbe)r)

Baugewerbe
Handel .

Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung....

Kreditinstitute und Ver-
sicherungsgewerbe ..

Dienstleistungen, soweit
anderweitig nicht
gcnannt.

Organisationen ohneEr-
werbscharakter und
Private Haushalte .. ,

Gebietskörperschafren
und Sozialversiche-
rung . ..

216,O 1,0

Zunahme
31. 3. 1980
gegenüber
31.12.1979

6,7 3,2

439,92)

I712,0
1 673,4
2 933,9

991,7

763,8

2,1

41,6
8,0

14,0

4,7

3,5

2,4

147,.9
63,7
58,5

11 1

21,4

1,1

1,7
4,0
2,0

)o

2,9

50,0
7,7
4,5

12,8

1,2

0,2

1,j
n,

0,6
0,5

5U,7

356,7

16,8

1,7

3

7

159,9 4,8 46,3 1,3

72,0 3,s 4,8 1,4

9 0,1
ol

1) Einschl. der Personen ,,Ohne Angabe" der Wirtschaftsabteilung. - 2) Aus
mcldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.

über dem gleichen Zeitpunkt des Vorjahres für die Wirt-
schaftsabteilung,,Gebietskörperschaften und Sozialversi-
cherung" ermittelt (* 0,8 0/o oder + 10 000). Hier ist aller-
dings zu berücl<sidrtigen, daß der Anteil der Arbeiter
und Angestellten an der Gesamtzahl der Beschäftigten in
dieser Wirtschaftsabteilung geringer als in den anderen
Wirtschaftsabteilungen - außer in der Landwirtschaft -ist, da in dieser Wirtschaftsabteilung über 1 MiII. Beamte
tätig sind, die in der Beschäftigtenstatistik nicht erfaßt
werden.

Die Betrachtung der Ergebnisse im Vergleich zum Vor-
quartal läßt den saisonalen Einfluß auf die Entwicklung
des Beschäftigungsstandes erkennen. Zwischen dem 31.
Dezember 1979 und 31. März 1980 hat sich die ZahI der
sozialversicherungspflichtigen Arbeiter und Angestellten
um 95 000 oder 0,5 o7o erhöht. In allen Wirtschaftsabteilun-
gen sind Zunahmen zu erkennen, allerdings in unter-
schiedlicher Höhe. Über die Hälfte (50 000) der absoluten
Gesamtzunahme entfiel dabei allein auf das ,,Verarbei-
tende Gewerbe". Gegenüber dem Vorquartal bedeutet die-

Tabelle 2: Sozialversidrerungspflichtig bescträftigte Arbeitnehmer nactr der Staatsangehörigkeit

Einheit Deutsche

Stichtag insgcsalut Männer Frauen zusalllnen lMänner

Jahr Ausländer

zusammeni MännerFrauen

Insgesamt

Frauen

197s lD ...
19761D ...
1977 JD ...
1978JD...
1979JD...
twg 31. 3.

30. 6.
30. 9.
31. 12.

1980 31. 3.

t97931.3.
30. 6.
30.9.
31.72.

1980 31. 3.

1979 31. 3,
30. 6.
30. 9.
31.12.

1980 31. 3.

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

1 000
1 000
1 000
1 000

1 000

20 139,6
19 956,4
19 964,6
20 183,3
20 658,5

20 474,9
20 572,9
20 989,5
20 839,4

18 079,0
18 031,7
18 092,8
18 325,8
18 734,0

18 572,3
18 639,3
19 042,0
18 873,7

18 893,9

650,9
604,7

7
7
7
7
7

7
7
8
8

12
12
12
1)

595,6
543,5
553,6
679,5
920,9

836,9
856,3
o-7q 7

-t- O7
) O)
+ 2,9.- -0,4

I 0,8

+ 0,5+ 0,6+ 1,6

- 0,9

- n)

3,1
3,5
3,3

j,s

12 543,9
12 412,9
12 411,0
1 2 503,8
72 737 ,6

638,0
776,6
913,7
794,6

2,t
2,0
1,7
,,8

1,5

134,3
092,8
124,0
)14 1
406,6

323,6
376,8
566,5
435,8

420,0

944,8
938,8
968,8
103,1
a)a 

^
248,a
262,4
475,5
437,9

473,9

+ 0,6+ O)
! )q

- 0,5

-t 0,5

+ 1q
L 7)
r l5

+ 3,1

-- o.1
+ 0,5
+ 1,7t1

-oi
t )O
L 1,8
i 1,4
t 1,4

+ 0,9

6
6
6
7
7

060,5
924,7
871,8
857,5q)L Ä

902,6
933,7
947,5
96s,8

040,6

2,2
1,6
0,7
0,9

3,8

2,9
3,4
4,5
5,6

7,3

2,1to
1,1
1,1

! 11
+ 2,6i 4,5
+ 5,3

+ 8,5

+
+
+l

+

2
1
7
1

I

1

1
7
1

2

t-
a

+-

409,6
320,0
287,0
281,7
1?n q

314,4
339,8
1a1 )
358,8

402,5

2,2
1,9
0,5
0,9

3,2

584,8
576,4
593,5

044,8

t7
71
11
t1

7
7
7
7

588,1
593,9
600,3
6W,O

638,1,n 01ä q 12 822,5 8112,0

Verändcrung gegenübcr dern Vorquartal

Verändcrung gegenaiber dem Vorjahresquartal

t 0,6t- 0,5
+ 2,0_ 0,7

+ 0,5

2,4
2,1
)7

2,2

-t 0,4
+ 0,4
L ))

- 0,9

+ 0,1

f
-l-

+
+

+
+
-l-
-l-

F

+
't-

+

I'
+
+

I

L
l

+

2,3
2,3
)7
2,1

1,7

+ 5,1

+
+

3,5
3,8
4,5
5,7

- t5-

31. 3. 1980

1 000 I 000

Zunahme
31. 3. 1980
gegenüber
37.3.1979

459,6 2,2 95,120 934,5 100

l tx)(l

11
71
1l
11
1L
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ser Anstieg einen um 0,6 0/o höheren Beschäftigungsstand.
Überdurchschnittliche Zunahmeraten waren am Ende des
ersten Quartals 1980 gegenüber Ende 1979 in der ,,Land-
und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei" (* 3,20lo),
den ,,Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private
Haushalte" (+ 1,4 0i0), den ,,Dienstleistungen, soweit an-
derweitig nicht genannt" (+ 1,3 0/o) sowie ,,Verkehr und
Nadrrichtenübermittlung" (+ 1,3 0/0) beobadrtet worden.
Nur eine geringfügige Veränderung der Zahl der sozial-
versicherungspflichtig beschäftigten Arbeiter und Ange-
stellten im Zeitabiauf konnte in den Wirtschaftsabteilun-
gen ,,Gebietskörperschaften und Sozialversicherung"
(* 0,10/o),,,Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe"
(* 0,20lo), ,,Handel" (* 0,2 0r'o) sowie ,,Baugewerbe" (* 0,5 0/o)

festgestellt werden. Am 31. März 1980 befanden sich unter
den 20,935 MiII. sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmern 18,894 MilI. mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, davon 11,420 Mill. Männer und ?,474 Mill. Frauen.
2,041 MilI. Beschäftigte waren Ausländer, davon 1,403
Mill. Männer und 638 000 Frauen. Gegenüber März 19?9
und auch Dezember 1979 ist die Zahl der männlichen aus-
ländischen Arbeitnehmer zum März 1980 um * 6,7 bzw.
a 3,2olo, die der weibiichen ausländischen Arbeitnehmer
sogar um * 8,5 bzw. * 5,10/o gestiegen. Gegenüber dem
Vorjahresquartal war die Zahl der sozialversicherungs-
pf).ichtigen deutschen Arbeitnehmer um 1,7 0/o höher; ge-
genüber dem Vorquartal blieb sie dagegen nahezu unver-
ändert (+ 0,f 0/0). Eine gbschledrtsspezifisdre Betradrtung
zeigt, daß für die Zahl der deutschen Arbeitnehmerinnen
jeweils eine positive Zunahmerate zu verzeichnen war
(* 3,1 0/o gegenüber dem Vorjahresquartal und * 0,5 0/o ge-
genüber dem Vorquartal). Die Zahl der männlichen deut-
schen Arbeitnehmer hat sich gegenüber dem Vorjahr um
0,9 0/o erhöht, gegenüber dem Vorquartal hat sie sich dage-
gen um 0,1 o/o vermindert.

Ergebnisse für 1979

475 000 Personen mehr beschäftigt als 1978
Im Jahresdurchschnitt 1979 gingen 20,659 MilI. Personen

einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung nach,
475 000 oder 2,4 0/o mehr als im Jahresdurchschnitt 1978.
Die absolute durchschnittliche Zunahme der ZahI der Be-

schäftigten verteilte sich nahezu gleichmäßig auf die Ge-
schlechter (Frauen * 241 000; Männer + 234 000). Relativ
aber war die Zunahme bei den Frauen bedeutend höher
(* 3,1 0/o) als bei den Männern (* 1,9 0/o). Gliedert man die
Arbeitnehmer nach der Staatqangehörigkeit, so ergibt sich
für die Ausländerbeschäftigung ein beachtlich höherer
relativer Anstieg (* 3,60/o) als für die deutsdren Arbeit-
nehmer (t 2,2olo).

Die Betrachtung der vierteljährlichen Bestandszahlen
der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitneh-
mer an den Quartalsenden Iäßt Beschäftigungsschwan-
kungen während des Jahres erkennen (siehe Schaubild
1)6). Die konjunkturelle Entwicklung und Sondereinflüsse
können aber bisweilen so groß sein, daß die wiederkeh-
renden saisonalen Schwankungen nicht immer in glei-
chem Ausmaß die Beschäftigungsentwicklung beeinflus-
sen. So ergaben sich für alle Quartale des Jahres 1979 für
die Personengruppen der deutschen Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen sowie der ausländischen Arbeitneh-
mer und Arbeitnehmerinnen Verläufe, die von denen der
letzten Jahre abwichen.

Die für die Ausländer ermittelten relativen Verände-
rungsraten der Quartalswerte Iiegen wesentlich über de-
nen der Deutschen. Im Jahresverlauf l9?9 konnten bei
den beschäftigten ausländischen Männern und Frauen von
Quartal zu Quartal zunehmende Steigerungsraten beob-
achtet werden. Bei ihnen ist die bei den deutschen Arbeit-
nehmern festgestellte saisonale Abnahme zum Jahresende
nicht zu erkennen.

Die im Jahresdurchschnitt 1979 gegenüber 1978 um
475 000 oder 2,4 0/o höhere ZahI von Arbeitnehmern ist auf
eine verbesserte Beschäftigungslage in so gut wle allen
Wirtschaftsabteilungen zurückzuführen (siehe Tabelle 3).
Die Ausnahme bildet die ,,Energiewirtschaft und Wasser-
versorgung, Bergbau" mit einer geringfügigen Abnahme
gegenüber dem Vorjahr um 700 oder 0,1 0/0. Die bereits in
früheren Jahren beobachtete Zunahme des Angebots an
Arbeitsplätzen im Dienstleistungssektor hat sich auch im
Jahr 1979 fortgesetzt. In den ,,Sonstigen Wirtschaftsberei-

-.)Di"ri".tel 

jährlichenErgebnissederBeschäf tigtenstatistlk
werden regelmäßig in der Fadrserie l, Bevölkerung und Erwerbs-
tätigkeit, Reihe {.2,,Sozialversicherungspflichtig besdräftigte Ar-
beitnehmer" veröffentlicht.
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Beschaft gungsslairrl 1979 gegenuirer 1978

Sonslige Drenslle strnEen

Rechts-!fd lllritschallsberalurg, s0w e ,ndere
vorwregend f!r lJnlernehmen erbraclrle
D efsllerslunger

Deutsche tsundespost

Gartenbau, Eewerbl che Gartnere , gewcrblrche
TErhaltung, -rucht und pf ege

0rganLSalrofe r des ViltschaItslebe rs urd ul]t ge

0rgan sal 0nen 0hre Erwerbschirikler

V/issensch.fl. B ldurg K!nsl uild PuLrlrz stlk

Gesundherts uf d Veteilf irwesen

Gaststatten- urrl Beherber!irngsgewerbe

Bar hauptgeweibe

A!sbau- und Bauh Ilsgewerbe

Er senbahnen

Kunstsl0ff Guilnil r fd lisbeslveiarbeLt!ig

f schere

'i 14 -12 -10 8 t I : 0 2 { | 8'"

l) lahresduchschf llser!ebnLSse starksle Zr Irtr. Abilin[ar.
SLaL sLL,.ic! R nirsi-i 3rri!:

Sdlaubild 2

chen (Dienstleistungen)" stieg die [ieschäftigtenzahl im
Jahresdurchschnitt um 212 000 (+ 3,8 0/0), darunter in der
Wirtschaftsabteilung,,Dienstleistungen, soweit anderwei-
tig nicht genannt* allein um 163000 (* 5,00/o). Den in der
Tabelle auf S. l0 dargestellten wirtsctraftsfadrlidr noc}r
tiefer gegliederten Ergebnissen kann entnommen werden,
in welchem Umfang die einzelnen Wirtschaftsunterabtei-
lungen zu dem für die Wirtschaftsabteilung ermittelten
Ergebnis beigetragen haben. So sind in der Wirtschaftsab-
teilung,,Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht ge-
nannt" die großen positiven Veränderungsraten auf die
Entwicklung in den Wirtschaftsunterabteilungen,,Rechts-
und Wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für
Unternehmen erbrachte Dienstleistungen" (* 6,7 0/o),

,,Sonstige Dienstleistungen" (* 7,6010) - dazu gehören
u. a. das Fotographische Gewerbe, Hygienische und ähn-
Iiche Einrichtungen -, ,,Wissensdraft, Bildung, Kunst und
Publizistik" (-F 5,0 oio) und das ,,Gesundheits- und Veteri-
närwesen" (f 4,8 0/o) zurückzuführen (siehe Schaubild 2).

In den beiden anderen, auch dem Dienstleistungssektor
zugehörigen Wirtschaftsabteilungen,,Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe" und in ,,Organisationen ohne Er-
werbscharakter und Private Haushalte" lag das Beschäfti-
gungsniveau im Jahr 1979 um etwas mehr als 21 000 oder
2,9 0/o bzw. um 12 000 oder 3,5 0/o höher als im Vorjahr.

Im Wirtschaftsbereich ,,Produzierendes Gewerbe"
waren im Jahresdurchschnitt 10,?36 MilL Arbeitnehmer
beschäftigt; das waren rd. 163 000 oder 1,5 0/o mehr als im
Vorjahr. In der innerhalb dieses Wirtschaftsbereiches

Tabelle 3 : Sozialversictrerungspflidrtig besüäftigte
Arbeitnehmer 1) nach Wirtsdraftsabteilungen

Wirtschaftsabteilung
. ^-^ , 1979 gegenüberIY|Y 1978

1000 I 9L

Land- und Forsrwirtschaft, Tierhaltung und

Produzierendcs Gcwerbe2) .....
Energiewi!tschaft u.a fu"*"tr.iioigu"g,

Bergbau.
Verarbeitendcs Gewerbe2) (ohnc Baugcwerbc)
Baugewerbc ..:........

Handel undVerkehr ......
Handel .

Vcrkehrund Nachrichtenübermittlung ......
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstlcistungen) .

Kreditinstitute und Versichcrungsgewerbe. . . .

Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht
genannt .

Organisationen ohne Erwerbscharakter und
Private Haushalte

Gebictskörperschaften und Sozialversicherung.

10 735,8

480,6
8 600,7
t 654,5

3 8'71,3
2 898,3

973,0

5 834,2
749,4

3 402,7

347,3
1334,9

+ 8,2

+ 762,7

+ 92,7+ 69,0
L aa1

+ 211,7+ 21,1

+ 163,4

! ?O

+ 1,5

0,7
+103,2+ 60,1

_ n1
+ t,z
+ 3,8

+ 2,5+ 2,4

+ 3,8
+ 2,9

+ 5,0

+11
+

+
+
+

l) Jahresdurchschnitt. - 2) Einschl. der Personen ,,ohne Angabe der Wirt-
schaftsabteilung".

größten Wirtschaftsabteilung,,Verarbeitendes Gewerbe
(ohne Baugewerbe)" waren 103000 Personen oder 1,20/o
mehr besc-häftigt als im Vorjahr; im ,,Baugewerbe" betrug
die Zunahme 60 000 oder 3,8010. Zur Entwicklung im ,,Bau-
gewerbe" haben die beiden Wirtsdraftsunterabteilungen
,,Bauhauptgewerbe" und,,Ausbau- und Bauhilfsgewerbe"
in etwa gleichem Maße beigetragen. In den der Wirt-
schaftsabteilung,,Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe)" zugehörigen Wirtschaftsunterabteilungen ist
dagegen eine unterschiedliche Entwicklung festzustellen'
Dort stehen positiven Veränderungsraten auch negative
gegenüber: die günstiEste Besdräftigungsentwicklung
weist die Wirtschaftsunterabteilung,,Kunststoff-, Gummi-
und Asbestverarbeitung" mit einer Zunahmerate von
3,4 0/o auf, die ungünstigste die Wirtschaftsunterabteilung
,,Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe" mit einer Ab-
nahmerate von 1,1 o/0.

Im ,,Handel und Verkehr" waren im Jaüresdurchschnitt
19?9 annähernd 100 000 Arbeitnehmer mehr beschäftigt als
im Vorjahr, das bedeutet eine Zunahmerate von 2,5 0/o' Die
relative Veränderung in den beiden dazugehörigen Wirt-
schaftsabteilungen,,Handel" und,,Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung" war nahezu gleich groß, und zwar + 2,4
bzw. * 2,5 o/0. Die per Saldo um 24 000 höhere Besdräftig-
tenzahl in der Wirtschaftsabteilung ,,Verkehr und Nach-
richtenübermittlung" resultiert aus einer Zunahme der
Beschäftigten bei der ,,Deutschen Bundespost" um 12 000
und im ,,Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bun-
despost)" in Höhe von 17 000 sowie einÖr Abnahme im Be-
reich ,,Eisenbahnen" um 5 000. Bei diesen relativ kleinen
absoluten Zdnlen ist zu beachten, daß die Gesamtentwick-
tung in dieser Wirtschaftsabteilung nicht unwesentlich
von einer evtl. Veränderung der Zahl der Beamten bei der
Bundesbahn und Bundespost beeinflußt sein kann.

Überdurchsctrnittlidr stieg 19?9 mit * 3,9 0/o oder + I000
das Beschäftigungsniveau gegenüber dem Vorjahr in der
,,Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei".
Wegen der geringen Zahl der dort sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer hat aber diese über-
durchschnittliche Erhöhung nur einen sehr geringen Ein-
fluß auf das Gesamtergebnis aller Besdtäftigten.

20 658,5 + 475,2
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Land. und Forstwirtschaft, Tierhaltunq und Fischerei

Land- und Forstwirt$haf t (ohne Gartenbau)

Ganenbau, gewerbIche Garlnerel, qewrbIche Tre.
hallung, /ucht und pllege

F rchere,

Energiewirtschalt und Wassetoersorgung, Sergbau

Veraöeitendes Gewerbe (ohne Baugilerbel
Chemische lnduslrie (einschl. Kohlenwertst0f f industile)

und Mrneralölverarbe,tung

Kunslstofl, Gummr und Asbestvera'beitung

Gewinnung und Verarbertung von Sternen und Erden;
Fe.nIeram,x und Glasgewerbe

Eisen- u. NE-l\4etalleneugung Gießerei u.

Stahlverfo rmu ng

Stahl., lllaschrnen und FdhrzeugbaL

Elektrotechnrk 3), Feinmechanik und 0ptlk; Herstellung
von EBM'Waren, l\4!srkrnstrumenlen. Spongeräten,
Sp,el. und S,l'muckwa en

Holz-. Paprer und Drdc[geerbe
Leder, Textil- und Eekleidungsgewerbe

Nahrungs. Jnd G enußn rtelgewe.be

Baugeweöe

Bauhauptgtuerbe

Ausbau- und Bauhilhgewerbe

Handel

G roßha ndel

Handelsverm rttlu ng

Einzelhan del

Verkenr und r\achr.chleniberrrttlLr g

Eisenbahnen

0eut$he Eundespost

Verkehr (0hne Eisenbahnen und Deursche 8!ndesp0st)

kreditinstitute !nd Versicher! ngsgewerbe

Kredit und sonstrge F nanzierung!nstrtute

Versic herungsgewerbe

0renstleistungen, sowerl aade4!e1trg n chl genannt

Garstatten- und Beherberg!n!sgewerbe

Beinrgung (etnschl. Schornstelnf egergryeile) !nd
K o rperp tlegp

Wissenschaft, B ldunq, Kunst und Publ zrslrk

Gosund\ertt Jrd Ve P ,ranleser

Rechis unci Wi(schattsberalun! sowie andere, vorwtegend
lur Unternehmen erbrachle Drenstleistungen

Sonsrige 0,ens!lerslungel

0rganisationen ohne Erwerbscharakler und Privare Haushalre

Car! nteri

Chnstlrche Krrchen, 0rden, relrgrose !nd weltanschaullche
Vere,n igungen

0rganrsationen des Wirtschaltslebens !nd ubriqe
0rganisationen ohne Emerbsrharakler

Gebretskörperschatten und S02talversicherung

Gebie tskd r perschalten

Sozrölverrcher ung

0hne Angabe

lnsge$mt

lrSysrematk der W,,rsch.llszwerge iFassung lur d,e Ae,ulszrhung t970)
Ernr chlungen lur d e aurcmarLSChe Drrenver3rberrunq.

Ausländerlnsgesam t lllännlich

r979r978

r97S
gegenüber

19 78

Werb Irch
1979

gegenüber
t9 78 r978

l 000

1978 r979

1 000 % r 000

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaft sunterabteilungen

Jahresdurchschnitt

1 979

I 979
gegen iö er

r978

r 000 vo

208,9

il 7,9

211.1

121,5

1.2

0.2

16,6

4,3

6,7

3,6

3,0

2.9

3,9

3,0+

161,6

94,4

52,0

2 6,1

r 6,4

4.3

+ 4,5

13,3

25,5

0,3

28.1

0,3

10,9

1,2

+ t0,l

- 9,r
60.2

l.l 5042.6 6109,0 + 1,1

r 532,1

r 1 39,6

39 2,5

1 56,8

91,8

55,5

21 ,1

2 415,0

73,9

284,2

61,2

il,t
l.l

+ 2,6

- 1,5

7,8

2,0

4,8

85,8

5,2

91 ,1

4,5

+ 6,2

I 3,0

62,9

4,2

48 1,3 480,6 0, l 440,1 438,5 - 0,4 41,2 42,1 + 2.2 35,3 35,0 - 0.6

6r0,0
33 1,5

611,2

342,6

+ 0,2

+ 3,4

449.6

220.4

450.4

221 .3

8 486,4 I s84,0

2 829,4

99 1.8

151,4

r 686,2

949,3

166,5

189,0

593,8

128,3

509,5

2r8,9

+ 0,2

+ 3,1

160,8

115,3

1 106.7

54,3

6l, r

49,4

+ 2.3

+ 1,4

+ 6,6

+ 1,8

2 443,8

t60,3

111,1

)2.8

95,4

360,7

+ 1,3

+ 0,3

+ 3,8

+ 1,6

0,0

+ 2,2

+ 1,3

+ 3,0

- 0,6

+ 2,0

+ 5,5

+ 5,3

+ 5,8

+ 3,0

+ 2.6

+ 4.2

+ 3,0

+ 5,4

- 5,0

+ 6,3

+ 6,2

r I 32,3

55, I

65,1

50,3371,3 374,0 + 0.7 298,5 300,1 + 0,5

134,5

2 441 .1

132,0

2 492,9

0,3

+ 2,1

638, l

2 080,3

635,6

2124,2
95.4

368.i

0,4

+ 2,1

r 25,8

308,2

248.5

84,4

112,2

62,9

1 28,5

3r8.3

2,3
22

r 678,4

826,1

763,6

730,0

r 695,4

844.6

755,4

735,9

+ 1,0

+ 2,2

1,1

+ 0,8

1 053,8

613,5

259,7

428,6

1 062,9

625,6

254,4

428.6

624.1

212,6

503,9

30r.4

632.5

2r9.0
50r,0

307,3

253,1

86.7

il 1,5

63,6

+ 1,9

+ 2.1

- 0,6

+ l,l

0,9

2,0

2,0

0,0

I 594,4

I r63,8

430,5

r 654,5

1 208,5

446,1

+ 3,8

* 3,8

+ 3,6

I 478,4

r 098.5

379,9

+ 3,6

+ 3,7

+ 3,3

r84.0

16r,1

22,8

r97.2
r 73.5

23,1

+ 1.2

+ 1,1

+ 3,1

1 498,4

343,5

55,7

1 099,2

I 543, I

352.4

58, l

1 132,1

1 10,1

41 ,t
8,1

54.8

+ 1,2

+ 1,1

+ 5,9

+ 7,1

122,4

68,8

53,6

1 t6,0

65,4

50,1

2 898,3

1 016,2

r 55,2

1 121 ,A

1 331,0

648,4

95,6

587,0

2,4

2,5

2,5

2,4

2.5

3.1

6,5

2.8

1 355,2

663,8

97,1

594,3

31,2

80,0

1,8

2,4

1.5

1.2

1 t8,0

50.7

8,6

58,7

9 73,0

r61,3

20r,3

610,4

123.1

I 49,9

91 ,4

48r,9

734.6

t45,5

97,5

491,6

+ 1,6

+ 6,7

+ 2,0

226,2

16,6

91 ,1

111,9

238.5

I 5,8

r 03,9

1r8,8

69,1

t1 ,2

1.1

44,2

7l .0

t 6,7

8,t
46,2

1 49.4

526,4

223,0

+ 2,9

+ 3,3

+ 1,9

364,7

242,8

1?2,0

374,0

249,9

124.1

+ 2,5

+ 2,9

+ 1,8

363,6

266.7

963

375,4

276,6

98,8

+ 3.2

+ 3,7

+ 2.0

12,3

8,3

4,0

2.9

2,5

5,4

4,6

t3,0

9.0

4,0

280.5

98.7

3 239,3

557,l
3 402,1

58r,0

1 I 21.1

19 1,1

I r 76,4

r98.9

+ 4,9

+ 4,1

2 1 18,2

366,0

2 226,3

382,2

+ 5,1

+ 4,4

265,0

94,2

+ 5,8

+ 4,8

739,0

9r6,7

2S9,7

776.2

960,5

56,2

289,2

170,4

56,9

302.2

1 78,5

236,1

449,8

746,3

242.1

414,1

182,0

+ 2,8
+ 5.4

+ 4,8

30.1

37.9

66,8

+ 5,3

+ 1.4

+ 3.2

31.7

40,7

68,9

519,4

214,8

554,1

?31,1

+ 6,7

+ 7,6

255,1

159,1

214.0

r69,9

+ 5,8

+ 6,8

264.3

55,7

+ 1,5

+ 9,9

r8.8

11 ,2

2r,9
1 8.6

+ 16,4

+ 8,2

5,0

4,3

2.5

5,0

4,8

+

335,5 341,3 + 3,5 110,6 114,8 + 3,9 225.0 232.5 + 3.3

+ 1,3

+ 4,5

. 4,1

+ 2,1

+ 4,6

1l9 12,8 + 1.1

95.6

19 r,8

98,5

201,6

+ 3.1

+ 5,1

30,4

7 6,5

6,5

65.2

I 15.4

67.3

12r.6 5,4

3,0 * 4,9

8.4

. 1,0

+ 1.7

- ll.]

- 83.1

1 319,4

1 t 59,3

1 60,1

20 183,3

I 334,9

1175,4

r 59,4

128.9

667,1

66,2

73 r,6

666,5

65,2

+ 0,4

+ 0,6

- 1,6

s90.5

496,6

93t

60,32

509.0

94,3

1.2

t_4

0,4

2.2

2.5

nä

7,0 + 49.5

46.0

7,3

43.4

2,6

0.9

7.9

46,4

44,2

2.3

t.511.2 16,7 +49.8 9,7 + 50, l 41

20 658,5 r 2,4 12 503,8 12731,6 + 1,9 7 579,5 7 920.9 + 3.1

2lEinschl Hersrel!ngvonGerarenundE,nrchrunrnf!rdLerulod)ar,scheDarenve,a,t,e,r!nq

- 18_
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ALTERSSTRUKTUR DER SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTEN ARBEITNEHMER AM 30,6. 1979
NACH l{IRTSCHAFTSBEREICHEN

DEUTSCHE AUSLliNOER
Alter wn ... bis unter ..- Jahren

60 und nehr

55 60

50-55

45-50

40 -45
35- 40

30 -35
25-30

20 25

unter 20

Land- und F0rslwrrtschaf t, Tierhal tung und Fischerei

Alter von ,.. brs unter... .lahren

60 und mehr

55-60

50-55männlrch
149,7 Tsd

wel bl ich
53,9 Tsd.

männlich
14,8 Tsd.

weibl i ch

2,6 Tsd. 45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

2A -25
unler 20

9630 20 l0 0 t0 20 309; %34 20 l0 0 r0 20 30,,

Alter wn ... bis unler ... Jahren

50 urd mehr

55 -60
50-55

45-50

40-45

35-40

30 35

25-30

20 -25
unter 20

Produzierendes Gewerbe I)
Alter von ... bis unier... Jahren

60undmehr

55 -60
50 55

45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

20 -25
unter 20

mänfi ich weibJlch
2,28lVill.

männl ich
1,03 Mili.

wei bl ich
344,7 Tsd.7,04 lilill,

e630 20 10 0 10 2A 30"i %30 20 t0 0 l0 2D 30,t

Alter von ... bis unter ... Jahren

60 und mehr

55-60

50 55

45-50

40-45

35-40

30-35

25 30

20 -25
unter 20

Handel und Verkehr

Alter wn... bis unter... lahren

50 !nd mehr

55 60

50-55

45-50

40_45

35-40

30 -35
25 30

20 -2s
unter 20

männl tch
1,95 lVr L

wei bl i ch

1,70 [1]ll.
märnl ich

133,2 Tsd.
wei bl rch
54,9 Tsd.

,;30 _ 2D l0 0 10 2D 30"t ,Ä34 20 l0 0 I0 20 30q,

Alter wn,.. bis unter..- lahren

60 und mehr

55-60

50-55

45-50
' 40-45

35-40

30 35

20 -25
unter 20

Sonstige Wirtschaf tsbereiche

Aller von... bis unte!... Jahren

60 und mehr

55 -60
50-55

45 -50
männ ich
2,24 Mil.

wei bl I ch männ lich
164,4 Tsd,

weibll ch
191,6 Tsd.3,22 Mlt.

40 45

35-40

30-35

25-30

20 -25
unter 20

?"3A 20 l0 0 t0 2a 30"b eb3A 20 10 0 l0 20 -l 30 ei

60 und mehr

55-60

50-55

45-50

40-45

35-40

30-35

2s-30

20 -25
unter 20

Al le trl/irtschaftsbereiche

Alter von... bis unter... lahlen

50 und mehr

55-60

50-55

45-50

40-45

35 -40
30 _35

25-30

20-25

!ntet 20

nännl rch
11,38 l\1iil.

weiDlich
7,26 lVill,

mannl ich
i,34 Miil.

weiblrch
593,9 Tsd,

%30 20 10

l) Einschl. der Personen'0hne Angabe' des W rtschaftsbereiches-

0 10 20 30?, %30 20 l0 0 r0 ?a 3ai"

Maßsteb bezogen aul das Jewerlrge Geschlechl

- t9-

Sht slsches Bundesamt 810085



SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHIIER
NACH GESCHLECHT, BERUFSBEREICHEN UND STAATSANGEH0RIGKEIT

fl so.t.rvn ffiso.a.tln fr nt:rlt-

OEUTSCHF AUSTANDER

männlich weiblich Berufsbereiche mannlich weiblich

Pf lanzenbauer,Tierzüchter,Fischerelberufe

Eergleu te,Mi neral gewi nner

Ferti gungsberufe

Technische Berufe

Dienstleistungsberufe

Sonstr ge Arbei tskrafte

,;60 40 20 0 20

1)Ernschl.der Persoren "0hne Angab€" des Berlfsberetchs.

80 ,b 40 60%40 50 %80

ll

40 20 0 20

StatLslsches &rn&smt 8l m85
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SOZI ALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTI GTE ARBEITNEHMER AM S,6- I979
NACH GESCHLECHT UND BERUFSABSCHNITTEN

ffi uanner ! rmum

Pflanzeilbauer,Tre T;.cnler f t(cnetercerüle

Bergleute,ll4inelal gewinner

Steinbearbei tel, Baustof fherstel lel

Keramiker, Glasmachel

Chemiearbeiter, Kunstst0lfverarbe tel

Papierherstel ler, -vela[bei ter, DIUcker

Holzauf bereiter, H0lzwarenf elti gel

und vemandte Betufe

Metal lerzeuEer, ^bealber ter

Schl0sser,l\4echanike( und zugeordnete Berufe

El ektriker

lllontierer und llletallberufe,a.n.g.

Textil - und Bekleidun gsberule

Lederherstellei, Leder- und Fellverarbeiter

Ernährungsberufe

Bauberute

Bau-, Raumausstattei, Polsterer

Tischler, Modellbauel

l\4aler, Lackierer und verwandte Eerule

ll/arenprüfer, VersandlertiBmachel

Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe

Maschinisten und zugehöIi ge Berufe

lngenieure, Chemiker, Physlkel, Maihematlkel

Ttrhilker, Techn sche Sonderlachkräfte

ll/arenkaufleute

Dienstleistungskauf leute und zugehörige Ber!fe

Verkehrsberule

0rgan isations-, Verwal tun gs-, Bür0ber!f e

0rdnungs-, Sl cherhei tsberuf e

Schri ftwerkschaf fende, schti ttwerkordnende
swie künstlerische Berufe

Ges!ndheitsdierstberuf e

Sozial und Erzreh!ngsberuie, afderwejtig nlcht
genannte geistes und naturwrssenschaftlrche
Berufe

Allgemeine Dienstleistungsberufe

Sonstige Albeitskräfte

ohne Angabe

0 a,2 0,4 0,6 0,8 t,0 1,2 1,4 1,6 I,8 2,A 2,2 2,4 i,titl

Slatrsnsches Bondesaml 8 I 0087
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AUSLANDISCHE SOZIALVERSICHERUNG5PFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30.6, 1979
NACH REGIERUNGSBEZIRKEN

Anteil der ausiändischen Arbeitnehmer an den sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmern insgesamt

,.)

Sch leswig-Holstei n

- HambLr TO

LLrn eb

Berlin (l{est)&
trd
N
m
w
ffi

bis 4,9%

5,0 bis 7,47,

7,5 bis 9,97,

10,0 bis 12,4%

12,5 bis 14,9 9/o

15,0 -'ä und mehr

Bre n en

Vv eser- Ems

l\4ün ster
Detmo ld

Br aLr n s ch lvei

Dü ssel do

EI Iraf

Unterfranken

lz
heinhes

[4i ttel

N i ederbayern
sruh e

Tübin
Frei bu

Statistrsches &rnoesamr 8l 0213
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St i ch ta9
30. 5

Iabellenteil
1 Sozialversicherunqspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach stellung in Beruf

und Vo1l-/Tei1 ze i tbesch ä ft iqten
'l .l Insgesamt

r 000

Insgesamt

Männl ich

612,;
649 ,4
598,0

6,0

r98,;
206,0
214 ,3

12 2gO,;
12 355,7
12 606,2

5 I 56,;
6 224,9
5 390, ',|

Teil -
zeiL-

329,;
393,2
465,2

197 4

1975
197 6

197 7

1978
1979

20 814,5
20 095, r

't9 939.3
19 879,9
20 OA8t4
20 512 t9

12 071,7
1r 495,7
'11 161 ,5
11 288.9
11 421,5
11 545,3

I't42,9
I 599t4
I 171,8
I 590 ,9
I 655,8
9 026,6

576,;
716t5
114,4

1A 446,1
18 590,6
r 8 995,3

1 433,1
1 49',t ,A
1 575,5

't 12 ,4
't84,3
849,0

197 4

1975
191 6

19'17
1978
1979

l3 002,8
12 553,5
12 414.1
12 393,1
12 410,3
12 7 16,6

I 719 ,1
8.33r,3
I 134.0
8 304,7
I 35r,0
a 482,4

4 283,6
4 222,2
4 280.2
4 089 .0
4 119.4
4 234.2

103 /7
104,6
110 ,4

19't 1

1975
191 6

191 1

1978
't979

811,8
54',t ,5
525,2
486 .2
618.1
856,3

3 352.5
3 164 ,4
3 033,5
2 984,3
3 070,5
3 063.9

l2o,;
'134,8

151 ,0

4 459 t2
4 317,2
4 491 t6
4 501,9
4 541 ,5
4 792,4

we ibI ich

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahr in t

insgesamt

4n,;
510,5
560, 1

5,9
8,1

,,;
0,8
0,3
1,0
2,4

4,8
2,9
1,1
1,2
1,r

+

1l
2,
2,
0,

+

+

+

+

+ +

+ 7.1
+ 8,2

5

3

+I
2+ +

191 4

197 5

197 6
197 7

1978
1979

1,1
0,2
0,6
2,0

,,;
2,4
2,1
0,6
1,6

+

+4,
+

1,
1l
4,
0,
2,

+

++

+

+

+
++

männI ich

+ 4,2

+

+

+
0,6
1,9

+ 0,9
+ 5,5

weibl ich

+'t2,3
+ 12,0

+

+

+

+

+

+

6,8
9,1

+

+

+
+

1,1
2,7

Arbe i ter Angestellte
VoIl -Insges amt

zusammen
dar, in

berufl icher
Ausb i Idunq

zusammen
dar. ln

ber u fI iche r
Aus bi Idung

191 4

197 5

197 6

1977
197I
191 9

3,s
0,2
0,5
1,8
3,1

5,5
4,1
1,6

0,2

-23-

,,;
2,6
0,2
1,0
5,1

4,8

19't 4

1975
197 6

1 978
191 9

++



1 sozialversicherungspfl j.chtig te Arbeitnehner nach Stellunq im Beruf

St i cht ag
30. 5.

und Voll-/TeiI zeitbeschäftigten
1 .2 Ausländer

I 000

In s9 esamt

Tei I-
zeit-

849,;
425 ,4
885,s

39,;
42.9
,18, 1

294,;
284,4
333,2

5,4
5,9
6,6

197 4

197 5

197 5

191 1

1978
191 9

2 331,2
2 O'tl,1
1 937 ,1
1 888,5
I 859,3
1 933 t1

191 4

1915
197 6
19't 7

1978
191 9

60s,5
41'l ,6
328,8
299,'t
290 t2
339 ,8

197 4
't975

191 6
1977
1978
197 9

- 11t2
- 6,5
- 2,5
- 't ,0
+ 3.4

197 4
't975

1 975
't917

197 I
191 9

075,0
819,9
672,1
553,5
639,8
587 ,0

ß,;
19 ,4
20,5

255,2
250,4
265,0
225t1
229,5
246,7

9

9

10

459,3
210,1
17 2,0
181,2
168,1
205,2

15,1
14 ,1
15 ,1

146.3
145,8
155,8
118,5
122t1
't 3l ,6

,,;
3,6
3.8

Männt i. ch

we ibI i ch

2u- (+) bzl,. Abnahne (-) gegenüber vorjahr in I

lnsgesamt

nännI ich

2,0
5.7

- t,'l
+ 5.7
- 15,1
+ 2,O
+ 'l ,5

2,1
7,1

1,2
3,2

191 4

1975
197 5

191 1

1918
197 9

725.6
653 t2
608,3
588,8
s79,0
593,9

616,'t
549 t2
500,1
482,3
411,1
418 t1

4,1
4,1
4,9

't 08 ,9
104.0
'to8,2
r06,5
'to7 ,1
't15,',|

6,;
5,9
6,4

555,0
542,0
552 ,4

33,8
37 .O
4'l ,5

+++

.1
,5
,4
,9+

0,3
5,8

24 ,4
3,0
7,8

1
++

2,5
6,8

+

+

+ 5,6
0,8
3,8+

+ 9,3
+ 12,1

+ 9,3
+ ll,9

- 11,'l
- 5,3

- 0,1
+ 3,8

- t2t9
- 1,8
+ 0,8
- 1,1
+ 3,4

weiblich

191 4

191 5
19'16

191 7
19't 8

1979

4,
1l

+

+
+

+
1
+

0

4,3
4,8
8,5

5

0
5

2,3
1,9

Arbe i t er Angestellte
vol l-dar. in

beruflicher
Ausb i Idunq Besch

zusamnen
dar. ln

beru fI i cher
Ausbi ldung

zusamnen
Insg esamt

- r0,0
- 6,9

- 1,1
+ 2t6

- 10,9
- 8,9

- 2,2
+ 1,5

-21-

0,8
1,2

+ 9,5
+ 12.2

0



2 SozialversicherungsPflichtig beschäftigte Arbeitnehner nach wirtschaftsabteilungenr)
2.1 Insgesamt

wirt schaf t s abte i 1u ng

St ichtag
30.6.

Weiblich

783,5
't6'l ,8
736 t1't21 t8
723,7
114,1

508,8
44't ,O
465,6
453,2
475,1
519,0

250,
241 |

222,
225,
238,

033,7
003,5
968 ,1
944,4
949,3
972t2

'127 t8
720,3't19,1
111,0
721 ,1
741,6

375,
369,
364 |
355,
359,
370,

cebiets-
körper -
schaften

und
Sozial-

ver-
sicherung

510 |
585

1 000

I nsges amt

1g',t 4
197 5
197 6
197'1
1978
1 919

191 4
191 5
1916
1917't97I
19'7 9

197 4
191 5
197 6
197 1
1978
'1919

8'l 1,8
541,6
525 t2
4A6,2
618,1
855,3

899,5
935,8
997 ,1
012,9
105,5
214 t1

211 ,
2t3,
21't ,

20
20
19
19
20
20

5
1

3
9
4
9

4.

9,

8,
2,

202,
204,
196,
208.
210 ,
221 ,

448,0
4't 1 ,0
499 t2
489,8
4'11,8
47 5 ,'t

9 235,3
I 700,3
I 452,9
a 457 ,1I 441,0
I551,5

154 ,4
156,0
149,3
151,5
158,4
164,5

409,5
431 t6
457 .A
448 t9
436 t7
433,8

6 451 t3
6 156,2
5 99,1 ,1
6 025,3
6 011 t2
6 097,9

311
3r5

323
334
346

99,9
102 t9
l0't ,1
10'1 ,3lt0i8
115,3

719,'t
140,5
732,2
725 ,1
731,1
734,s

,1
.0
,0
t1
t1
,4

2
2
3
3
3
3

4
5
I
5
6
9

7
0
9
9

6
9
8
8
6

,1
,1
,8
,8
,8
,5

2,4
0,5
1,0
1,1
1,0

9
1

I
7

+

;
+

;
+
+
+

5
6

3
4

4,
2l
0,
0,
1l

;
+

4
1

9
't
7

0
3
5
6
9

+

+
+
+

823
553
637
581
502
553

698
547

469
488
512

25,5
15,2
15,0
12 ,4't4t1
20,9

- 1,5
- 3,5
+ 'l ,3+ 3,0

,8
,6
,4
,3
t2

840
141
7't o
162
't 99
868

290
325
320
305
320
334

58
58
58
59

oo2
o12
052
072
125't83

216 |
223,
231 ,

6+l
4+2
2-0
7+3
2+3

+ 3,0
+ 4t1+ 0,2
+ 3,3+ 4t1

+ 1,9 + 1,3
+ 3t2 + 1,9
+ 0,8 - 0,1
+ 4,6 + 3,5
+ 5,2 + 3,3

+ 1,1
+ 3,9+ 1,9
+ 4,9
+ 5,2

Män nI i cb

I
5
,|

't
3
6

0
3
8
9
0
I

2,8
0,8
0,3
l,l
2,0

+

I
+
+

+
+

1

3
I
5
9

+

+
+

1,
2,
2,

8,
3,
0,
0,
t,+

332
294
304

352
350
354
355
362
371

38
39
41
4t
41
41

+ 5,1+ 6,0
- 1,9

- 0,4

48,
44,
4't ,
50,
52,
56,

+ 0,7
- 3,8+ 6,0
+ 1.3
+ 4,9

784
s44
455
440
429
463

't975
197 6

't975
197 6
197 1
197 I
19't 9

1975
191 6
197 7
197 I
1979

*) Systematik der wirtschaftszwei.ge (Fassung für dj.e
Berufszäh1ung 1 970) .

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahr in t

insgesamt

nännt i ch

we ibI i ch

) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt
) Einschl. der Personen "ohne Angabe" der wirtschaftsab-

teilung.

0,8
0,3
't ,0
2,4

. I - 3,s. | - 1,r

. | - 0,2

. | + 0,6

. I + 2tO

+

+
+

+
+

8
I
2
3
4

+

+
+
+

,9
,8
,0
,0
,2

l
+
+

+
+
+
+
+

0
1

5
I

+
+

+
+

0,5
2,4

- 2,A - 0,5
- 3,4 + 1,3
- 1,9 + 0,',1
+ 0,3 + 1,9
+ 1t4 + 2,5

- 3,4
- 3,8
- 4,3
+ 1,3
+ 5,5

1,5
1,4

l,r
3,0

1,
0,
1,
2l

1979 .

+

:
+
+

+
+
+

,5
,2

,8
,1

+
+

0,4
2,1
1,4
3,6
1,8

2,
0

organi-
sat ionen

ohne
Erwerbs-
charakter

und
Private

Haushalte
sorgu n9

Berqbau 1 )

Energie-
wirt-

schaft
und

wasser-
ver-

Verar-
beitendes

Gewerbe
( ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe Handel

Verkehr
und

Nach -
richten-
über-

mittlung

Kred i t-
inst itute

und
versiche-
run9s-
gewerbe

Dienstlei-
stungen'

sowe it
ander -
we it ig
nicht
genannt

Ins-
ges amt

Land- und
Forstwirt-

schaft,
Tier-

hal tung
und

Fischerei

-25-

0
1
0

7
7

I
3
4
1

I
0

901 ,
948,
049,
085,
230,
398,

0
8
6

4
4

,2
,4
,9
,2
,0
,1

2
I
3
3
0I

I
,|

l,
I
1

I

2
7
6
5
5
t

+

l

6
5
6
5
4



2 sozialversiche!u!9§ pflichti.q beschäftiqte ArbeiEnehner nach wi tschaf tsabEeiLunqen* )

2.2 Ausländer

wirtschaftsabteiLung
Gebi ets-
körper -
sch a f ten

und
Sozial-

ver-
sicherung

St i ch tag
30.6.

1 000

48,8
49,5
48 ,1
45,6
46,2
46,5

3'l
32
3'l
29
29
29

457,1

150,6
138 ,2
109,8
131,2

218,5
223,6
205,6
187,2'r87,5
199 ,4

121 t6
115,0
111 ,2
108.0
110,0
117,1

261,8
273,5
261 t4
250,9
269 ,4
243 t9

ll
tl
12
l1
12
12

Insgesant

Männl ich

weibl ich

107
108
108
109
1't6
125

150, I
151,8
158,9
151 .4
152 ,1
r58,6

9
4
3
0
3
9

5
0
I
3
4
0

9
4
8
5
4
4

'l
I
6
3
1

2
l
1

1

1

12,
12,
12,
12,
12,
12,

5,r
5,0
5,1
5.1

- 3.8
- 0,9
- 2,4+ 2.5
+ 4,9

+ 2,0
- 0,0+ 3,9+ 3,8

80
16
71
69
69
11

10
66
52
50
60
6l

9,8
9,4
9,2
8,1
9,0
9,5

5,6
5,5

0,1
2,3

10,
58,
66,
61 ,
71,

46
44
43
4l
42
45

459,0
395,2
3s8,4
349,9
337,1
34',t ,3

29,

38,
3'l ,

35,

28
34
38
35
34
34

0.6
0,7
0,7
0,1
0,8
0,8

3,
3,
2,
2,
2,
2,

- 19,8

+ 0,2 +
+ 6,3 +

- 11,1 - 4,7
- 12,5 - 2,9
- 14,3 - 3,2
- 0,0 + 2,2+ 8,3 + 6,6

6,0
7,4
2.6
1,8
6,1

22,
21 ,
18,
17,
1't ,
11 ,

20
18
16
15
15
14

33',] ,
010,
937,
888,
869,
933,

605
111
328
299
290
339

'125
553
608
588
579
593

- '11,2
- 6,5

- 1,0+ 3.4

- 11,'t
- 6,3

- 0,7+ 3,8

191 4
197 5
191 6
197 7
1978
19't 9

19't 4
1975
191 6
191 1
't9?8
197 9

197 4
197 5
191 6
1971
197 A
1979

1915
19't 6
19't 7
't978
197 9

19't 5
19't 5
19't 7
1918
197 9

't975
197 6
191'7
r 978
19't 9

4
2
2
4
I
1

5
5
9
9
1

5

I
5
5
1
3

0
5
1

3

5

988,2
85?,3

788,3
't7 2,5't95,9

274,9
220 ,4
202,8
144,1
185,1
't96,8

't
'1

1
't
7
1

I
8
8
7
1
I

7)
2
2
2
2
2

I
1
3
9
5

+

+

2
0
0
3
1

1,
1,

6,

+
+

+
+

+
+

4
3
9
9+

+

19
I
I
0
6

;
+

+
+

;

4
2
9
6
0

6
12

6
0
0;

2,
3,

1,
0,

+9
3
0
1

I

8,
0,

9,

- 0,6+ 1.'l
- 1,1
- 0,6+ 1,8

we i.b1i ch

Zu- (+) bzr. Abnahme (-) gegenüber vorjahr in t
in sge s ant

männ1 i ch

- 14,0
- 8,1

+ 2t5

13,
7,
0,

3,

+ 2,2
- 2,2
- 2,4+ 3,3+ 5,4

+ 1,0
- 0,3+ 0,9+ 5,5+ 7,4

+ 2,9 + 0,0
- 3,6 - 1,2
- 4,7 - 1,4
+ 0,9 + 5,3
+ 3,9 + 3,8

+
+
+
+
+

5,
l,
0,
1,+

0
8
4
2
6

+

:
+

9
I
3
7
0 +

8,8
0,1
3,4
6,1
0,9

+ 16,7
+ 0,0+ 0,0
+ 14,3
+ 0,0

9
7

4
7

3,
2,
4l
1,+

+
+
+

1
3
4
6
2

15
9
2
3
1

'l) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt
2) EinschI. der Personen "Ohne Angabe" der Wirtschaftsab-

teilung.

*) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die
BerufszähIung I 970).

organ r -
sat ionen

ohne
Erwerbs -
charakt er

und
Pr ivate

Haushalte

Kred it-
institute

und
versiche-

rungs -
gewerbe

Dienstlei-
stungen,
soueit
ander-
weitig
nicht
genannt

Land- und
!'orstwirt-

schaft,
Ti er-

haltung
und

Fi scherei sor9ung
Bergbau 1 )

Energ re-
wirt-

schaft
und

Wasser-
ver-

Vera r -
be i. t ende s

Gewerbe
( ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe Handel

Verkeh r
und

Nach-
richten-
über-

nittlung

ges amt
InS-

-2G

1
5
5
5
5
5

9
4
I
I
7

2
I
4
2
1

8

3
2
5
2
1

{

2
2
,|

5
9

't,
1,
7,
5,
7.
1.

6
4
I
1
5
4

7
6
4
3
3
5

2
5

0
0

3,1
1,1
4,2
0,0
3,0 +



3 sozialversicherungspf Iichtiq Arbe itnehmer nach Ländern
3, 1 Insgesant

t 000

Insgesilt

Berl in
(west )

766,8
739.1
730,0
114.2
'11 4 ,4
723,9

2 091,2
2 O11 ,92 021,6
2 049,3
2 090,7
2 149,1

243,8
237 ,9
231 ,1
23O,8
231,2
236,6

407,4
394,4
3A9,2
382,0
380,7
385,0

't08, 3
105,5
105,5
r 03,8't05,5
109.1

st ichtag
30.5.

2.4

0,1
0,2
2,3 +

368
378
39r
424
418

- 3,3 - 2,5
+ 0,4 - 2,0
+ 1,2 - 0,'1
+ 2t2 + 0.'1
+ 3,2 + 2tB

- 3,0 - 2,
+ 0,7 + 0,* 9,9 - 1t
+ 2.4 + 1,
+ 3,8 + 3.

394,9 3 502
251.5 3 385
199,4 3 400
211.4 3 440
262,3 3 s15
349,5 3 621

,0 2 o66t0
,5 1 974,4
,6 1 936,2
,6 1 947,6
t2 1 971,6
,4 2 013,1

329
2',16
263
253
290
335

- 4,2
- 't,6
+ 0,4
+ 'l ,6

- 2,2 - 3,9
+ 0,1 - 1,0
- 0,5 + 0,0
+ 2,O + 2,1
+ 4,1 + 3.5

1

4
1
5
8
3

352
343
335
334
336
346

19A,3 2
16A,1 2
753.0 2
743,9 2
752 tl 2
1s9,9 2

062
034
019
030
045
016

515
558
642
555
563
679

- 4,0 - 2,
- 0,4 - 1,
+ 0,5 + 1,
+ 0,5 + 1,
+2t8+3,

- 4,5 - 2,9
- 0,5 - 2,4
+ 0,3 + 2,0
+ 0,5 + 1,2
+ 2,3 + 2,4

- 3,3
- 0,2+ 0,9+ 0,8
+ 1,5

715
692
591
696
701
726

197 |
t 975
1976
197 5
I 978
1979

197 4
197 5
191 6
1971
I 978
1979

20 a14 802,6
642,9
581 ,5
494,2
497 .O
592 ,1

945,
86't ,
860,
859,
880,
933,

229
175
r69
113
119
206

69',1 ,5
6'16 .4
579,5
585,9
694,4
714,9

426 .1
412.9
41 3.2
416 t5
419.8
428,8

4A2,1
464,6
454 ,5
449,'1
452,2
454 t9

56
51
54
48
19
37

316 ,2
303,4
298,6
294,2
299,9
305,r

760
165
753
7'7 9
807

Männlich

We ibl i ch

t6 5
,8 5

,1 5

,6 5

't3
83
73
l3
83
43

319
3r0
304
298
298
301

206,
201 ,
1 96,
192,
r 89,
190,

4,5
0,6
0,2
1,1
2,3 +

- 4,8 - 3,4
+ o,'t - 1,0
- 0,4 - 1,9
+ 2,2 + 2t5
+ 3,5 + 2t4

095
939
879
088
512

00
55
4t
39
41
7l

20
19
t9
20
20

,6
a

,1
,6
,6

4,O
1,5
1,5
1,9
1,'t

3,1
0,1
0,8
0.8
2,1

,8
,3
.0
,4

3.5
'l ,r
0,2
0,5
2,O

- 3,5
- 0,2
- 0,5+ 1,8
+ 3,1

1

3
5
2
5
7

,9

,9
,1
,2

- 3,0 - 3,8 - 4,6 - 2,8 - 2,8
+ 0.5 - 2,0 - 0,1 - 2,O - 1,0
+ 0.9 - 1,2 - 0,3 - 2,2 - 1,1
+ 'l ,3 + 1,1 + 1,5 + 0,1 + 0,1
+ 2,9 + 1,0 + 2,8 + 1,0 + 'l ,7

;
+
+

,5
t2
t5
,6
,4

0
+

2.
2,
2,
I,
0.

+
+

+
+

;
+
+
+

+
+

6-
t-
7-
7+
9+

2
5
9
2
3

+
+

o

t1
t1
t1
,0

;
+
+
+

804,
708,
662,
606.
585,
635 |

98.5
34 t6
25,O
88.0
11,5
56, 4

35
29
28
28
29
33

,8

,1
,1
,3
,6

3

,
2

359
344
340
332
333
337

5
9
5
5
'l
3

4'798, 1 12.9
109.1
108,0
106,0
108,7
111,3

384,5
315,9
3't 6 ,4
374,5
38',| ,9
397 ,5

2't 1

263
256
269
215
286

,8
.6

t2
,1
,3

5

2
0
3

3,
1,
2.
0,
1.

+
+

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahr in t

insgesant

nänn1 i ch

se ibI i ch

+
+

1975
1916
1977
1 978
l eJe

3,2
1,3
1,8
0,3
1,4

4,1
t.'l
0,4
1,2

+
+

3,
0,
1,
2,
2,

;
+
+
+

4,4
2,0
0,6
1,2
2,1

;
+

19'15
191 6
197'l
1 978
19'19

Bayern IandHamburg Ni eal e r-
s ach sen Bremen

Nord-
rhe in -
West-
falen

Hessen
Rhe i n-
I anal-
Pfa].z

Bad en -
würt tem-

berg
I ns9 e-
sant I )

Schl es-
wi9-
Ho 1-
stein

-27.

1) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des Bundeslandes

5
4
,|

,|

0
9

1

3
9
4
9

191 4
197s
1976
197',!
I 978
r 979

r 975
197 6
1917
1 978
1979

3
5
3
3
0
,|



spflichtiq beschäftiqte Arbeicnehner näch Ländern3 Sozialvers

Berlin
(west )

3.2 Auslänaler

1 000

Insqesmt

itänn 1 i ch

64
59
55
53
51
52

260,5
22A,8
217 ,9
2',t 1,8
213 ,1

197 4
1915
19't 6
197 6
1 978
r 979

331 ,2
070,7
931 ,1
888 ,5
859,3
911 ,1

197 4
1975
1975
1977
I 978
1979

191 4
191 5
19't 6
1911
r978
191 9

725 ,6
653,2
508,3
s88.8
s't9,0
s93,9

1975
191 6
1911
1978
191 9

191 5
1976
1 917
't978
1 979

19't 5
1976
\97'l
1 978
19'19

511,2
502.8
451,8
154,7
449 ,4
{54, 1

375,
321 ,
305,
299,
301,
315.

128,2
111 ,2
107 ,0
103,5
102,5
105,8

St ichtag
30.5.

9',t ,4
86,0
83 t2
82,1
83, 3
8't ,1

52
{9
48
48
'185l

38
35
3il
3{
3il
35

- 5,9
- 3,3
- 0,6
+ 0,7+ ,1.9

- 5,5
- 2,6+ 0,4+ 0.6+ 5.7

- 6,1
- {,1
- 2,0
+ 0.9
+ 3,8

29
26
23

21
23

1
9
I
I
0

80
70
62
63
61
54

51,9
50, il
43 ,6
45 ,5
44 ,0
{6 .0

22,
20,
'18,
18,
11 ,
18.

- 12,'l
- 11,8+ 2.2
- 2,8+ 1.4

2,8 - 13,6
3.5 - 1,9
1,4 - 1,3
3,3 - 0,4
4,5 + 3.4

9,8 -',1 1.4
1,9 - 8,7
2,1 - 2,1
1,6 - 2,6
3.9 + 3,0

387
334
308
30,1
303
313

89
6't
53
50
46
50

12,
8.
t,
l.
3,

3
6
3
1
9
6

0
I
5
4
9
1

6,3
5,2

3,3
't ,4
8,2

23
21
20
19
r8
l9

16,7
15, I
l5,l
14 t2
13,7
13,8

l8 ,5 - 5.2
4,3 - 5,0
3,',f - 5,4
0,6 - 2,5
3,'t + 1. I

0,4 - 3,4
4,4 - 6,2
2,5 - 6,0
0,3 - 3,5
4 ,1 + O.'1

145 ,ll8,
'l 13,
109,
109,
113,

55
52
60
60
5l
53

35,

30,
30,
29,
31,

23
21
20
20
20
21

1l
10
l0

9
9

l0

.6
,6
,8
,7
,2
,8

11,2
5,5

1,0
3,4

0,0
6,9
3,2
1 ,'t2,5 +

2
2
,|

1

I
I

5
6
3
5
8
6

1,9
9,8't,6
1,0
6,1
7,1

9,1
1.5
1,2
1,4
5,5

3,1
5,s
2,1
0,81,6 +

.- 15,',t - 9,6
- 5,0 - tl.t
- 1,9 - 3,4+ 1,7 - 5,3
+ 5,1 + 6,2

9-
3-
3-
0-
2+

10,
6,
3,
1,
3,

0,3
0,0
7,9
1,1
3,s

247,6
210.2
199,1
195,9
r99,3
2r0.0153,

80
55
48
44
46

80
13
59
61
6't
69

12,
4.
2.
0,
1,

- r3i9
- 4,5
- 2,5+ 1r0
+ 4,8

- 4,2
- 5,3
- 3,5
- 0,1+ 3,5

46't ,O
432 ,'t
40s,3
389,9
374,1
388,4

179
162
't 50
143
138
139

103
a2
?8
't6
16
79

42
36
34
33
32
33

1

7
2
3
3

- 3,4+ 0,2
+ 2,4+ 2,8

weiblich

9
,l
9
2
5
I

I
0
3
8
1
9

7
1
6
5

5

4
9
3
'|

6

0
il
5
1

0
4

3
5
3
2
I
a

8

4
7
8
0
4
I

5

1

8
7
3

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahr in t
insgesilt

+
+

+
+ ++

4,
3,
0,
2,
2l++

+

+

3
3
8
9
6

7,
6l
3l

++

5 - 11,',| - 9,4
4 - 5,4 - 7,5
0 - 1,9 - 4,5
5 - 1,9 - 3,2
2 + 2,O + 0,7

't3,
4,
4,
1,
1, ++

4,
1l
2,
2l

+
+
++

,9
,1
,0
,0
,1+

9,0
4,7
1,6 +
1,3 +
5,1 +

,1
,0

,7

,0
,0
,2

männl i ch

we i. bI ich

+I

11
6
2
0
3+

+

Baden-
württen-

berg
Bayern S aar-

IanalHanburg Ni eder-
sachsen Bremen

Nortl-
rhe in-
West-
falen

Ile s sen
Rhein-
land-
PfaI z

Bundes-
gebiet t )

SchIes-
wig-
BoI-
sEein

-28-

l) Einschl. der Personen "ohne Angabe" des Bundeslandes

8
il
1
4
I
8

5
4
0
3
1
3

4

1
2
8
5

I
9
6
5

5

9
'l
6
4
1

2

5
3
7
2
9
5

3
4
2
4
I
8



I R 8 E I TE R 

' 
AIi G ES T ELL T E

IUSLAENDER

IJIRTS CIiAF TSABTEILUT'IG 1 )

ARBEITER

XREDITITISTITUTE UND VER-

LAIID- UiID TORSTTIRTSC HAFT,
TTERHALTUN6 UilD FISCHERE;

ENER6IE9IRTSCHAfT UilO gIS-
SERVERSORCUIIC, BERGBAU

VERARBEITETDES GETERBE
(OHIIE BAU6EUERBE) 2)

BAUGEIERSE
HAIIOE L
V€RKE}IR UND I{ACHRICHTEN-

(REDITINSTITUTE UND VER-
S t C H E RU I{G SG EI{E RB E

DIENSTL€ISTUT6EN, A.I{.G.
OR6AN. OH.ERI'ERBSCHARAKTER

UIIO PR IVATE TIAUSHALTE
GEAIETSXOERPERSCHA FTEil UI{D

SOZIALVERSICHERUNG
zusAill'lEN

LAf{D- Ur{D F0RSTyIRTSCHIFT.
TIERHALTUNG UND F ISCHEREI

ETEN6IEUIRTSCHAFT UTD TAS-
SERVERSOR6UI{G, BERGBAU

VERARBEITENDES GEUERBE
(OHIIE BAUGEIJERBE) 2)

BAU6EI'ERBE
HANDEL
VER(EHR UND NACHRICIITEH-

At{G ESTELL TE

LAiID- UtID FORSTUIRTSCHAFT,
TIERIIALTUNG UXO TISCHEREI

ETIERGIE9IRTSCTIAfT UtID UAS-
SERV€RSOR6UNG, BERGBAU

VERARBEITENDES GETJERBE
(OHI{E BAU6EIJERBE) 2)

BAUGEIEREE
HAIIDEL
VERK€}iR UIID NACHRICHTEN-

UEBERIIITTLUNG
KREDITIT{STITUTE UI{D VER-

SICHERUiI6S6EIJERBE
DrEr{sTLErSTUt6EN, A-N -6-
OR6AX. OH.ERIJERBSCHARAXTER

UI{D PRIVATE HAUSHALTE
GEEIETSI(OERPERS CHAFT€}I UT,'D

SOZ IALVERSICIiERUNG
z u s All t'l Etl

I NSGESAIIT

LAt.IO- UND FORSTUIRTSCHAFT,
TIERHALTUNG UND FISCHENEi

ETIERGIEYIRTSCHAFT UIiO UAS-
SERVERSORGUN6, BERGBAU-

VERARBEITENDES GETIERSE
(OHilE BAUGE}'ERBE) 2)

BAU6ETERB€
HA,.D EL
VERKEHR UND NACHRICHTEI{-

UEEERI(ITTLUNG
XREOITIT{STITUTE UI{D VER-

SICHERUTIGS6E9ERBE
DIENSTLEISTUXGEN, A.N.G.
0R6AN. 0H.ERI,JERBSCHARAKTEF

UiID PRIYATE HAUSHALTE
GEAI ET SKOERPERSCHA FTEII UiID

S OZ I ALV E R S I CH E RUNG
I NS G ES A}II

DARUtITER:AUSL^ExDER

DIENSTLEISTUT,IGEN, A.N.G.
ORGATi. OH.ERIERBSCHARAKT€R

UND PßIVATE HAUSHALTF
6EBIETSXOERPERSCHAFTEI] UND

S02 IALVERSIC}IERUNG
zusA!illEN

4 sozIALvERSICHERUll6SPFLICHTTG qESCHAETTIGIE Af,BETTilEHüER AF 30.06-1979 ]rACH UIRTSCtIAFTSABTEILUNGEtt,
ARBEITERN/AI{GESTELLTEtt- AUSLAEI{DERN UNO ALTERSGRUPPEN

DAVOI{ III ALTER VON --.8IS Ut{TER ... JAHREN

5O=55

325 366 21 766 27 578 25 150 6J EE2 104 023 52 01? 2\ ?58 5 263

INS6ESAiIT

194 334 11 132 34 107 ',t6 817 26 511 38 795 16 575 12 576 3 779 1 719

65 UNO
IIEHR

2 0?3
14 087

! 743
58 860

6 089 943
1 195 690

457 994

566 992
159 ?63
85 406

814 061
179 118
'lf 5 515

26 6?5

150 352

2 2?2
31 569

1 401
23 051

5 271
a2 ?59

434

2 474

355

134

7 1E0 2 149

69',1 665 1 358 0l1r 1 519 649.
151 135 322 99? 381 775
112 095 181 E12 190 E38

5E0 481
1 10 596
6E 877

427 340
64 926
52 360

104 639
l9 858
16 539

27 082
5 027

12 552

672 861 ?9 UA El 464 E4 216 171 443 179 A61 63 024 11 528 11 631

..9 006
1 371 061

271
168 ?87

1 119
185 401

2 Efo
150 726

9 159 ',16 851
2?7 153 308 460

7 A4',l
1?3 637

6 96?
102 781

494 A25 11 175 24 068 29 99',1 9? 302 172 714 75 900
l'1 516 332 1 092 956 1 494 113 1 ?73 796 2 525 950 ? 936 717 1 110 958

62 113
808 731

21 291
220 452

95 244 E 946 a 7A2 6 951 
'5 

659 ?3 75'.t 12 015 1l E87 4 0ll 3 24?

471 517
258 03s
01 0 013

234 00 0
19 481

321 451

?69 827
25 141

24E 207

681 856
73 2E4

485 23E

633 197
75 299

405 ?66

258 035
28 044

153 766

?o4 603
19 002

131 118

071

4 651

55 E52
5 l0l

39 ll0
12 ?O1
1 951

18 178

977 3 179

2 876

3 466

2 18E 2 390 5 536 1 164

2 ?09 2 896 17 089 9 210

5 447 9 ?47 26 313 20 932

291 1 091 2 114 4 601 2 733

6 685 6 598 2 706 2 038

9 221 
'l 

300 32 325 15 079 ?4 951 ',17 61?

2

121 945
10 550

206 979

1 139

1 413

299 332 11 162 13 716 39 665 77 391 61 687 ?7 959 25 223

692 624
2 027 006

31 777
139 618

1 30 407
386 6!2

121 811
343 131

171 977
5?'.1 802

123 23?
318 5ll

5O EE6
130 71?

41
116

13 431
l5 598

71
90

251 414

17 106

35 529

71 019

a 678 32 394 35 165 62 914 52 963 24 163 23 406 7 855 3 876

819 584
9 026 576

30 E00 102
568 76? 1 ?82

o6
54

5 108 766 1 83
6 '.l 20E 182 2 299

1 16 174 054
618 1 916 415

104 670
6E8 433

t00 005
E01 235

32 3!3
202 ZO7

221 009 1? 109 37 586 2? 303 ll 199 45 l9l 19 2A1 14 614

4?5 718 21 64? 36 ?99 3E 450 9E ZO7 149 10? 76 966 40 870

4 450 2 074

9 914 764

7 114

E 561 460
1 653 725
z E6A O27

688 917 1 048 061 961 492 2 039 890 Z 152 816
170 ltl 196 E99 176 476 396 276 457 074
292 385 456 966 360 302 669 050 596 601

El8 514
rl8 640
222 613

631
83

183

913
9?E
178

160 491
25 16',1
55 E69

39 246
6 958

30 730

131 826 121 644
572 033 493 457

E4 136 140 088
9E 955 646 991

5E 729
?54 354

51 031
219 471

15't06
67 167

3 421
3? 140

972 195 43 580 127'.lEO l?3 881 251 834 241 54a 90 9E3 69 751 lE 81'.1 4 627

741 634
5 196 073

32 046
308 105

346 658 17 621 11 176 42 116 ?8 573 76 714 36 17E 35 293 11 866

1 334 109 41 975 126 133 138 757 275 148 346 772 175 903 166 7E3
20 572 9oE,l 661 71E 2 776 659 2 182 Z7E 4 825 56E 4 E53 132 1 912 191 1 497 164

53 621
42 3 059

9 014
1 41 139

1 066

1 829

650 217

71E 122

2 66E 6?3

2?5

56

13

't14

141

1 11? 154
199 421
117 076

111 442
15 568
16 059

165 928
21 837
20 623

449 077
71 589
59 536

279 822
60 E39
21 897

54 157
14 080
5 665

5 200

?6 !26
6 594
3 811

11 655
6 887
7 671

905

747
668
z6?

1 260
319
552

12 86E
283 925

216
15 637

1 578
34 C99

2 512
55 225

4 779
1 00 3r2

2 160
53 172

734
13 337

489
8 037

164
2 191

36
1 095

69012 760 63E

911
215

46 163
1 933 651

786
76 603

6 007
28E 609

tl 503
32 358

11 2?1
466 380

1 a3Z
102 0367

4 017
54 030

1 705
15 164

4',18
4 021194

1) SYST€TIATIX DER YIRTSCHAFTSZIJEI6E ('ASSUIIG FUER DIE EERUFSZAEHLUN6 1970).-2) ETNSCHL. DER PERSOfiEI{'OHTE ANGABE'DER
UIRTSCH Af TSABTEILUNG.

Ut{TER
20

20-25 55 - 60 60-65INS-
GESAiT 25 - l0 30-40 40-50

-29-



A RB EI T ER /ANG ESTEL LTE
AUSLAENOER

LANO. UND FORSTIJIRTSCIJAFT,
TIERHALTUNG UND TISCHEREi

ENERGIT9IPTSCHAFT UNO VAS-
SERVERSOR6UN6, BERGEAU

VERARBEITENDES GEUERSE
(OHNE BAUGEIERBE) 2)

EAUGEIJEREE
HANDEL
VERKEHR UND NICHRICH-TEN.

UEEERIIITTI-UN6
KREOIIINSTITUTE TINO VER-

SICHERUITGS6EI.IERtsE
DI€NSTLETSTUtTGEN, A -N.6.
O R G A N . 0 H - E R $ E R B S C H A R A K T E R

UND PRIVATE HAUSHALTE
GEBI ETSKOERPERSCHA FTEN UI{D

SOZIALVERSICHERUNG
ZUS AIIT EN

VI RTSCIIAFTSABTEII.IJNG 1 )

ARBEIT ER

IT{GESTELLTE

LAND- UNO FORSTTJIRTSCHAFT/
TIERHALTUN6 UND FISCHEREi

ENERGIEUTFTSCHAFT UTJD 9AS-
SERVERSORGUI{G, SERGBAU

VERARBEITEND ES 6EI'ERBE
(OHRE BAUG€IJEREE) 2)

AAUGEIER 6E
HAHDEL
VERXE}IR UND NACHRICHTEN.

UEBERIlITILUNG
KREDITINSTITUTE UI{D VER-

SICHERUltcS6EUEPBE
DIEN STLEISTUNGEN, A -TI.6.
OR6AtI - OH.ERUERBSCHARAKTER

UI{D PRIVATE HAUSHALTE
6EBIETSXOERPERSCHAFTEN UHD

SOZIALVERS I CHERUNG
zus AllüEN

IIiSGESAH]

LAt{D- UND FORSfvTRTSCHAFT/
TIERTIALTUNG UND f ISCHEREi

ENERGIEUIRTSCHAf T UND IJAS.
SERYERSOR6UNG, EERGEAU

VERAREEITENDES GECERB E

(OHNE EIUGEIJERBE) 2)
BATJGEUERAE
I]AND EL
VERKEHR UND NACIJRICHTEN-

UEBERIIITTLUN6
KREDITINSTITUTE UND VER-

SICHERUTIGSGEUERBE
OIENSTLEISTUNGEN, A.N.6.
OR6AN. OH. ERY€R9SCHARAKTER

UND PRIVATE HAUSHALTE
6EBIETS(OERPERSCHA FTEN UND

SOZ I A LV E R S I C H E RU N G

INSGESAiT

DARUNTER:AUSLAENOER

LTND. UND FORSTYIRTSCHAFT,
TIERHALTI.JNG UND FISCHEREI

EXTRGIETIRISCHAfT UNO UAS-
SERYERSOR6UNG, BER6EAU

VERAREEITETIDES GEI]ERBE
(OHIiE BAU6EHFREE) 2 )

SAUGEYERBE
HANDEL
VERKE}tR UND tIACHRICHTEt.I-

UEBERTITTLUNG
KREDITITISTITUTE UND VER -

SI CH ERUHG S6E iJERBE
D I EN STLE ISTUN6EN, A .N .G .
ORGAN. CH.ERIJERgSCHARAKTER

UND PRIVATE HAUSHALTE
6EBIETSKOERPERSCHAFTEN UND

SOZIALVERSICHERUNG
ZUSAI.tItER

1) SYSTEIlATIK DEE TIIRTSCHAFTSZIIEIG€ (FASSUNG
HIRTSCHAFTSABIEILUNG.

30-

60-6530-40 40-50 50-55 55-60INS-
GESANT UNT€ R

20
25 - l0

4 SOZIALVERSICHERUII6SPFLICHTI6 BESCSAEFTIGTE ARBEITNEhNER Ii 30'06'I979 NACH UIRTSCHATTSABTEILU'{6EN'
ARB EITERI{/AI{6E STELTTETI. AU SLA ETD ERI{ UtID ALTERSGRUPPEN

DAVON III ALTER VON ... BIS UNTER

DARUNTER: HEIELI CH

J AH NEN

20-25

? 574

432

5 E21

6 168

65 Ui0
IIEH R

t 558 /.21
r6 863

265 683

124 948
1 776

22 198

216 22?
1 801

31 796

4/* 3f9 ',11 27r
11 591 130

96 328 1 8f4

68 049 ? 766

292

179 164
1 415

23 855

31-t 636
J 389

48 l't 9

f96 f59
1 491

71 332

136 070
I 505

25 278

21 981
196

5 E37

7 106
2E5

3 126

2 810 4 42',1 7 172

455 1 752 1 1t,2

6 ?33 20 107 32 108

4 329 10 119 16 394

4

2

162
1

30

14

l+

EO

8

23
313

538

140

927
E00
312

537

599
133

77?

624
208

9 484

2 olE

12 562 2 187

4 897 1 049 50,
409 96

439

? all 1 E73

't7 9 93

385 2E

2t 725
836 376

111
120 254

709
't14 602

1 132
E1 941

5 121
152 705

9 685
187 307

1 296
71 109

I OEE
18 192

664
10 1ll

13A 527
f 063 905

814
154

4
391

64
o7

6 195
f07 E3f

23 60?
5El /.76

22 062
289 l0t

5 ?2?
59 7tl

1 712
26 2t50

6
49 tt6

77A 609

12 0El

30 ?E6

163 334

905 095
104 061

1 253 278

342 77?
1 57E 29E

773

1 471

96 962
7 E01

1 60 49f

153 122
r2 935

231 697

tl0
12

119

't?6
/* 01
248

209 ?9?
30 784

266 105

165
24

2I+O

560
581
984

66 952
7 717

93 419

59 40E
6 0?2

a3 265

10 ?64
t 204

19 210

2 0s2 1 665 I 055 z 462 935 669

5 0tE 2 693 2 48E5 701 5 170 6 632

.09
5E4
53t

141 7?2 10 219 2E 014 20 854 32 368 21 36'.1 11 855 11 524 2 060 517

21 2tt1
?9 414

85 58 1

319 80 4
67 001

2lE 80E
73 E60

290 060
5't 7 41

196 45 f
z0 987
80 277

1E 972
77 f69

lE5
7E0

23 658
460 531

7E 978
976 190

72 44? ',100 807
722 20? 1 018 821

79 t86
E21 573

44 fE4
343 969

50 919
\26 837

9 887
69 !O7

f
E

94f
931

00t
913

8 098 2E 306 24 187 15 558 lt 025 14 720 15 601 4 1E4

6

1

z2

655

46',| 404
4 792 l8l

s6 422 12 046 9 6f0 1 4?S 7 176 9 931 5 273

75 042
471

9 2E5

1 ?07
19 9e6

17
2E

450

176

1 0fl
28 004

1 4E2

f56
7 443

?3?
4 331

5 766

4 Et3 I 526

5rE 42a

26 392 24 0E6 4 217

4EZ ?70 55

?5 586
,60 410

?3 268
t48 87E

4 089
37 125

r3 152
136

2 202

1 22A

791

l2 248

594

1?1

956

2 463 s16'tzo 924'l 51E 96',|

?2',1 910
9 577't82 991

379 319
14 738

266 193

5?2 928
31 173

314 7?1

41 880 2 001 6 1fl 5 925 E 384 9 160

2lE r0o 12 05r 33 835 27 0A7 52 775

309
13

173

294
E16
10f

561 919
?9 077

31? 316

?29 8?5
9 r47

121 741

I 95 47E
7 52?

,08 543
1 600

25 04t
10 515

169
tl 96f

o 197
4 674

86 290
54 406

66 1r3
320 749

78 9E',l
142 ?65

17
21

21 375
249 664

599 911
7 A56 ?8a

23 492 25 085 7 02A 3 528

126 E6

69 41

56 669

61 426
3E3 760

17 419

625
496
EE3

04
9t

I
6

9
32

231 lE3 15 864 31 771 2E 516 15 677

?5 502 E3 6',lE 78 637 121 111 128 502
752 987',l 369 266 t 030 035 1 63? 297 1 600 1E2

430 19, 76A

68 008
677 197

72 941
616 138

15 614
129 020

? 655
49 166

4

341 Z
26

15 +

? 565

801

9 512

I ?23

291

28

209

9?
31
37

16 202
122

3 750

11 999
346

7 6?3

123 593
955

13 6A7

5 649
7A't 500

§'l 9

8

E65
22

156

81 126

883 't 575

271

2 9?S

64 165
5

153

1 f0l 2 1E5 3 29t I 699 11

53

tf
389

7 341
15E 604

153
9 528

215

2
1

7
8

89
76

114

17 411
59f 857 30 90E

2 00t
75 466

3 178
127 826

5 867
20E 029

3 523
108 37'r

1 33?
25 E16

FUEP DIE BERUFSZAEHLUXG 1970)--2) EINSCHL. DER PERSONEN 'OHTE At{GTBEI OER

E55
13 170

?33
2 712

35
t29

6

51
1 01 9



iluittER
DER

SYSTE-
ITITIX 1

0

t-3
,l

z

20

21

22

23

24,
?5 07

6-9
6

60

61

7

700

500
507
50, (0H r{E
50 0,7)

LAt{D- U. FORST9IF]SCH.,
TIERH. U}iD fISCHEREI

EXER6IETIRTSCHA FT, 9AS-
SERVERS0R6UiTG, BER6DAU

VERARBEITENOES GEIERBE
(OHT'E BERGBAU)

CHEIIISCHE INDUSTRIE U.
N IiIEß A LO E LV ER A R8 E I T .

xuNsTsT0FF-, GUt{rirI- u-
AS 8E S T VE R AR BE ITUN G

GEI'.U.VERARB.V.STEIN€N
U.ERDEN FEII{KER.,GLAS

EISET{-,nET^LLERZ. 6IES-
SEREI U. STAHLVERF-

25,(0HilE
25 07 1'
26

FAHRZEUGBAU U- ADV.
ELEKTROTECHNIK (OHt'E
ADV), FEIilrlECH., EBfi -H

HOLZ-,PAPIER- UNO
DRUC(G€gERBE

LED€R-, TEXTIL- U. BE-
KLE I D UII GS G E T'ER BE

NAHRUTIGS- U. GEI{U SS-
IIITIEL6E9EREE

??

2a-9

l B AUG E9E RB E

4

I
5 HAI{DEL UND VERKEHR

HAIIDEL

30
JI

40
4?
43

BAUHAUPTGETERBE
AUSBAU- U. BAUHILFSGEH-

6ROSSHAI{DEL
IIÄX DE LSVER II I TT LUN 6
EIiIZELHANDEL

EISENBAHI{Et{
DEUTSCHE EUNDESPOST
VERKEXR (OH. EISEN-

BAIINEN U. BUNDESPOST)

VERKEHR Ut{D }IACHRICH-
T EI{U EB E RiI ITT LU NG

KREDITI {STITUTE U1{D
VER S IC 

'I 
ERUN6 SG EY E RB E

KREDIT- U. FIilAlrzIE.
RUTICS ITISTIT UT E

V€R SI C HER UN G SGEHE RBE

SONST. 9IRTSCHAFTSE EREICHE

1-Z
6-E

70
70

R EI II IG UI{ G, K O E R PE R P F LEG E
yIssExscHAFT, BrLDUttc,

KUIIST UND PUBLIZISTIT
GESUI{OHEITS- UiID

VETEEINAERITSET
RECHTS. UND I{IRT-

SCIiAfTSBERATUXG USP -
S Oil ST. D I EI{ S T LE I ST UiI 6 Et{

D I EiS TL E IS TUNGET{,t -N.6.
GASTSTAETTEN- I,,ND BE-

DARUITER:
I(IRCHEN, REL. U- 9ELT-
AIISCH. VEREINI6UN6EN

ORGANISATIONEN D.UIRT-
SCI{ATTSLEBENS U-UE8R.

OHNE ANCASE

INSGESAfiT

71 0 - 1

?1 2-7
71 I
E ORG- OH. ERVERBSCHARAXTER

UND PRIVATE HAUSHALTE

800
E0t-7

9 GEB I ETSI(O E RPERS C HA F TE II
UND SOZI ALVERS ICHERUNG

90
96

G EB I E T SI( OER P E R S C H A F T EN
S O Z I A LVE R S I C H E R UN G

OZIALVERSICHERUilGSPFLTCHTIG BESClIAEFII6TE ARBEITNEHIIER

INSGESAiIT

2?t oo9 214 A49 190 151

r0 668 51Eh0 333 548 7 595 7s4 3

ANGE-
SIELLTE

71 290

516 716

'195 641

39 152 21 698

5EZ 160 2 737 751

2 228 5 160 4 181 1 977

185 196 ll4 970 201 151 rl3 519

06., 9AEHLTE

TEI LZ EI TBESC I{AE FT I6TE

18 537 146 a24 5 584 16 590 lt 062 3 52a475 718 159 128 312 304

8 539 075 8 241 749 s 892 198 2 412 009 426 s19 2 349 211 161 147 297 366 183 691 ,13 675

609

313

378

732

2 471

I 686

839

747

727

1 651

1 211
441

I 840

2 868

1 011
154

1 700

051

009

1\6

630

409

615

618

+aa

817

725

8E0
845

22?

o?7

047
211
769

590

310

368

7?O

131

617

603

6e5

694

632

200
432

365

465

942
143
399

591

068

611

171

139

17',|

r51

819

986

71 't

100
411

't 04

785

967
55t+
261

530

251

288

566

722

109

627

546

449

190

018
372

377

764

136
50

380

1lr
569

281

952

t13

253

643

557

799

992

705

tE5

135

60

113

197

908

361

28E

191

1t9

909

658
?54

567

t05

115
21

164

636

2Ef

801

150

414

5E5

\?6

015

579

063

5??
541

15?

?36

661
785
790

11

5

8

33

174

6E

t0
47

137

160

199

332

219

8?6

918

508

?62

1E7

719

1?

4

13

21

12

t1

3E

16

9
5

?39

22?

54
3

163

520

169

E86

911

93J

018

4 E',l

371

525

165

794
667

557

104

719
959
126

1E

12

9

12

43

69

36

61

32

21

11
9

475

382

373

062

830

409

631

265

706

7E1

61 8

316

E56
460

966

413

612
619
?0?

1

403

850

121

194

261

144

017

E57

689

184

?60

7a

EO

153

708

507

175

139

245

?41

162

941

823

459

270

444

467

669

831

014

9089 9

E E79 4

5 995 l
6050 6

't6 639 26

44 179 ?5

?! 761 12

51 888 9

'17 213 15

4 698 16

580
434

93
05

51 150 181 362
83 034 60 357

21
7t+

7
9

t
7

90 027 1 987 399

65 362 1 717 600

,tE 153 152 321

242 A9 AO9 ?92

921
737
527

9 745 606 046
6 500 92 817

49 117 't O18 737

70 080
't 0 657

30r 505

24 464 45
3038 7

62 303 ?39

972 195 879 319 609 520 261 921 24 665 269 799 17 453 9? 876 63 343 29 533

158 919 156 472 ',t41 572
200 999 129 306 99 55?

63 59r
49 990

8 583
11 237

14 900
29 751

467 2 447 r 808 639
405 71 695 54 107 ',17 286

612 277 593 541 168 396 t48 340

546 480

4 845 225 145

136 170 I 399 638

16 5E1 ',lE 736 7 1?A 11 60E

148 835 758 135 347 441 410 991

501 641 697 54 a79 6a 541 20 610 47 931

244

5 820 771 s 062 339 1 66? 701

741 614 673 093 28 396 6 255

777 053 576 117 139 231 50 321

951 558 442 946 175 842 ?a 464

519 873 467 629 2t 630
221 761 ?O5 161 6 766

4 730
1 525

151
50

445 999
198 696

5E9 197 511 742 385 006
294 083 256 287 231 610

116 40?
99 216

1s6 736
21 67?

44 343 5?
10 516 16 297

16 740 t5 504
3 E70 12 427

3 398 071 2 941 459 1 155 114 372 343 123 ?69 1 7a6 315 ?31 256 156 611 215 951 240 661

!8 117
62 191

11 517

5 591

2 994
2 559

5 227

17 273 47 455 34 767 12 68E
1 5{9 37 ?96 34 136 3 160

47
36

500 445
223 902

?4 605
118 817

1 334 409 ',l 163 8?6

416 901 31 779 ?OO 916 85 459 115 457

667 104 125 219 110 612 1? 345 6A ?67

215 666 16 966 62 697 26 949 t5 74A

945
237

34 61?
43 ?93

425 810
75 085

52 71? 47 500 12 346 35 154
? 671 12 335 6 600 5 735

346 658 28t 961 6E 295 17 996

1 177 977 1 0?1 132
156 432 ',112 394

22

20 57? eo8F8 ee6 267F0 839 i64

98 463

201 624

70 479

172 515

1? 497

26 701

2 923

I 927

907

970

57 9A2

145 814

149

147
2

5

737

886

088
798

474

517

7 173 75? 9tO

6 801 620 629
372 132 301

1169 \ 7414
848 978 8 156 901

301 27

9El 29

7r4 170

061 1 56
673 11

601 1

41? 157 6

584 l0
109 11

563 83

545 7E
018 5

95E

641 706

828 16

066 16

929 E6

0?6 78
901 8

741 1

96E 869

365 20 4??

41 0 896

400 E03
10 091

13 013

5

9

4Z

35
7.

774

756

043

654

519
135

217

673

fi--f3-rEüArrK DER grRTscHAFTszlJErcE (FrssuNG tuER DrE BERUFszAEItLUNG 1970),xuRzBEzErcHNUN6EN--z) ErNscHL- 'irErsrER/poLüER

-31-

VOLLZ E ITBESC HAEFT IGTE

ARBEITER AN6ESTELLTE

DARUIITER9I R TS CHA FT S CL I ED ER U NG
INS -

6ESAir zusA;ltEN
ZUSATNEN

FAC HI RB E
TER 2)

r-|r, ernurr-
llusarrouxe

ZUSAliIIEN
DARUNTER

USBILDUN
BERUFL

ZUSAITI'EN AREE I-
TEß

5

PRODUZIERENDES GTHERBE

YIRTSCXAFTSUNTERABTEITUN6EI{ UI{D STELLI,NG IT. EERt',F



NUIII,I ER
DER

SY S-T E-
I{ATI( 1

1-3

20

21

22

?1

24,

LAND- U. FORSTCIRTSCH.,
TIERH. UND FISCHENEI

PPODUZIERENOES 6EgERBE

ENERGIE!llRTSCHAFl, UAS-
SERVERSORGUN6, EER6BAU

25071
25,(oHNE
25 07 1)
z6

2f

VERAREEIIENDES 6EVEREE
(OHNE BERGBAU)

CHEIISCHE INDUSTRIE U.
*tI NERALOELV ERA RB EIT'

xUNSTSTOFF-, Gutlilr- u-
ASBESTVERARBE ITU NG

GFIJ.U.VE RARB.V.STEINEN
U-ERDEi{ FEINKER.,GLAS

EIS EN-,!IETALLERZ- 6I ES-
SEREI U. STAHLVERf.

sTAHL-, iIAScHINEN- U-
FAHRZEIJGBIU U. AOV.

ELEKTROTf CHN IK (OHNE
ADV), FE rNlrECH -, EBä-L -

HOLZ-,PAPIER- UND
DRUCKGEUERS E

LEDER-, TEXIIL- U.8E-
XL EI DUNGSGEVEREE

NAHRUN6S- U. GENUSS-
iITTEL6€lJERBE

40
12
43

GROSSIJANDEL
HAN DELSVERIt ITTLUNE
E INZ EL}IA N DEL

VERKEHR UIID {ACHRICH'
TE N U E 8 F R I,I I TT LU N G

50 0
507
50, (0HrE
50 O,7>

EIS ENBAH NEN
DEU'ISIHE BUN DESPOST
VERI(EHR (OH. EISEN_

AAHNEII U. EUNDESPOST)

28-9

30
31

1

60

6',l

7

70 0

5 HANDEL UNO VERKEHR

HAND ET.

9 SOXST- gIRTSCHAFTSBEREICHE

BAUHAUPTGEIERBE
AUSBAU- U. BAUHILTS6EI].

(REDITINSTITUTE UND
VER SICHERUN6SGETIERB E

KREDIT- U. FINAHZIE-
RUNGSIIISTITUTE

V E R S I C H ER UTI G S G ET E RB E

BAUGEUEREE

D I EtISTLET STUX6Ett,l -N -G-

GASTSiAETTEN- T}ND BE_
HE R BE RG UNG S GE VER BE

REIHIGUNG.KOERPERPFLEGE
UISSENSCHAFT, 3ILDUN6,

KUNSf UND PUBLIZISTIK

DARUNIER.
(IRCHEH, REL. U.9ELT-
ANSCH. VEREINIGUN6EN

ORGANISATIONEN D.IIRT-
SCHAFTSLEBENS U-UEBR.

OHNE ANGABE

ZUSAIIIIEN

OR6. OH. ER9ERBSCHARAKTER
UND PRIVATE HAUSHILTE

70
70

71 0-1
71 ?-?
71 E

E

VETERINAERIJESEN
RECTITS- UND YIRT-

SCHAFlS9ERATUNG ÜSU.
SONST. DIENSTLEISTUNGEN

800
80 1 - 7

9 GEB I ETS KOE RPERS C HA F TE N

UiID SOZIALVERS ICHERUN6

90
96

G EBIETSKOERPERSCHATTEN
SOZ IALVERSICHERUNG

Hi E 19 SG EI'A Efi LTEI

TEILZEITBESCHAEFTI6TE

At{6E-
SYELLTE

1 ?32 5 092 1 271 ',l 821

120 904 109 5§ 1al 790 127 771

HT

DARUI{TER: UEIELICH

56 122 51 310 4',1 06E

z 617 053 2 307 192 ' 400 799

41 880 33 E64 6 106

2 451 ?19 Z 172 095 1 361 266

159

115

95

365

6?9

214

491

302

1?O

66
52

757

518

54E
57

112

't 12

101

64

81

3?4

56\
't E4

431

271

101

94

441

038

000

286

491

994

023

271

092

E98

533

64

77

39

113

107

119

370

1?6

13

198

619

539

031

708

099

026

380

361

2?7

58 710

55 044
I 6E6

9

187

184

5

3

2

1

E

20

14

115

11

2

1

1

16

11

154

334

505

023

554

090

855

775

679

611

016

682

761

606

191
6'15

637

234

670

307

911

341

1 108

6 590

2 ?93

2? 695

t 622

1 3?0

27E
1 092

t0 555

10 11?

671
252

9 187

004

E09

813

0t0

191

167

E44

0E5

35E

6?2

459
181

676

585

464
345
776

E 704

E 496

5 611

5 104

14 5a7

t+2 ?39

21 5E0

50 984

15 579

I 616

097

927

66E

129

592

1'l ?

211

399

E25

755

10 655

40 52E

10 262

906 693

27 55A

790 E29

77 540

25 lEl
24 717

11 4s9

191 2A6

,55 924

65 215

63 712

145 515

8E 106

5l 101
37 20?

1 081 472

967 628

119

l9 019

392

17 801

12 125

9 299

11 231

40 'l l9
66 651

ll 821

60 381

30 402

t9 f9't

t0 451
I 93E

452 996

166 161

61 +31

2 012 E 441
1 624 7 \14

2 r81 6 016 5 28E 2 ?24

1o? 901 282 151 172 866 109 zEE

819

425

5E5

7?6

131

671

0ea

475

f00

9?4

467
a57

57 614
43 919

6 510
6 717

7

2

2

21

,4

7

E

35

10

5
5

t64

155

9

3

3

6

25

?1

't2

9

14

15

061 1 104 065 ?22 593

961 t 152 600 1a4 972

15',1 465 37 621

139 4lE 3ll 578

80 7tt 285 650

161
607
E9f

284 010
47 825

820 745

53 577
7 364

1?4 031

210 453
10 461

696 71 4

27
2

1?5
9 782

292 r(8
21 ?56 13 175
? 17? 7 110

56 9E3 235 165
6
1

33

46
75

3f1

238 r00

15 523
104 161

118 ?16

3 4',t 6 465

5 40f
375

1 697

3 331

161 269

443

1?
266

't 65

EE E29

E5 651

1 977 164

296 364

58 707 ?7 924

1 777 617
52 05',1 16 419

4 879 10 E92

528 t98 368 644

't 1l E41 9 091 86 p35

13 129
35 191

6 59E
11 ?31

6 531
21 660

'l 16 2 391
176 68 470

102 445 ',16 792

2 719 443 742 279

370 19? 304 679 8 115

E 779 15 771

749

?72 A17 697 01?

30 595 65 81E t9 410 46 408

221167117987??6]200414g12?8357E1166?lE19,6044159522o1372211560

272 175
9A O??

222 316
82 3f3

387 281
277 376

5 568
2 711

491
256

366
?4

216 778
79 586

25 098 50 129
5 497 15 689

15 710 34 199
f 6E0 12 009

23? 134
r83 996

17 106
57 381

869
892

l4 51E
1 317

t,t 978
36 4E8

3l 087 l1 E9l
l3 260 3 ?24312

200

101

667

?34
5?

303
888

501

511

185
314

109
16

252

536

?15

51 087
75 976

6 576 3 151

9 141 3 817

590
141

030

766

604
557

18E

52C
66E

056

617

28 6!7 172 937 81 197 91 740
17 t, 43E

775 097

49 471

128 745 ,r3 oE9 107 586 a1 312 66 211

27a 367
62 115

18 58',l
1E 777

2 7?4
I 623

6f3
1 287

40 494 11 1E2
1 719 9 7E1

'r0 9E8 31 194
{ {9E 5 283

231 183 171',124 43 230 ? 327 I 128 130 E94 t4 J',l4 57 259 21 A19 f2 440

67 219

121 ?62

6 451

10 761

954

1 409

626

583

731

35 727

a1 202

4 31? 25 075

E 41/. ?6 296

9 898

9 945

15 177

16 351

7E 216

12 174

966

91E

561
354

3 766

3 2?7
539

E84

105 178

410

150 977 3

3E3

508
7t,

4

979

599 931

507 860
92 051

9 267

7 856 ?8E

28 304 158 011 79 79?

24 006 144 316 74 025
L 29a 13 697 5 772

45E I 5f8 616

560 0E71466 229 653 493

?e
92

70
7

7 729 3 673

390 C59 2 110 4',tZ

fi sysr€trATrt( DER tarRTscHAtrszuEt6E (fAssuNG tuER DrE BERUFs2AEHLUNG 1970),KURzBEzETcHHUNGEN--2) ETNScHL' IIEI STER/POLIEP 
"

VO LLZ E ITBES C HAE FT16TE

ANG ESTELL TEARAEIT€R

OARUNTER ARBET-
TERzusAilllEt{

D ARUNTER

II BERU FL
8 ILDU N

zusAinEtl r..lrI BERUFL -
lruserroune

FACHARBE
TER 2)

INS-
6ESAI.IT zustniENI' I R 1S C H A FTS 6L I E D E R UN G

n-

922

812 736

6

6

1-2
6 -S



AL

CIRTSIHAf TSABTEILUNG 1 )

ALTER S6RUPPE
v0t{.--BIS

UI{TER...JAHREI{

I RS EIT E R /A I'G E ST ELL T E

AUSLAENDER

KREDITIT{STITUTE UND VER-
S I CH E R UI{G SG E YE RB E

O I ENSTLEIS TUNGEN. A -N. G -

ORGAN- OH. ERUERBSCI{ARAKTEN
UND PRIVATE HAUSHALTE

CEEIETSKO€RPERSCHAFTEil U[D
SOZIALVERSlCHERUR6

LAI{O- Ut{D FORSTIIIRTSCHA FT,
TTERHALTUilG UND FISCHEREI

EI{ERGIETIRTSCHAFT UND 9AS-
SERVERSOR6UNG, BERGBAU

VERAnBEITENDES GEL,ERBE
(OHNE BAUGEgERBE) 5)

BIUGEIERBE

HA NO EL

VERKEIIR UND TIACHRICHTET{-
UEBERftI TTLUNG

UNTER 2O
20-25
?5-30
30 - 35
35 - 40
tO - 15
45 - 50
50-55
55 -60
60-65
65 UItD I.IEHR

ARBEITER
AIIGESTELLTE

INSGESAiIT
DIRUNTER:AUSLAEN0ER

LAt{O- UND TORSTIIRTSCHA FT,
TIERHALTUX6 Ut{D FISCHEREI

VERANBEITENDES 6EUERBE
(OHNE BAU6E9ERBE) 5)

ENENGIEIIIRTSCHAFT UND TAS-
SERYERSORGUNG, BERGBAU

BAU6EUERBE

HAt{OEL

VERKEHN UND NACHRICHTEN-
U EEERI,IITTLU NG

KREDITINSTITUTE UND VER-
SICHERUT{GSGETERBE

OR6AT. OH. ER9ERBSCHARAKTER
UND PRIVATE HAUSHALTE

DIEXSTLEISTUNGE}I, 4.N.6-

GEBIETSXOERPER SCHAFTEIT UT{D

SOZ IA LVERS I CH ERUN6

U}ID IIEHR

UN TER 20
25
30
35
40
t.5
50
55
60
65

20
25
30
35
40
\5
50
55
60
65

ARAEITER
At{GESTELLTE

zusA fiilE tl
D A RU N TE R : A US LA Eti DE R

1) SYSTEITATIK DER UIRTSCHATTSZTEI6E (fASSUNG FUER

3) HOCHSCHULREIFE ALLGEI'tEItI ODER IACH6EBUNDEI{.-4)
fACHSCHULE.-5)EINSCHL. .DER PERSONEN'OHI{E At'IGABE'

SPFLl ARBEI ER 10.0

INSGESAIII

2?1 009 196 961 112 779 81 1E? 3 618

475 718 411 139 143 7?1 297 418 1 246

E 561 460 7 751 181 I 355 618 4 397 563

1 653 7?5 1 444 01A 471 ?94 969 754

2 E6A 027 2 565 925 732 150 1 833 775

96 576

10 977

50 611

53 204

6 301

z9 226

155 169

20 798

?1 151

456

17n

206

64',l

64s

516

YI RTS C SAETEILUNGI]N
RS

Oi,I N E

AI6A9 E

972 1s5 A15 5?3 291 003 554 570 19 ?07

2 460

2 132

43 37?

4 674

21 3E5

11 8?3

19 9?2

18 788

4 757

1f 135

1 178 1 456

2 111 15 ?46

7 3E1 5 882

7 320 11 'l?9

11 815 trl 214

99

7

?3

15

212

2l

?E

956

612

293

801

f82

116

a49

904

17 998

6 985

98 151

21 884

87 53 4

711 634 639 939 151 210 4a8 7?9

3 198 073 2 700 379 97A 614 1 721 765

?2 862

54 A62

9 438

77 074

34 357

314 12',1

4? 781

9l 650

12 07?

24 95D

146 658 ?74 664 81 427 190 237

1 334 409 1 152 930 396 506 756 121

r1 546 l32lt0 5?6 369 5 313 34E 5

9 026 s76l 7 1E8 37O 1 406 974 6
20 572 908h8 0r4 719 6 72O 32411
1 913 6s11 1 sl6 t2E 1 071 0381

213 021
08r 596
294 117
465 090

E 998
6? 656
23 147
12 47?
10 852
9 366
6 598
9 537
9 470
3 513

81

64
80
44
03

11
1E4
196

11

376
a9z
264
846

E66
zo1
188
E55
686
323
366
113

205
76?
298
543
468
741
026
526

518
629
804
719
647
516
131

44

259
'197
658
171
692
650
3r5
284

1 652
?2 419
30 EE6
25 057
26 625
22 931
17 621
22 0A6
17 600
6 773
? 618

812
13 74A
60 416
58 920
72 ?58
5E 6E1
31 199
30 640
22 750
7 530
1 716

959
736
399
953
408
660
167
410
023
9r0
187

1 661
2 776
2 442
? ?27
2 598
2 746
2 106
1 912
't 497

423
141

718
659
274
1',14
151
189
943
191
161
059
'13 9

752
369
030
767
864
907
692
677
6',16
129

49

987
?66
015
769
52E
921
261
197
138
020
166.

583 202 I 3?9 A69 253 333
510 509 840 520 ',l 669 989
1',19 459 537 592 1 581 867

366
637
975
401
54?
351
986
593
090
908
97?

41 021
314 695
358 7'16

22 E80

32
129
162

11

4 459
357 231
361 690
14 512

2
120
42?
fE

654

911
9?5

946 1 347
565 1 572
640 I 583
370 1 136
77 6 'l 038
09 1 E07
71 1 234
212 69

10 650
90 075
54 031
37 529
3? 177
32 297
21 ?19
3',t 6?3
27 070
't 0 106
3 437

6 237
49 25?
21 63?
12 527
12 39f
10 617
7 89?

11 663
9 6?4
2 665

969

95
5 591

79 951
90 507
83 549
5E 253
l5 8'i 5
r2 030
2r 580
9 257
4 273

66
156
16E
173
203
208
157
111
100

29
1E

968 629
416 0?3
114 852
121 206

2 463 516 2 258 170 1 395 ?41 862 129

1?O 924 109 468 ?9 759 79 709

1 51E 961 1 3?O 887 436 508 932 379

DARUIITER: YEIBLICH

56 4?2 51 216 32 712 18 484

41 8EO 39 624 16 417 23 ?O7

23E 100 217 306 77 E8l 139 4?5

r70 197 3f1 E61 110 75E ?21 1A3

? 214 671 1 866 541 753 262 1 113 279

231 3a3 198 o6',l 71 182 126 579

599 931 5l',l 359 219 2a7 312 07?

13 807

I 009

10 024

6 t41

794

3 218

1 245

904

25 980

2 190

21 605

7 424

16 020

52 072

6 164

11 267

859

595

5 311

I 638

386

309

1? 173

1 481

1r 561

2 081

7 3E2

29 931

3 661

5 174

206

282

5?7
7 952

476
001
276
800
904
314
?2'9
890
282

783
50 808
51 591
2 381

906

288

521

'I 6E

7

111

12

19

203

16

37

916

8b4

710

37?

350

356

291

711

156 3 599

154

22 141

2 783

6 091

563 43f

1866 1/.00

?3 31? 69 393

5 918 I 619

9 291 10 103

710
233
890
666
757
801
611
599
548
112

40

198
069
113
510
521
394
763
324
333
19?
048

579
409
257
227
277

339
319
287

20

,10
823
632
439
479
4r5
273
279
?6',1

51
19

El2
43?
16E
109
979
040
777
731
243
244
071

5 135
34 774
I 174
4 089
3 743
3 247
2 570
4 536
3 6+3
1 01 1

368

'l 102
I 478
3 45E
8 /+38
E 650
7 370
5 322
7 ',t27
5 981
1 654

601

61
4 205
? 98?
7 E06
4 540
a 147
5 65?
6 ?94
6 118
1 680

71E

35 964
74 748
70 862
63 925
73 798
78 963
62 050
56 602
48 854
11 591
7 149

11
7
6
4
2
3
3

3 061
4 79?
7 856

591

645 ?72
t83 f94
E?A 666
I 00 E09

? 522
71 659
71 181
I 676

712
99 491

r 00 201
E 783

905 2 723 732 2 07E
383 4 ?50 763 1 067
288 6 9?4 495 3 145
a57 478 a79 37A

9 117
62 173
71 290
4 562

464 rl 639
133 A32
115 171

9 238

369 3
a?9 3
070

DIE BERUFSZAEHLUNG 1970) --2) ODER GLEICIIUEFTI6E SCHULAILDUT{G' -
ABGESCHLOSSEI{E LEHR- ODER Ai{LERNAUSBTLOUIIG, ABSCHLUSS Atl ElilER BERUFSFACH-/
DER UIRTSCHÄFTSABTEILUT{G-

ABSCHLUSS A( E II'ER

DAVON äIT !iACHSTEHEI,IDER AUSBII.DUN6

'IBEH 
IREN

FA CH-/
FACHHOCH-

SCHULE

HOCH:
SCHULEr'
UNIVER-
SiTAET

firrOHNE

ABGESCHLOSSENE (R)
EERU fSAUS-
BILDUNG 4)

zusAillEN

cfiilE I'IIT

AB6ESCHLOSSENE (R)
BERUFSAUS.
BILOUN6 4)

ITS-
GES A}IT

zusAllllEll

33-

327 039
257 1E9
584 52 E
94 574



BERU FLI CHE
6LIEDERUI.IG 1 )

PFLAIIZENBAUER,TIERZUECHTER,
FISCHEREIBERUFE

SERGLEUTE,TINERAL6E9INNER

r ERTI 6UNGSBERU FE

S TEIt{B E ARBEI T E R, BAUSTO T F-
IIERSTELLER

II E T A L L E RZ E UG E R , _BE A R B E IT ER
DARUTITER
iET ALL VER FO RII E R ( S PA NC N D )

CH EI.II EARBE ITE R,XUIISTSTOF T-
VERARBEITER

DART'NTER
CHE;IEARBEITER

PAPIERHERSTELLER,-YERARBEIT ER,
D RUCKER

DARUNTER
DRUCXER

X E R AIi I K E R ,G L A SI{ A C H E R

H0LZA U f SER E tT E R, H0LZvAR E lr-
FERTIGER UtiD VERIJATiDTE BERUFE

S C }i LOSS ER ,INE CHA N IK ER
ZUGEORONETE EERUT E

DARUT{TER
SCHLOSSER.
NECHAIIIKER

UNO

ELEKTR I XER

BA U-,N AUliA US S I A T TE R ,P OLS T E R E R

T I S C H L E R, 
'tO 

O EL LB AU E R

NOilTIERER UI.iD iETALLB ERU FE,
A-il-G-

TEXTIL- UHO BEXLEIDUXGSBERUFE
OAR UN TER
T E X T I LV E RA RRE IT E R

L€DERHERSTELLER.LEDER- UI.D
FELLVERARBEITER

ERNA EHRUNCSBERUF E

OARUT'TER
SPE I S E t{B ER E IT E R

BAUBERUFE
DARUN'ER
IIAUR ER ,B ETOHE AUE R

iALER,LACXIER€R UTID VERCANDTE
EERUfE

9A R EI{ PR UE FE R, V ER Str{Of E RT IG-
IIACH E R

HILFSARBEITER OHI{E I{AEHERE
TA ET I6K E II S A II6A BE

IlASCHINISTEN UND ZUGEHOER16E
BERUFE

ZUSAiNEil

TECHNISCHE BERUfE

I NG Et{ I EUR E,C H EII I KE R,P HYS I KE R,
IIATHEiIATIKER

OARUNTER
ITIGENIEURE

7 sozr^LvERsrcHERuNcspFLrcHrrc B€sc!lEFIrgIF: !!9EIJ!§!!91 
^! 

_19.qq_-!?J:::lllcH BERUTSBERETcHEN, -rBscHNrrrEN u.{D
AUSGEgAEHLTET{ -GRUPPEII SO9IE AUSBILDUT,IG

zaa 621

136 61 ',l

260 29',1

129 419

It'ISGESANT

785 r12 506

099 67 3ZO

OHiIE
At{GABE

2 964

329

I 200

108

4 019

147

17 866

6 548

62 557

84 E67

21 043

?1 191

?00

256

55

80

110

279

?79

159

85

722

289

6E5

858

319

959

E18

575

669

788

lE5

366

't47

6?

l/.
58

280

180

137

50

60

r80

107

433

E15

E28

195

59?

585

641

5 9',|

371

945

451

117

1E2

193

919

0E5

797

121

76t
258

?12

5l
74

407

317

591

174

55

392

175

931

z ?61

60

10

?1

157

136

171

150

l9
160

22

366

ltE
92

86

't 03

17

18

16

314

a4

123

39

37

58

21

147

37

37

113

161

437

1 ?s',t 91 5 7 173

176

295

269

t61

115

929

166

r19

126

212

4?6

241

192

2E0

146

905

5t

64

]EE

340

102

230

37

321

61

't E20

510
435

711

2?6

20,

62

43

491

't10

481

278

71

231

156

1 0E0

32

140

6 851

6 4lE
I ?O7

t2 348

1? 423

115 152

298 953

130 161

99 226

t 600

1 ?36

299 734

169 736

1/r1 990

r09 0 26

1 676

1 271

92 161

7E1 101

t03 E55

zl 762

!42 417

181 440

179

1 155

413

714 763

716 897
441 4f8

591 1 l0

't8 007

E 416

5 576

56 877

1l 954

50 03E

23 730
E 85E

15 00{

720 985
430 517

156 757
13? 770

564 zZE
297 7L7

1 554
1 536

901
777

65r
?59

522

43t
?96

112

569

250

985

456

176

252

006

201

990

962

817

749

14e

602

912

980

574 936 158 410 416 526

lE'.l E22 377 117 104 175

101 770 251 076 150 694

?75 536 159 5r5 t16 02t

104 798 67 A51 36 944

511 710 281 576 ?30 161

217 729 t4l 298 74 131

858 137 550 E95 507 14?

415 032 E6 586 rzi 146

162 615 13 719 118 896

211 399 57 165 187 231

2 39'l

1 3E5

77!

492

?6E

2 2A8

86?

2 557

1 025

54r
1 36?

5El

1 7tE

840

!22

27 274

1 z',t5

I 090

504

lll

151

1 159

196

I 738

599

lll
94',l

312

1 226

560

176

17 371

lE 470

35 411

20 E62

7

5+

32

123

40

1l
6

837

941

004

650

22A

613

925

214 E06 ?23 614 65 79E 15f 816

424 744 190 116 26? 517 12? 569

t73 008 153 263 111 173 19 090

t0 432

30 E63

t8 El6

2t8 706 ?',t0 715

232 661 7 638 343

E3 625 127 090

r 500 421 4 137 9??

363 224

729 700

27 a92

558 060

a7 29a

E4 195

3 ?17

2 941

E4 OEI

81 214

14 998

13 E64

3 ',t46

2 ?66

1't E52

11 098

171 r84

16/, 034

E4 5?5

62 595

5 219

5 01 2

1) I(LASSIFIZIERUNG DER BERUFE,STATTSTISCHES BUNDESAT{T, AUSGABE 1975..2) ODER GI.EICHUERTI6E SCHULBILDUN6.-3) HOCHSCHULREIFE
ALLGEüEIN ODER TACHGEBUNDEN.-4) ABGESC}ILOSSENE LEHR- ODER ANLERTIAUSB]LDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSfICH-/fACHSCHULE.

DAYON iIIT ilACHSTEIIENOER AUSBILDU}I6

ABITUF 3) lBscltLuss l|,1
EI I{ER

V O L K S- / HA UP T S C H ULAB S CH T U S S

iITTLERE ßEI FE 2)

HOEHEREI{
FACtl-l

FACHHO CH
SCHI,,LE

I * o.r-
I scxurel-{ unr-
lvensrrrer

Iits-
G ES ATT

Z USA'II EN
IOHT{E IIIT

A B6 E S CH LOS S E IIE ( R)
EERUFSAUSBILDUI,IG 4)

ZUSAI'iEN
IIIT0Hr{€

A86ESCITL0SS€NE (R)
BERUTSAUSEILDUI{6 4)

u-



7 S0Zr GSPFLIC FT 16TE ARBE ITNE _u.rsqE!! M!!?"_--A B s cHr{rr r,EN LrrD

BERU FL I CH E

GLIEDERUT{G 1 )

DA RU t{T ER
BERUFE DES LATDVERKEHRS

(!HNt
AHGäBE

I{OCH! TECHNISCHE BERUFE

TECHT{ IRER,TECHNISCH E SOI{D ER-
FACI'IKRAEFTE

DARUITER
TE CH NIX ER

zusAtlltEr{

DIEI{STLEISTUNGSEERUFE

IIARENKAUFLEUTE

909 ',l0l

674 ?56

1 27? 327

az3 209

603 460

91 0 507

9 r 859

41 220

95 076

711 150

5s9 240

815 431

22 461

16 305

37 459

6 J95

3 832

9 511

16 066

1? 473

?7 91A

36 173

33 606

2A7 557

6 946

6 016

91 471

?0 114

15 369

25 J3l

iloCH: ITISGESAHT

0E5

4?9

175

739

36E

567

950

r33

639

232

121

76L

056

917

145

375

6 E45 6 135

400

D IENSTLEI STUTiGSKAUFLEUTE UNO
ZU6EHOERI6€ BERUFE

DAR UII TER
BAIIK- VERS ICHERUNGSKAUF-

LE UTE

I 565

6El

531

1 596

7',1o

3 664

2 741

25E

413

a?6

333

212

329

633

601

474

1 437

592

461

1 199

626

3 213

z 555

216

114

177

853

230

275

200

798

951

163

968

143

143

998

901

141

o46

211

?o9

410

0E7

277

299

657

905

11 958

20 625

16 422

9 366

1 941

53 941

39 0?7

'r 330

14 6E1

21 607

1A ?99

4 398

1 112

72 001

36 118

1 045

352

112

86

660

257

675

605

83

z6

42

35

13

3

125

75

2

10 063

9 280

6 A7?

2 394

39E

64 156

20 974

E28

6 6?7

11 767

,0 202

1 0f3

232

89 151

18 545

8 488

84

?7

17

179

EO

141

't 14

z9

690

570

280

791

368

879

't l9
E32

0 R6Alr I SAT I0N S -,V ER I A LTUN 65-.
SUEROBERUFE

DARUI{TER
BUEiO FACH.,BUEROHILFS -
TRAEFTE

s cHRI f T9E RrSC HA F FEilDE, SC HR t t T..l
I'ERXORDiIEtIDE S09IE KUE}{ST-
LERISCHE BERUFE

O RD t{U N65 -,S I CH €R HE ITSB ER U F E

DARUNTER
A E ß Z TE,A PO TH E K ER

zusAüüEt{

SOIISTI6E ARBEITSI(RAEFTE

OIttIE ANCAAE

IiISGESAI'IT

't 5l 240

766 574

60 951

100 12t

649 401

4 201

19 253

161 823

839

80 868

187 578

I 365

r5 356

23 097

5 105

5 253

9 565

1 226

'10 t03
,l3 5J2

3 E79

11 945

7? 01?

70 2?3

16 859

19 5?6

956

959

531

463

SOZIAL- UIID ERZIEHUNGSBERUFE,
AT'DERIIEITIG }IICTIT GEt{ANIITE
GEISTES- UND }.IATURIISSEt{.
SCHA FTLICHE BERUFE

DARUTITER
SOZTALPFLEGERISCHE BERUFE
LEH R ER

ALLGEI,IEItIE DI ENSTLE ISTUtIGS-
BERUT E

DA RUI{T ER
RE It{ IGUilG SBERUFE

504 E55 291 571 56 719 234 AZ2 25 463 9 622 15 841 12 501 1?4 472 20 E48

263 117
171 E?6

E67

191

3?4

251

111

908

744
224

735

315

946

710

483

z6E

21 3 580
52 537

,68 59E
48 993

,2 008
10 401

5 260
3 177

25 502
12 910

I 870
E5 512

7 157
10 446

11 982
1 544

6
7

z

155

196

619

140

1 263

691

't0 456

54

13?

20 572

1 083 162 757 046 326 316

582 309 4A1 679 100 630

9-0r3 3E7 ? a79 092 6 1r4 295

6 741

1 17E

2E1 654

4 046

E65

125 708

1 091

E9

142 107

516

85

t26 066

172 115

1 07 510

693 110

43 758 2a 221 15 537

7 628 11 40619 034

457 2 5t4

463 111 r91

18 014 739 6 72A 3?2 11 ?94 117 35A 716 162 148 36't 690 4?? 911 1 414 852

DAVON IIIT NACHSTEHEHDER AUSSILDUNG

YOLK S -/IIA UP T S C HUL A BS C HL U SS
}IITTLERE REIfE 2)

ABITUR f) ABSCHLUSS AR
E ITi ERINS-

G ES AIlT

z usAül! E N

IOHI{E I'IT
ABG ES CHLOSS ENE (R)

BERUfSAUSBILDUT,IC 4)

ZUSAITTIEN
OHNE IiI IT

ABGESCHLOSSENE(R)
BERUFSAUSBILDUI'IC 4)

HOEHERETI I NN'*-
FACH-], I SCHULE/

FACHHOCH..] UNT-
SCHULF IVERSITAET

I

1) KLASSIFTZTERUitG DER BERUFE,STATTSTISCHES BUNDESAITT, AUSGTBE 1975--"> OOER GLEICHUERTIGE SCHULBILDUNG--f) H0CtlsclluLRErFE
ALLGEüEIN ODER FACHGEBUI.IDEN.-1t) ABGESCTILOSSETIE LEHR- ODER ANLERNAUSBILDUNG, IESCHLUSS AN EITIER BEßUFSfACTI-/FACHSCHULE.

-35-



7 SOIIALVERSICHE

EERU ILICHE
GLIEDERUNG , )

Pf LAI{ZENBAUER,T IEPZUECHTER,
FISCHEREIBERUfE

B ER6 LEUT E, II I t' ER ALG ET I Tfl E R

FERTI6UI{G SEER Uf E

s T E I ilB E A R8 E I T E R, AA U S T0 F F -
HERSTELLER

X EBAäI XER,GLASTIAC HER

cIEür EIRBErTE R,XUI{STST0t f -
VERARBEITER

DARUTII€R
CHE'tIEAßBEITER

HOLZAUFEEREITFR,HOLZUANEN-
TERTIGER UND VER9ANDTE BERUfE

!iETAL LE R Z EU6 E R, -B€ ARB E I TE R

DARUTITER
TE T A LT VER f ORI.I E R ( SP A NE N D )

siliL0s s ER,ll EcHAt{IKER Ut{0
ZUGEORDI'ETE BERUFE

DARUilTER
SCHLOSSER
IIECHATIIXER

ELEXTRIKER

PAPl ERHERS TELLER,-VER ARB EITER,
DRUCK€R

DARUT{TER
DRUCXER

I!ONTIERER UND IiETALLBERUf €,
A-il-G.

TEXTIL- UIID SEXLEIOUNGSBERUfE
DA RUT{TER
TE X T I LV E RA RB E I T E R

LEOERTIERSTELLER,LEDER- UtID
fELLVERAREEITER

E R'IAEH RUN658 €R UF E

DARU NT ER
SPEISENBERE ITER

BAUBERUFE
DARU}ITER
nA u R E R, I ET 0ilB AU E R

HILFSARBEITCR OHNE NAT}IERE
TI ET I G X E I T S A NGA B E

IIISCHIIISTEN UXD ZUGEI{OERIGE
BERUFE

B A U-, R AUT A US S TATTE R , PO LS TE R E R

T I S CH L E R,I{ OO €L LB AU E R

iILER,LACKIERER UND VERYAXDTE
AERUFE

TARENPRUEFER,VERSATDFERT IG-
nAct{ER

ZUSAII'EN

TECHITISCHE EERUfE

I iIGE}tI EURE,CH EIII KER,PHYS IKER,
}IATHETTATIX€R

DARUNTER
INGENIEURE

CHTIG FT I6TE ARB

51 997

956

Alr 30-06-1979 tlACll BERU -AASCHt{lTTElr U}lD

220 291 ?o7

? l

f
9

15

4'l

4l
25

7

14

5

15L

57 125

1 095

DARUNTER: UEIBLICH

31 896 17 101

639 317

1 222 1 002

16 16

OHTIE
AUG AB E

3 405

117

? 90?

?E 069

136 972

77 5E9

93 443

32 190

17 254

88 575

1A 714

50 719

6 076
11 221

38 618

265 552

340 1 90

275 77E

69 670

2ll 5lE

165 900

3 946

746

16 lE3
.4859

13 263

20E 1?8

50 ?74

3 225

665 600

? 398

?6 679

124 571

71 606

E5 180

29 398

15 752

80 705

17 12?

47 146

5 551
10 E',l5

36 110

?13 153

l1 I 470

255 ?18

61 206

202 891

115 732

3 17E

685

'15 213

I 459

12 589

190 581

15 478

2 632

1516 75'1 1

20

70 21

320

238

79

66

321

223

ttE
82

4E0

1 2A2

il 932

5 5t8

7 741

2 724

1 171

7 721

1 550

2 2A6

46E
327

2 286

21 909

26 134

19 5E7

5 l5l
29 860

19 617

416

EO

1 049

226

601

16 9?5

4 627

570

142 871

1

23

106

58

68

19

15

70

15

26

983

696

526

187

756

980

6rl
183

797

3 895
E 'I2E

415

? 981

18 196

1l 0E0

21

94

399

t04

439

305

22

128

35

105

5

?5

20

]E

34

z

7

2

(6

{

24

z1

tl

5

l5
2E

5

l
15

z

3

?6

5

5

275

29

217

201

't53

48

164

1r5

2

9

3

9

16',I

]E

?

?03

967

605

771

6E3

126

688

8EE

561

377

975

379

855

637

a76

196

065

20

1
z

6

z5

l'lt

102

519

658
685

173

548

699

035

4lE

508

413

148

156

155

286

52

192

310

?5

9

41

141

45

{34

ltE

7

3 861

312

6
zz

J]

82

t5l
127

1

2L

9

45

196

161

15

5

25

22

16 691

9 61?

1 772

10 094

2 119

1E

101

26

793

2l
6l

17
39

t E'l

6
6

7

6
4

2A

5?

17

15 7E0

3E 003

29 844

9t5
108

5 264

1 080

? 736

97

6EE

471

40

14

66

166

9

61

52

7

4

10

6

2A 941

6 60?

63

549

159

1E 7

115 17

11 5

8 5

I 3',15 525

136

31 3 6E6

15

5 17E

I ?37

6 302

1 885

1 606

340

?78

I 545

1 328

715

561

271

177

461

ft4
2 E98

2 527

2 509

7 437

21 0

171

rl xr_rssrrlzreRuN6 DER BERUFE,srArrsrrscHEs BUNDEstnr, AUsGTB€ 1975.-?, oDER 6LErcllg€RTTGE scHULBrLouilc--3) H0cHscHULRErfE
ALLGEüErr{ oDER FAcHGEBUNDEN.-;) ABGEscHLossENE LEtiR- oDER AILERNAUSBIfDUN6, lBscnLuss Ax ErNER EERUFSFAcH-/frcfiscHuLE-

DAVON IIT NACHSTEHEXDER AUSBILOUI{G

ABITUR 3 ) ABSCHLUSS At{
EI}IERVO LK S - /}IAUPT SC I{UL A BS CHL U SS

}lIITLERE REIFE 2)
iITIoilrE

ABGE S CIILO SSENE ( R)
BERUFSAUSBILDUI'I6 4)

HoEH€ nEi. | ,oar-
FACH-, I SCHULE/

F^CHHOCH.'] UNI-scrute lvrn srrrrr
zusAlltlEllzusAüttEt{

OHiIE llIT

AB G ES C H LO S S EN E ( R )
BERUfSAUSBILDUNG 4)

INS-
6ESAllT
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EERU FLICHE
GLIEDERUIi6 1 )

NOCH: TECHilISCHE BERUTE

TECHNTXER,TECHI{TSCHE S0l{DE8-

NoCH DARt tTER: IIEIBLICH

OHI{E
At,IGABE

1 94?

600

2 213

3 629

1 790

4 093

1 844

1 ?70

4 712

560

348

I 069

r E50

1 518

4 060

2 3?5
46 805

6 140
6 120

fACIIKRAEfTE
DARUTITER
TE CHI{I XER

135 486

43 499

143 723

123 661

37 953

125 546

31 196

I 232

ll 938

92 063

29 7?1

91 606

5 571

2 390

6 306zuslInEil

D I EI{S TLEI STU'IGSBERUf E

9AREI{KAUFIEUTE

ZUGEHOERIGE BEiUFE
DARUIITER
BAIX- VERSrCBERUN6SXAUf-

L EUTE

YERKElIRSEERUFE
OARU IIT E R

BERUFE DES LATIDVERKEHRS

9E1

2E8

219

214

12

2 ?98

1 9t!
14

544

490

594

665

555

914

916

430

21 9 031
93 996

1E5 097
26 91A

40 296
1 655

5 09E

9 00?

7 0E4

z 102

67

28 94E

24 170

318

144 801
25 265

3 476
1 656

4 E12
4 686

17 131
7 Elt

912

?59

217

190

t0

133

838

l5

534

014

E4'.l

E24

E94

'r 84

,I EJ

178

275

73

61

10{

5

533

142

?2

468

169

082

7?7

927

033

704

010

637

185

156

E6

4

600

355

t3

o66

845

759

097

967

151

t79

16E

9 E16

15 265

12 112

2 642

107

58 rE3

16 729

498

4 718

6 263

5 328

540

40

29 ?35

22 259

180

't 030

I 565

t 184

156

9

'l l 002

7 916

71

75E

1 166

E94

1J9

9

9 141

5 4E{

801

57 406

11 480

7 263

20 90{

I 536

87 t0t

75 634

7 BEZ

s c8 nI f TU ERKS CIA F fE r{ DE, SC HR I fT-
T€NTORDTIETIDE SOCIE XUETST-
LERISCHE BERUFE

6ESUiIOHEITSBERUFE
DARI'IITER
AE R ZTE, APO THE (E ß

0 R6A1{ I SAT I otl S -,V ERvAI T Ull 6S-,
BUEßOAERUF E

DARU[TER
BUEROTACII-,BuER0H rL t s-
KRAEFTE

0 R DXUX6S-, S rC rER HE ITSB €R U f E

lUsllll,lEt{

SOISTIGE ARBEITSKRAEfTE

OHI{E ANGABE

zus Aüti Eil

SOZIAL. UI{D ERZIEHUTIGSBERUf E,
ATOENUEITI6 IIICIIT 6Et{AI'I{TE
6EISTES- Utlo ilAIURIISSEt{-
SCHAFTLICI{E EERUfE

DAß UT TER
SOZIALPFLE6ERISCHE BERUf E

LEHRER

ALLGEiEIt{E DIE'{S TLEISTUI{GS-
BERUFE

DA RUiITER
REINI6UT16SBERUFE

59 214

6a1 022

30 002

'l I 325

116 271

597

?9 135

132 6A1

2 t35

6 095

lE 056

3 361

2 060

6 699

?17

4 0J5

11 137

2 617

3 626

2 065

210

5 608

?1 ?96

22 A60

5 459

17 673

506

40 460

s7E 95?

3 032

3!6 671 224 883 4E 16E 176 695 15 559 5 522 10 017 ?5 684 55 934 14 611

I 0f0 020 aa7 112

55a 6E0 463 002

5 E95 004 5 262 441

11 4',lE 9 051

E2 323 7 753

268
312

856

7A4

95?

381

{15

471

650 506

199 Elt
1 864 697

236 906

61 191

3 197 711

3 016

576

62 765

1 842

206

68 rE7

l07
29

45 906

322

54

96 468

E
6

4

110

1

145

136

90

359

721

E1t

237

876

962

5?A

7 015 ? 016

3 579 4 171

7 856 2E8 6 974 495 I 145 829 3 828 666

1 260 122 16

2L2 77

63

't71 118 73

71 290 74 1A1 5t 59r 100 201 sEa

DAYOII TIT IIACHSTEHEIIDER AUSBILDUTIG
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^NE INER
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IEGES C8L0SS Et{E (ß)

OHIIE irT
zUSAtiEN

OHN E
',IIT

ABGESCHLOSSENE (R)
BERUFSAUSBILDU'{6 4)

{oEHEREtl Lo.r-
FACH-' I SGHULE/

TACHHOCH-I UXI-
scHULE lVERSrr^Er

INS -
6ES Al'lT

r]-ifassrJEeRUNG DER BERuFE,srATrsrrscHEs BuNDEsAltr, 
^usG^BE 

19?i.-?, oDER cLETcBsERTTGE scHULBTLDUNG--3) HocHscHuLRErtE
ALL6EüEIN ODER FACHGESUNDEfl.-4) ABGESCHLOSSEilE LEHR- oDER ItILERtIAUSBILDUNG, ABSCIILUSS Al{ EINER BERUFSTAC$-/FACHSCHULE-
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Ai 30

770

E12

975

8?6

E39

344

0'l 1

140

617

53?

UND ZI'AR

-ABSCHt{lTrEN

AUS LAEXDER

P FLA I{ Z EI{BA UE R, T I ER ZU E C I{T ER,
FI SCHERE IEERUFE

B ERGLETJTE,iINERAL6EgINNER

FERTIGUN6SBERUFE

STEIIIBEANAEITE R,BAUSTO FT-
HERSTELLER

( E RA ü I KE R, G L A Sll l ctl E R

c HE i r E A R B€ r rE R, K Utl sr sr o f F-
VERARBE ITER

DIRUNTER
CHEITIEARBEITER

PA PI ERXERSTELLER,-VERARBEIIEI,

BERUFLICHE
GLIEDERUNG 1)

DRUCKER
DARUI{TER
DRUCXER

i ETALL E R Z E UG E R ,.8 E A RB E I T E R

DARUIITER
NETALLVERf ORIIER ( SPA NEIID )

Y A R ENP RU E F ER,V ERS ItI D FE RT I 6-
IIACHER

HILFS AREEITER OHIIE IIAEHERE
T A ET I6 K E I TSA 

'{64 
B E

T.IASCHINIST€X UI{D ZUGEHOERIGE
EERUt€

57 125

't 095

?64 455

131 4',1 3

?4 166

2 r9E

zEE 621

136 611

DI R UIITER
BEIBLICH

53 163

?77

3 662

ttE

45 765

6 612

2t 081

5r 783

2 7?E

20E

HOLZAU FBEREI TER, HOLZ9AREI{-. 
FERTI6ER UND VERCANDTE BER UFE

62

E4

445

298

?99

169

92

781

103

744

557

867

452

953

734

736

161

501

E55

76r

2

2E

116

77

9l
32

17

6E

18

50

6
'l 1

]E

265

340

275

69

213

165

3

16

4

13

208

50

3

665

902

069

972

5E9

443

490

254

575

714

739

o76
2?1

614

55?

190

774

6?0

5lE

900

946

?86

383

859

263

12E

?71

225

600

61

a2

428

244

zfE

151

90

770

300

65l
72t
407

553

51E

12!

266

109

537

218

942

131

170

24?

210

395

172

229

E90

t40

40r

756

451

060

43?

451

615

270

98f

975
914

453

691

789

500

6ll
486

975

171

52C

626

E43

125

534

r89

658

1t,1

1 217

? 466

16 696

11 199

?1 671

tE 299

1 71!
t0 655

3 5E5

132

257

5 99?

5 763

4 601

4 116

?13

135

67

7 207

248
E60

902

862

5 677

5 1?5

647

6 496

1 717

401

124

1 173

?95

31?

7 041

501

112

13 13?

t3 101

110

103

587

E96

777

I El9

1 t57

t44

43?

E5

E 718

??o

20 559

19 5E3

2 819

8 051

4 451

13E

54

1 017

698

I 015

3EE

122

8

4E 9EO

1Z

1E

10E

65

40

14

16

zz3

65

126

2

27

130

7',|

88

2E

1?

88

,E

13

2 6'.13

2 057

5 932

4 725

t0 021

7 662

1 693

16 471

11 176

290 017

64 113
'112 282

95 742

1 r87

2! 726

20 301

5 190

70 709

t8 404

19 799

31 176

1l 908

3E 212

30 651

1 t47

635

61?

661 157

2J8
9tl

6r 829
23 992

709

218

926

145

264

646

188

909

161

256

16E 17?

7E 596

l5 65r

'l E 011

92 787

51 155

169 748

69 699

19 570

17 506

_ 26 118

65 731

17 E71

r9 070

1 105 966

558

5 656

ll 265

t5 153

1t 6?5

2 85't

3 212

l0 570

7 333

6 221

1 694
2 415

9 750

E5 926

{8 E95

l2 0?0

t0 025

19 277

11 76!
657

144

z 778

176

2 317

12 784

11 120

613

f4f 996

s cHL0ss Ef, ,l.tEcHAt{ rxER uN0
ZUGEORDNETE BERUFE

DARUNTER
SCHLOSSER
TIECTIANIXER

ELEKTRIKER

EAUBERUTE
DARUITTER
tiA U R ER, B ET ONB A U E R

B A U -, R A UII AUS S TA T T E R,P OLS T E R E R

T I S CH L € R, i OD ELL B AU E R

iALER,LACXIERER Ut{D VERYAIIOTE
BERU FE

?L6 497
441 43E

5 828
10 361

92 776

22 922
l5 494

!9 677

I 115

14 415

8 490

595

522

118

296

112

569

250

985

156

176

252

234

424

17t

218

23?

110

006

zo4

990

962

817

719

t4E

602

912

9E0

E06

144

008

706

661

37 116 I 006 36 243

NOflTIERER UND IIETALLBERUFE,
A-t{.6.

TEXTIL- UilD AEXLEIDUN6SAERUFE
DARUilTEf
TEXTILVERAREE ITER

LEDERHERSTELLER,L€DER- UND
FELLY€RARsEITER

ER NAEII RUt.I6 SBERUF E

DARUNTER
SPEISENBER E ITER

264

354

270

68

227

16'.|

3

15

1

690

515

605

961

oa2

1E3

542

662

210

561

I 329

t2 ltl
11 774

12 6?1

22 082

6 2E6

10 157

12 951 4 681

201 0E7 28 6',10

49 973 619

zusAllltEtl

I 113

622 463

9 04E

31? s20

TECHNISCHE BERUTE

II,IGENIEUR E,CH EII tKER,PHYS IXE R,
ITTATHEIIATIKER

DARUNTER
II{6ENIEURE

363 2?1

129 700

210

161

l6t r l4
32? A?8

E 027

6 141

1 848

1 571

3E9

267

16 966

t4 7E0

569

401

E 237

6 102

2 090

1 872

1) KLASSIF]ZlERUIIG DER BERUFE, STATISTISCHES EUNDESAIYiT, AUS6ABE 1975. _ 2) EINSCHL. IN DER AREEITERRENTENVERSICHERUNG VERSICHERTT
PERSONEN IN BERUFLICHER AUSBILDUNG. - 3) EINSCHL. 1N DER ANGESTELLTENRENTENVERSlCHERUNG VERSICHERTE PERSONEN IN B'RUFLICIIER AUS-
EILDUNG.

IiI BERUFLICHER
AUSBILDUI{6

ARBE ITER 2) ANGESTELLTE 3 )ITISGESAPT

DARUNTER
IJEIBLICII ZUSlillEtl

DA RUNTER
BEIBL ICH ZU SA'T Eil

DARUNTER
9EIBLICH Z US AIIII EN

DARU}ITER
IlEIBLIC}I z us rrü Eil

Ir,ls-
6ES AI'T
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8 S0r ERSICH

6 E SUII OH EII SBE NUF E
DARUI{TEN
I ER Z T€,APO THE KE R

zu sAti Eil

G BESCHAEfTTGTE ARBEITNEHiER A14 30.06 TIACH BERUFSBEREI

ulD z9ln

-TBSCH}I ITT€N UII D

AU SLA EtID ER

BERUfLICHE
GLIEDERUIIG 1 )

S CI{R I fTYERKS CHA F FE'.DE, SCH RI
IERl(0R0t{EiloE s0llE xuEilsT-
LERISC}IE EERUfE

N0CH: TECHNISCHE EERUFE
Tf cHr{TKEh,TECHNTSCHE SONDER-

zusAil.tEta

DI€I{S'LE IS TUNGSBERUF E

UARETIXAUfLEUTE

0 RGt r{ I s ATr0 xs -,v ER y ALT Ul{ 6S-,
BUEßOBERUfE

DARU IIT E R

BUER0FACII-,EUER0rrL FS-
KRAE FTE

OR DTIU tI65 -, S I C ]IER liE I TSB ER U FE

120 169

40 849

12A 216

11 35?

a 4za

43 ?OO

17 737

1 192

18',t26

25 278

16 ?76

42 214

4 8s2

1 483

5 421

FACHKRAEFTE
DARUIITER
TECHTIIXER

909 103

674 756

1 272 321

135 486

41 499

14! 723

?6 561

41 091

7A 654

1 565

6E5

531

1 596

3 661

2 7A4

258

9El

288

239

211

12

298

971

L4

514

490

594

665

555

911

946

430

D A RUIIT ER
TEIBLICII

I't0

61

239

593

15 ?97 812 539

2 650 631 665

15 507 1 193 673

OIEI{S TLEISTUTI6SKAU FLEUTE UID
ZUGEIIOERIGE BERUFE

DARUI{T€R
BAtIK. VERS ICHERUNGSTAUF-

LE UTE

VERKEHRSEEIUFE
DARU!{TER
EERUFE DES LANOVERKEHRS

443

026

333

21l
329

6tl

601

474

14?

20

3

182

6E1

10?

83

201

876

702

381

652

586

341

459

629

957 1 4ZZ

512 662

569 527

619 21r
701 28

0E7 I 562

1?? 2 701

565 56

567 E99

324 282

952 238

560 59

743 I

289 2 248

142 1 931

E45 9

547

958

025

0{6

E51

427

769

467

008

227

a67

650

711

295

576

286

931

196

/.6 0

519

4l

191

497

551

050

509

855

718

418

145

807

935

20 101

5 763

3 295

11 027

45E

45 112

!6 ?95

? 249

81

5

I
't55

10

50

42

3a

177

56

41

5

2

204

191

2

r32

50

24

]E

13

6

134

38

?5

52

11

145

135

153 240

?66 571

80 951

59 ?4E

611 022

30 002

22 191

l7 Eol

{73

6 662

29 751

20?

131 049

728 771

E0 478

52 586

611 271

29 E00

t0 t{0
127 5A5

2 365

5 715

111 974

1 259

13 582

42 186

10 E21

+ 7A9

29 538

2 300

SOZIIL- UiID EßZIEHUi{CSBESUFE,
ATIOEß9EITIG ilICHT GEt{AIII{TE
GEISTES- UTID I{ATURCISSETI-
SCHAfTLICHE BERUFE

DARUIITEß
SOZIALPFLEGERISCHE BERUFE
LEIIßER

ALL6EiEI TIE DI ENSTLEISTUI{65-
BERU FE

DA RU TITER
R E I tI I6U NGS BE RU F E

504 855 536 671 31 192 2J 987 170 663 310 6E4 11 723 34 251 24 022 11 773

SOI{STIGE ARBEITSXRAEFTE

OHI{E AiI6ABE

INS6ES AII T

665 172

898 97

o21 525

727 2

996 4

064 1 931

12-1

411

264

815

192

651

906

592

254

43?

Et2

857

263 117 2'19 01, lE 550
171 826 93 996 1 1aZ

16 932
954

1 263 86? 1 010 020 1 1A2 3+7 971 962 El 520 5E 058 95 436

691 '191 554 6E0 684 305 551 t6? 6 886 3 31f 3 ',170

o 156 321 5 8e5 004 3 1?6 736 1 362 1ZO 7 s29 58A 4 552 884 720 350

214 567 ZO2 099 37 679
167 684 93 042 2 645

l2 10{ 6 200't 568 
'a 

t51
27
10

E6

1

551

7

71

711

51 253 rt 41E 34 240 4 0E5 20 0ll 7 351 t9 12r

132 r11 E2 323 17 69t 5 490 t14 418 76 8t3 t06 5EE

572 90A ? E56 28E 11 516 132 3 061 905 9 026 576 4 792 3Er1 623 t95

IilS 6 ES ATT IRBEITER 2) ATIGESTELLIE 3) IN EERUFLICIIER
IUSEILDUI{6

DARUNTER
t,EIBLICH z. usAri EN

DARUT{TER
I,IEIBLICH ZUSAiiEN

DAT UIi TE R

TEIBLICH zus^nr{ENl
DA R UI{ TER
YEIBLICH lUSAüNEil

rts-
GESAIT

1) KLASSlFIZlERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESAiYT, AUSGABE 1975. - 2) EINSCHL. IN DER ARBEITERRENTENVERSICHEKUNG VERSICHERTE
PERSONEN IN BERUFLICHER AUSBlLDUNG. - 3) EINSCHL. IN DER ANGESTELLTENRENTENVERSICHERUNG VERSICHERTE PERSONEN IN BERUFLICHER AUS_
BILDUNG.
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soz i fI ichti beschä Arbe i Berufsbereichen
Berufsgruppen. Iten Berufsordnunqen und Deuts chen /Ausl ändern

Au s I änder
1)

Berufliche Gliederung

Pflanzenbauer, Tierzüchter. Fischereiberufe
Landu ir te
Tierzüchter, Fischereiberufe'.....'.".'
verwalter, Berater in der Landwirtschaft

und Tierzucht
Landwirtschaftl iche Arbeitskräf te'
Ti erpfl eger

Ga rt enbaue r
Forst-, Jagdberufe ...

zusammen.

Bergleute, Minerafgewinner
Bergleute
Mineraf-, Erdö1-, Ergasgewinner ..
Mineralaufbereiter .'.

zusamen

Fe rt i gung s beru fe
steinbearbeiter ... .. .

Baustoffhersteller ...
Kerami.ker
Gl asmacher
Ch eni earbe i ter
Kuns t sto f fverarbe iter
Papierhersteller, -verarbeiter .. . ... . . ..
Dr ucker
Holzaufbereiter, Holzwarenfertiger
und veruandte Berufe.

t'letallerzeuger I walzer
Former, Formgießer...
|tetalLverformer .(spanlos )

Metallverforner (sPanend)
dar.: Dreher
Metalloberflächenbearbeiter. -vergüter,

-besch i chter
Met.al.lverbinder ......
dar,: schweißer, Brennschneider .. '......
schnied e
Feinblechner, Install.ateure
dar. : Rohrinstallateure
Schlosser
dar. : Bauschlosser ...

ttaschinenschlosser . ..
Betriebsschlosser, Reparatur-
schlosser

Mechani ke r
dar.r Kraftfahrzeuginstandsetzer ........
we rkz eugmache r
Metatlfeinbauer und zugeordnete Berufe . '
Elektriker
dar. : Elektroinstallateure. -monteure ...
Montierer und Metallberufe, a.n.g. ......
dar. : Elektrogeräte-. Elektroteile-

nont ierer
spinnberu fe
Textilhersteller .....
Textil-qerarbeiter ....
dar. : schneider .. . .,.

oberbekleidungsnäher .

Textilveredler
Lederhersteller, Leder- und Eel.I-
verarbeiter

Back-, Konditorwarenherstelle! .. . .,... ..
Fleisch-, Fischverarbeiter . ....
speisenbereiter ... . ..
Getränke-, Genußnittelhersteller
Übrige Ernährungsberuf e

Maurer, Betonbauer ...
zimmerer, Dachdecker, Gerüstbauer .......
Straßen-, und Tiefbauer

64 ,1
143,3

45 ,2
2A8,6

51 t1
128,5

41,9
26't,5

49,2
94,6
38,1

213t1

12 ,4
33 ,9
3,8

54,i1

2,4
14,8

21 ,1

3,8
10,3
1,2
1,3

't,9
12,1

18,4

2,1
0,'l
)1

't 10,5
14,3
't 1,8

136 ,6

a2 ,4
12 ,3
10, 1

104,8

82 ,3
11,8
9,9

r03,9

28 ,1
2,0
1,'t

31,8

25 ,4
1{,0
14,5
23t3

0,0
0,1
0,r
0,2

23,'l
3,6

23t4 0,
2, 0,6

0.3
0,2

1,1 0,2 0,0
0,0

we i bl ich

0,08,8 8,5 8,1 0,5 0,2

4,4 0,1

2,4 0,2

0,1

2A,O
1,9
1,7

31,60,9

20,9
41,6
42 t3
42,6

299,0
1i15,5
130 ,0
169,7

't 8 ,,1

31,4
32t1
34,5

233,8
102 ,7
'104,4

155,',|

11,2
30,3
19 ,0
25,2

171 ,4
59 ,1
54 t2

125 ,5

1,2
1,1

13.1
9,3

62 ,1
43,3
50,2
29,6

10,2
10 ,2
8,1

55,1
43,8
25t6
14,6

11,9
24,6
24,l
18,9
21,8
29,9
19,'l
8,5

2,2
9,9
5,5
5,r

50,0
21 ,7
1,1,8
11,8

0,3
0,3
3,1
1,9

15,2
16,1
10.8
2,9

92,2
85,0
79,8

116,1
303,9
138,5

16,O
62 ,3
45,3
't't t9

238 t5
1',t 4 ,4

62 tO
61 ,4
42 ,2
55,0

227 ,1
111,1

1 4,0
0,9
3,1

22 ,9
11,4

16,2
23 ,6
34,5
38 ,8
65,4
24t1

11,6
21,5
43,3
33,2
21 ,5
11 ,4

12 t9
23,2
31,9

58,0
22,0

0,5
2,6

11,5

2,1

57 ,3
12't ,7
106.2

42,0
293t3
204 ,6
't 46 ,9
141,1
269,5

46 ,6
a6,'t
11t6
33,0

272t4
195, 1

585,1
t3't ,3
251 ,6

39,2
11 t5
59, 8

2't 1 ,6
194,6
680,7
129 t4
250 ,4

7,4
12 ,3
1,8
0,7
0,8
0,5
4,4
2,0
1,2

20 ,6
41,0
34,5
9,0

20 t9
9,6

61,8
15,8
1't ,9

30,7
32 ,1
32,6
21 t4

1,1
4 ,'l
8,3

1O t1
6,6

1't ,6
35,3

8,5
20,8
9,5

50.1
15,1
11 ,4

3,0
5.1

0,4
0, 'l

0,0
1,7
0.1
0,5

191 t1
441 t4
290 ,6
141,5

19 t1
593,1
389,4
522,0

187,5
411 ,4
2't 4 ,3
135,'7

7 4,9
555 ,9
158,2
353 ,8

187.3
408,5
211,2
134 t9

45,9
528,O
3s9 ,8
1'12,2

0,3
8,8
l,l
0,9

29 tO
28,9
8,4

181,5

9,6
24,0
16,3
5,8
4,8

36,2
21 ,2

168 ,2

4,8
5,4
5,5
1,1
5,0
6,1
5,4

32 ,2

9,5
21 t6
16,1
5,6

26,5
l8,l
84,2

0,0
2,4
0,1
0,2

9,4
3, r

83,9

154 ,9
52,0
62 ,5

291 ,O

31,8
155,0

26 t5

112,0
29 t1
50,1

251,1
34 t7

146,1
18,5

23 ,1
11,1
25,8
17.5

5,5
13,9

88,3
't8,0
2Ä,9

213 t8
27 ,O

1 40,5
4,6

42,9

t1,8
35 t1
3,2

18,9
8,2

27 ,7
44 tO
18,9
12,0
8,4

11,4
10 t1

1,8
12,5
7,1
3,5
1,5
t,1
5.5

35, r

10,5
4,8

32,0
1,1

11 ,A
1,7

113,0
93 ,5

124,2
250 ,7

34 ,1
65 ,7

456 ,6
134,8
177,5

16 tg
94,4
65 ,5
23,2
32,5

385,3
111 ,2
145,4

59,5
10 ,0
12t5^

r 34,1
8,5

19, 0

0,6
0,9
0,3

18 ,0
6,1

15,9
51,2

15,2
59,1
15,8
30, 7

16,0

13,6
20 ,4
4,2

22,8
15,3
't2,4
11 ,3

8,0
5,2
9,3

19 .4
1,6
8,0

69 ,6
16,5
30 ,5

10.0
'| ,4
't,6

31,8
1,3
1'1
0, r

0,2
0, r

94 ,9
85 ,8

107 t3
199,6
31,8
5l.s

Deutsche

weiblich zu s ammen FännL ichInsgesamt
zus amen männlich

I

-40-

386,9
118,0
146,1



9 sozialversicher ichtig beschäftigte Arbeitnehner an 30.5. 1979 nach Berufsbereichen,
Beruf sqruppen, ausgewählten Beruf sordnungen und Deutschen/Auständern

l)

314.9 309,0

3'14,8 303,9

5,9 14,8

38, 1

Ausl änder

4,5

2,4

't ,9

1.3
'| ,3
1,3

weibl ich

0,4

20 ,1

't .1

Berufliche Gliederung

Bauhilfsarbeiter ... . '
Bauausst atter
Raumausstatter, Polsterer
Ti sch Ier. l,todellbauer
Maler' Lackierer und verwandte Berufe ..."
warenprüfer, versandfertignacher ..
Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe.
Maschinisten und zugehörige Berufe ........

zusamen ...

Technische Berufe
Ingenieure
dar.: Ingenieure des Maschinen- u.

Fahrz eugbaues
Elektroingenieure ..........
Architekten, Bauingenieure .

Chemiker, Physiker, Mathenatiker .

Te chniker
Technische sonderfachkräfte ......
dar. : Technische zeichner

zusamen

Di en stlei s tung sberufe
Iiarenkaufleute
dar. : Groß- u. Einzelhandelskaufleute'

E inkäufer
Verk äu fe r

Bank-, versicherungskaufleute .............
dar.: Bankfachleute..

Lebens-, sachversicherungsf achleute .
Andere DienstLeistungskaufleute und

zugehörige Berufe .

dar. : speditionskaufleuce
Berufe des Landverkehrs
dar. : Kraf tf ahrzeugf ührer
Berufe des lilasser- und Luftverkehrs ... ....
Berufe des Nachrichtenverkehrs ..
Lagerverwalter, Lager-' Transl»rtarbeiter .

Unternehmer, organisatoren, wirt-
schaft sprü fer

Abgeordnete. administrativ entscheidende
Berufstät ige

Rechnungskauf leute i Datenverarbeitungs-
fachl eute

Bürofach-. Bürohilfskräfte ......
dar.: Bürofachkräfte .

Dienst-, wachberufe
sicherheitssahrer .....
Rechtswahrer, -berater
Publizisten,' Dolmetscher. Bibliothekare ...
Künstler und zugeordnete Berufe
Ärzte, Apotheker .,...
Übrige cesundheitsdienstberufe . .. ........ .

dar. : Krankenachwestern' -pfleger,
Hebanmen
sprechstundenhelfer ..

sozialpf Iegerische Berufe
dar. : sozialarbeiter, sozialpfleger .. .. ...

Kindergärtner innen,
Kinderpflegerinnen ...

Lehrer.
Geistes- und naturwissenschaftliche
Berufe, a.n.9.

seeLsorger
Körperpfl eger
Gäs tebetreuer
Hauseirtschaf tliche Berufe
Reinigungsberufe .....

zusanmen ...
Sonstige Arbeitskräf te
Ohne Angabe

Insgesamt .. .

163,8
1 't 3,6
43,8

235,5
208,1
358,4
125 ,1
219 t5
926 ,1

162,3
ttt,8

32,O
231 ,1
191 ,1
't83,',|

86 .0
21'l ,3

5 605, r

'| ,{
1.8

I1,8
4,4

10,9
175,3
39,2
2,4

321,5

52,5
13,1
6,5

17.5
26,',|
65,1
4't ,9
19, 1

305 ,0

24 ,3
10,3
12 t9
6,9

t1,t
15,5
2't ,1
8,0

I 5,9

52,3
12,9
3,9

17,0
23,8
33,0
36,8
18,2

962.0

o,2
0,2
2,6
0,5
2,3

32,8
ll,1
0,8

344,0

216.3
126 ,1
50,2

253,O
234,8
424tl
l't 3 ,0
238,1

I 232 ,1

89 ,3
81,8
89 .3

514t8
234,3
121.5
272t3

45.2

85,8
3r.3

658 ,0
225,8
121.2
23O ,1

a4 t5
16 ,4
82 ,4
29,5

6r6,0
137,2
73,5

09r.8

0,5
0,9

1,8
42 tO
88,6
49 t7

1 38,3

4,1
4,6
3.5
2,2

16,4
8,5
4,3

42 t2

4,6
5,6
3,9
6,5

3,5
3,4
3.3

4,1
4,5

2,O
15,3
5,1

36,8

0,1
0.1
o,2
0,2
1,5
3.4
1,5
5,4

329,7

384,5

44 ,9 43.9

131.7
157 ,7

70 ,9 9,8 2,5

14 t4

17,91 565t4 1 527,4 556,0 961,4

293,9
0r3,9
531 ,3
375,8
119.9

288,2
985 ,1
524 t5
3?0,9
1 18,4

188,7
194,8
288,2
r85.5

81 .6

99,5
791,9
236,3
185,4
36,8

5,7
27,2
6,9
4.9
't,5

1,5
17 t6
3,3
2,6
0,5

151,1
63,9

'11O,3

600,5
52,7

r39.8
693 .4

145,0
61,8

6'1 I ,9
s69,2

46 ,1
133,3
610.3

98 ,5
49 ,4

659 ,8
551 ,5
43,5
42 .'1

511 .9

46 .4
12,4
'12,1

7,8
2,6

90,5
9A ,4

6,7
2,1

3A ,4
31,3
6,6
6,6

83, 1

Ä.4
3,3
5,4
5,2

12,5
4,7

12.0

4,2
1,7

38,0
31,0
6'5
5.0

14 ,2

o,4
0,5
0,3
0,1
1,6
8,9

4,
o

1,

4,7

36,2 7,8 1,0 2,2 0,8 0,2

. 450.5
2 184,6
2 152,9

2OA t5
36.s
13 .4
53 ,4
99,9
81,0

685/6

439,0
2 't31 t8
2 116.O

191.4
36 ,0
13,2
49,4
90,3
70,1

654,3

r99,0
194,6
'13't ,1
151,7

32.O
1O t7
25,1
60, 1

42,4
70,5

240.0
93't ,2
374,9
35,5

4,O
2,5

24,3
30, 1

2't .7
583,8

11.6
s2 r8
36,9
1',t .1
0,5
0,2
3,9
9,6

't0 ,8
31,4

2,6
1,9
1.1
5,3
1,5
1,1
7,4
9,6

13 ,4
4,6

6,6
't5,0
14 ,2
9.0
0,5
0,2
2,4
6.4

4 ,'l

5,0
36 .8
22 ,1

2,1
0.1
0, r

1.6
3,2
2,3

275.1
215,5
263,1
66,3

260.6
212 ,4
2s6,9
63,'t

34t1
1,0

42,4
't5 ,0

226 ,4
211 .5
214,5

47 ,7

t5,l
3,1
6,2

,4
,4
,8

1.5
0,r
1,7
1.0

13,6
3,0
4,5
1,6

134,0
171,8

3,s
'10,0

0,1
7,8

2,2
6,3

2A 2,2
14,2a7

43 ,1
26,5

152,0
228,2

- 192,4
691 ,2

10 456,3
54, 3

132 t1
20 572,9

40 ,5
25,8

144,3
't83,8
169,9
593,8

9 931,r
51 ,4

127,6
l8 639,3

30,4
13, ',|

't 1,4
53, 3

4,2
103,7

4 275,3
ilo, 5

41 ,',1

11 316,4

10, I
12,6

132.9
130,5
165,6
490,1
555.'1

11,0
80, s

262 t4

2,7
1.0

44,5
22,6
91 ,4

2,4
4,5

933 ,7

5,0
19,5
11 ,7
'14,1

5.0

3,4
9,4

2,1
o.7
1,5

26,2
0,7

32,4
2A6.0

2,4
2,7

339,8

0,6
0.4
6,2

18,3
21 t8
64 ,6

239,3
0,4
't .8

593,9

Deut sche

zusammen männl ich we ibI i ch zu s amen nänn1 i ch
Insgesant

1) Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1975)
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2) Anteil der Ausl-änder an den Beschäftigten insgesant

1,7
a,2



1O SOZIALVERSICIIERUI{GSPFLICHTTG BESCHA€fT16TE AUSLAE]tDISCXE ARBEITIEH'ER AlI f0.06.1979
ttlcH lrrrscH^frs^o

ALTER
v0t{ --. 8 rs

UTITER ... JAHREN

LAIIO- U'{D fORSTCIRTSCHTfT,
IIERIiALTUIIG UND FISCHEPEI

gIRTSCHAFTSABTEILUIIG I )

Et{ERGIE9IRTSCHAfT UITD IAS-
SERVERSOR6UIIG, B€R6BAU

.DAVON IiIT FOL6EI{DER STAATSANGEHOER16TEIT

UEBRI6ES AUSLAi/O

OARUNTER

INSGESA}'T

RI ECH E}I
LA!'D

UI{TER 2O
20-25
25-30

2 E?A 1 371

1529 ',t 550

't 191 I 805

5 1t5 11 321

006
077
t07
E07
?17
787
201
't ('l

5 639
9 912

t3 555
2{ 843
22 619
26 552
20 665
11 849
3 466

a?7
162

2 900
5 E5E
a 277
0 245
8 465
9 682
7 45E
3 759. 853

121
27

17 106

35 529

154

121

076

049

E68

9?5

760

163

241

079

055

E10

a30

651

601

o97

996

456

165

450

099

611

646

59E

267

82E

761

007

2?E

267

862

194

596

607

7E0

018

1t6

601

1 62E

5a

41 tt3
2 816

? 356

3 261

lEl
6 13?

357

t 2{5

922

6EE

59 706

4 610

5 071

6 335

5ll
9 760

680

1 649

204

553

311

E60

195

710

562

19t

522

0t l

4

l

213

5Z

3?

1?

3

68

?

16

t3

3?

904

1a6

8a

5l

9

215

9

30

276

2

53

6

5

1?7

6

t0

4

22

tE5

43

1E

14

{3

6

I

104

6

?5

?

5

2

196

69

1E

t0

1

5E

2

4

2El

462

474

747

993

o27

575

051

?a6

002

VERAREEITENDES GETERBE
(OHiIE BAUGE9ERBE) 2) lEl 407 5t 64E

40 t 78 '.12 63?

16 169 15 66',1

t0E

3

6

2

t5

2

BAUGECERBE

HA{DEL

DIENSTLEISrUl,lGEx. A-N-G.

VER(EHR UTD ilACHRICHTETI-
UEBER}IITTLUI{6

KREDITINSTIYUTE UT{D VER-
S I C HE R UX 6 SGE gER 8 E

137

199

117

71

12

263

12

46

341

z

45

9

7

15E

8

17

10 594 7 057

953 2 6{E

19 Et6 2E ?81

OR6AN. OII- ERYERBSCIiARAXTER
UND PRIVATE HAUSHALTE

6EBI ETSKOERPERSC}IAFTEII Ut{ D

SOZ IA LVER S ICH ERUI{G

76
19{
26E
3E9
342
279
147
102

54
t5

4

603
?15
E09
a51
907
270
110
038
010
161
o24

2? 768
75 E8E
E2 096
70 72E
49 711
a4 E64
34 470
25 337
17 111
5 141
1 269

?? 724
52 45(
52 677
{5 5E6
34 3E7
33 665
26 071
1E 129
1 ',t 091
2 944

672

5 044
23 {34
29 419
?5 112
15 154
11 199
6 199
7 20E
6 021
? 157

s97

4E
11E
206
318
293
23+
152

76
36
10

2

4 352
t4 025
65 178
95 501
66 500
53 54t
37 E97
19 l{5
I lE9
2 020

551

t 954
l 663
4 591
5 126
3 527
0 592
6 023
2 714

955
173

z7

z7 621
52 099
53 064
07 051
29 499
9E 156
52 752
t5 5t6
3 969

610
129

t2E
207
82E
2 0'l
093
741
E10
a9{
265
299

42

20 I
17A

102 I
104 6
?27
549
36 0
200
99
20

5

815
!57
713
723
,66
406
640
70t
916
o?3
755

187
213
2t7

50 - 35
55 - 40
40-45
45-50
50-55
55-60
60-65
65 UiD i€ HR

Iil56ES^iT 1 953 651 4!4 116 300 142 133 974 | 499 235 510 171 567 l0l 59 r45 E9 992 160 139

DARUNTER: IEIBLICH

LAI{D- UI{D fORSTCIRTSCSAFT,
TIERHALTUN6 Ut{D FISCHEREI

EIIERGIE9I RTSCHAFT UNO 9AS-
SERVERSORGUilG, BERGBAU

VERASBEITEI{DES 6EIE RBE
2t

BAU6ECERBE

HAII DEL

VERXEHR UIID }IACI{RICHTEil-
UEBERNITTLUNG

KREDITINSTITUTE Ut{D VER-
SICXERUI{6SGEYEREE

DIEt{STLETSTUil6EI{, 4.N.6.

ORGAI{. O}I.ERUERBSCHARA(TER
UND PRIVATE HAUSHALTE

GEB IETSTOERPERSCHAFTEN U'ID
SO ZI ALVERSICHERUN6

? 565

E01

292

631

L37

51?

lEl
604

223

411

75 662

679

8 556

l(1

163

1 1l',l

1 742

z z!1

509

159

64 E46

608

12 159

3 062

1 661

l1 090

1 875

6 523

223

61

50 0{5

296

5 216

I 083

151

16 295

701

I 5El

286

95

t4 801

11 2

6 921

1 979

1 409

14 ?95

1 171

I 942

056

642

444

023

278

450

5l E

5't 4

54E

EE8

052

t6l

567

313

612

E98

511

E95

690

018

139

M22
37

1 069

357

115

1 666

?62

tlE
E6l

137

z?

17 686

111

2 111

650

!17
5 991

463

815

47

5l

44 153

92

2 463

525

356

8 773

29a

929

1 l0E

43 029

UNTER 2O
20-25
25 - 30
l0-35
35 - 40
40 - 45
45 - 50
50 - 55
55-60
60-65
65 UND ITEHR

30
75

127
12r

84
6{
43
z5
13

?

10 760
2? 998
?5 661
1A A77
11 7079 657
7 764
5 780
3 525

?10
254

a 222
7 062
3 971
0 633
? 473
7 076
5 651
3 590
1 893

r05
702

538
936
691
214
231
5E1
113
190
63?
405
152

4E
66
62
EE
57
27
2l
36
45
tz

t0 544
17 033
28 625
t3 46E
24 823
t6 E09
7 467
2 7E2

665
EE
27

2 028
9 foE

37 553
32 179
19 048
14 9tE
10 710
5 650
2 79E

174
122

I ?0E
3 126
5 230
5 940
2 705
I 198

594
210
3l

6

908
866
426
565
461
5E4
741
816
470
742
429

2
10
11

E
1
2
2
z
1

46zusAt'tfiEt{ 593 857 122 696 75 9EO 716 171 161 142 751 ',t31 822 20 113 28 308 57 667

1)SYSTEiATTK DER gIRTSCXAFTSZCEIGE ('ASSUIIG FUER DtE BERUfSZAEHLUNG 1970>.-2' EIXSCHL. DER PERSONETI 'OHItE AII6ABEI DER
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'l'l Sozialversicheru4q ichtig beschäftigte Arbeitnehmer in den am 30. 6. 1 979 nach

Land

schlesw ig-HoI stein
Hanburg
Niedersachsen .. .. .
Bremen,
Nordrhe in-west fal en
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg 'Bayern.
Saarl and
BerIin (west)..... .
ohne Angabe ...... .

Bundesgebiet ...

schlessig-Holstein.
Hanburg
Niedersachsen ... .. .
Bremen ..
Nordrhe in-west fal en
Hessen .
Rheinland-Pfalz ....
Baden-württemberg ..
Bayern .
Saarl and
Berlin (west) ......
ohne Angabe

Bundesgebiet ... .

schLesHig-HoIstein ... . ..,
gamburg ...... ..:
Ni eders achsen
Brenen ,
Noralrhein-westfalen ... .. .
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....,.....
Baden-württenberg . .. .... .
Bayern .
SaarI and
Berlin (West)
Ohne Angabe

Bundesg eb i et

Schlesw ig-Hol stein
Hanburg
Niedersachsen .... .
Brenen ..
Nordrhe in-Wes tfal en
Hessen ..
Rheinland-Pfalz .. .
Baden-württemberg .
Bayern .
Saarl and
Berlin (vlest) .....
Ohne Angabe .... .. .

Bundesgebiet . ..

stetlung in Beruf und voll-,/Teilzeitbeschäftigten
1 000

Männlich

Ange -
stellte

428,8
454 t9

1 330,2
190,4

3 635,7
1 206,5

619,4
2 013,4
2 149,1

216,5
386,o

5,6
12 116,6

425,3
4s0 ,3

1 3',t8,2
188 ,83 504,8

1 191,5
674,8

1 994 t02 132,8
234,8
379.1

5,3
2 606,2

297
245
929
1 15,

2 409
144
465

1 331
1 464

170
243

4
I 429

3,6
4,6

12tl
1,5

30,9
9,0
4,6

19,3
15,3
1,8
6,4
0,4

1 ',t0 ,4

12A,3
203,5
388 ,9

195,5
451,2
208,2
555,1
668 ,5
64,8

r36,4
1,3

171,3

15, r
11.5
41 ,9
4,4

105.7
32 ,4

60 t2
91,3
4,9

1 3,9
0,6

405,5

6,3
3.6

11,5
1,1

35,2
11 ,2
10,0
22,8
36 ,8
2,5
3,3
0,2

151,0

142,8
112,4
396,9

57,8
051 .2
388.0
209 t3
523 ,1
597 .8
63,0

159 ,8
1.5

919,6

23 ,7
1 5,9
69,3
7,0

't48,8
49 t7

81 ,9
106,8

10, 1

13,2
0,2

560,1

2't 1 ,1
3't 5 ,9
785,8
130i4
252,7
841 ,2
417 .5
279,2
366 ,3
127,8
305 t2

2,4
156 ,9

65,3
76,2

183, 0
30,9

401,5
141 t4

64 ,1
265,5
251 ,1

14 ,6
'73 t5. 1,2

s16.5

154
135
4'15

64
243
405
242
555
141

8'l
109

3
332

180
147
5',| 7

69
349
431
264
725
a32

86
123

3
-t 3't

9
3
3
7
7
4
5
6
2
I
1

3
9

5
6
4
1
3
5
2
4
3
4

2
0

7
6

23
3

58
21
12
?q
41

3
5
0

214

31,
22,
92,
10,

20't ,
11,
16,'t1't,

148 ,
13,
18,
0.

714,

9
0
8
3
82
9

5l
91
4
3
6
08

28 ,1
1 5.4
82 ,3
1,6

173,6

46 ,5
107,8
154,1't3,8

12 ,1
o,4

698.0

34,
19,
99,

208 |
66,
55.

1 30,
190,
15,
15,
0,

449,

1,
2,
5,
0,

16,
3,
2,

I,
1,
3,
0,

53,

26,7
25,6
78,8
13,1

161 ,1
55,8
2A ,6

1't6.1
112 ,9

6,8
26,9
0,4

6s3, s

0,5
1,4
1,7
0,4
9,4
3.8
o,1
't,'1
4,0
0,2
2,9
0,0

32,8

62,
71,

110 .

370,
138,
59,

217 |
234 |
12,
67,
0,

466 ,

1,0
2,2
2,8
0,6't3,0
5.8
1,2

10,5
6,7
0,4
3,9
0,1

48,1

1,
2l
6,
0,
4l

2,
0,
I,
0,
3.
0,

'6t

36
45
92
l6

208
a2
31

131
121

5
40

0
812

0,4
0,9
1,1
0,2
3,6
2,0
0,s
2,1
0,2
1.0
0,1
5,3

we ibl ich

2A6.1
305,',I
807 ,3
1',t 1,3

1 9s6 ,4't26,7
391 .51 336 ,3

1 478.3
109,1
337 ,8

4,0
7 8s6,3

114,9
759 t92 137,5
301,5

5 592,1't 933,2'I 075,9
3 349,6
3 627 ,3

346.3
123 t9

9,6
20 572,9

3't .5
53.3

113.1
19, 'l

524,2
222,5
64,6

464 .1
315.8
23.0
87 ,4
0,9

933 t1

223 .4
233.4
636 ,4
8l ,9

585,8
584 t2
337 ,9
088,9
243,5

96 ,9
270,5

390.1

80
61

239
24

528
200
124
455
545

33
100

I
410

0
0
I
3
9
't
0
2
9
9
4
5
7

'l
7
9
3
6
5
6
3
I
I
3
9

In sgesant

648,6
683 ,1
954 ,5
2'to t7
190 ,6
785,8
012,1
083,0
316,3
331 ,7
650,2

8,4
995,3

37'1 ,6
307 ,81 168,7't40.3

2 937,9
944,6
595,2

1 803,8
2 O1O,O

203 t9
344,0

5,6
r0 839,4

30, 5
61 ,1

110,3
't8.5

515 t2
216 ,1
6t ,4

453 ,1
309. I
22,6
83,5
0,9

885, 5

49,4
97 ,9't6,2

454,0
18',t ,9

55,',|
415,8
264 ,6

19,7
11,7
o,7

654,2

9
'l
0
5
5
3
5
3
9
3
2
4

31,9
48 .4
98 .3
17 t0

223 ,6
88, I
33,5

141.8
'r30, r

5,1
43,5
o,'t

869,1

darunter Ausländer

0
0
1

0
5
2
0
4
3
0
0
0

20

3
1',|
12

2
6l
34

8
37
44
)

'1 1

0
231

Te i1 z€

Arbeiter Anqe s teL lte

zusamen F ach ar-
beiCer I )

tn
berufl.
Aus-

b i ldunq

zus ammen

darunter
in

berufl.
Aus -

bildunq

zu-
s amnen

Ar-
be iter

Ins-
ge samt zv-

sammen

l) Einschl. Meister/Po]ier

-43-

28 ,4
2',t ,9
84,1
1 3,9

1't't ,9
59,4
3o.o

124,8
120,9

7,8
30,2
0,4

707 t0

2

5
t
1

3
3

0,
0,
o,
0,
2l
1,
o,
1,
1,
0,
0,
0,
0,

4
6
4
2
4
5
9

5
3
7
0
5



l2 sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer in den Ländern
am lQ.9.1979 nach AltersgruPpen

1 000

Davon im Alter von ... bis unter

Männ1 ich

Jahren
La nd

SchI eswig -HoI ste i n
tl amburg
Niedersachsen . .. ,.
Bremen,
Nordrhe i n-Wes t fa1 en
Hessen .
Rheinland-Pfa1z ...
Baden-Württenberg,
Bayern.
sa ar 1 and
Berlin (west) .....
Ohne Angabe ... .. ..

Bundesgebiet ,. .

schl eswi g-HoI ste i n
Hanburg
Niedersachsen .... .
Brenen.
Nord rhe i n-west f a1 en
Hessen.
Rheinl,and-PfaIz . ..
Baden-Hürttenberg.
Bayern.
Saar Iand
Berlin (west) .....
Ohne Angabe . ... .. .

Bundesgebiet . ..

schleswig-ttolstein . .
Hamb urg
Niedersachsen . ,. .. ..
Bremen.
Nordrhein-t{estfalen.
llessen.
Rheinland-Pfalz ... ..
Baden-württenberg . ..
Bayern.
sa ar I and
BerIin (west) .......
Ohne Angabe

Bundesgebiet .....

Sch 1e swig-Ho1 ste i n
H amburg
Niedersachsen . ... .
Bremen .
Nord rhe in-we st faL en
Hessen.
Rheinland-Pfa1z ...
Baden-Württenberg.
Bayern.
S aarl and
Berlin (west) .....
Ohne Angabe . .. ....

Bundesgebiet . ..

und

428 t8
454 t9

1 330,2
190 ,43 635,7

1 206,5
619 ,42 013,4

2 149 ,1
236,6
385,0

5,6
2 1 t6,6

48 ,4
41 ,1

155,1
20 ,7

403,8
'! 39,5

82 ,'7
231 ,s
247,8

3',t ,1
43,1

o,'7
1 452,2 1 459,3 1

36,1
42,9

129 ,2
18, I

382 ,5
119,5

66 ,1
181,9
195,2
24,3
31,9
0,5

23s,0

30,9
34,5
9't ,0
14,6

255,0
88,4
16 t9

134 ,2
141,8

13 ,7
23,8
0,4

881,0

24,9
30,5't2,2
10,3

159,5
52,6
30,9

1 15 ,'1
121 t6

1,2
31 ,4
0,3

611,2

15,
54

34
19
99

9
234

198
20
t6

0
908

48
39

152
18

393
124

82
234
247

29
l5

0
401

48
40

144
l8

311
120

80
231
252

0
169

96,
80,

297 |
36,

7651
245 ,
153,
465,
500,
54,
'70,

1,
116 ,

't1,
1,

51 ,

7,
50,
30,

3,
1,
0,

194,

63 ,2
35,0

180,8
11 ,4

41 4,4
139 ,5
115,8
250,8
378,1

34,2
31,0

1,0
561 ,1

1

5
2
4
I
9
I
4
1
0
8
1
4

,8
,0
,7

,.|

49
58

145

403
148
59

23s
251

25
50

0

26
32
12
11

183
't1
34

131
141

9
40

0
15't

75,8
90,5

218,1
34 ,5

586,8
225,2
104, 1

366 ,4
399,0

34,9
90,7

1,1
2 221,1

1,
14,

4l
r 05.

43,
12,
89,
64,

4,
19,
0,

389 |

59,3
74,0

115,5
29,0

485,9
159,4
80,9

216,l
285 ,1

21 ,7
69,0
0,8

733,9

62,3
11 ,A

r 90,8
29 ,3

538,8
112 ,3
92,8

290,7
294,1
34,1
60, s

0,8
838,3

42
47

143
20

433
132'tl
226
225

28
39

0
414

24,
30,
't 2,
10,

112 ,
63,
30,

122 ,
124,

7,

0,
692 |

57,'t8,
215 ,

30,
506,
196,
I05,
348,
350,

35,'t2,
0,

106,

41
91
14

218
84
39

'158
r51

10
41

0
907

113,
28s,
43,

156 ,
257 ,
132 ,
448 ,
4s8 ,

44,
101 ,

1,
146,

4
9

2
a2
31
I

64
44

2
13

0
279

6,
11,
20,
4,

99,
38,
10,
15,
56,
2,

17 ,
0,

342,

15
l9
41

5
r03

36
t8
62
50

3
15

0
385

24 ,3
29,9
50 ,'t
9,6

't 46 ,6
52,1
21,0
91 ,6
89,6

21,5
0,3

561,2

23

55
9

149
58
28

104
lll

5
30

0
6r5

54
53

162
24

404
145

15
238
253

20
54

0
491

51 ,5

201,4
2A ,4

552 ,1
182,1

9:t ,0
303,5
316,8
31,5
53,4
0,8

912,2

135,1

weiblich

286 ,1
305,l
807,3
111,3

1 956,4
126,1
39't ,5

1 336,3
1 478,3

109,1
337 ,8

4,0
7 856,3

28 ,7
15,9
81,3
1,8

180,0
54 ,1
51,3

1r5,5
1't9,3

14,3
I 4,3
0,5

7s3,0

31,5
53 ,3

113,1
19,1

524,2
222 ,5

54,6
464 ,1
3't5,8

23,O
81 ,4
0,9

933 ,7

32 ,4
35, 5
99,0
13,'t

268 ,4
96,A
56,2

180,6
186f5
1't,'t
42 ,1
0,5

030,0

33,9
39,1
86,4
13,1

201 ,2
83,4
31,3

141,8
160,8

9,4
51,6
0,5

854,5

I
4
5

4
9
5
2
9
2
6
3
3

I
3
1
I
0
0
9
2
9
8
6
4
8

I
6
9
1

5
3
3

3
9
1

7
3

1,5
10,1
r8,8
2,8

43,1
1 5,5
8,2

29,0
1,5

1't ,90,l
118,2

714
159

2 t31
301

5 592'l 933
1 075
3 349
3 621

Insg es amt

darunter: Ausländer

80 ,8
a2t6

254,'l
34,4

672 t3
236 ,4
138,9
412 ,1
434 t3
48,8
85,8

1,2
482 ,3

93,2
113 ,2
261 ,8

42 ,1
647 t2
252 ,8
118,3
423,9
446 .9

37 ,1
120 ,6

1,2
598,5

1

0
2
5
3
2
2
9
0
9
9
3
120

346
723

9
5't 2

4
10
17

2
'11
33
10
70
48

4
13

0
288

,3
,7
,l
,2

,2
,8
,8

,2
,5
,o
,2

1

3
5
0

21
12

3
27
15

1

2
0

02

4
2
3
9
4

3
2
3
4
4
1

3

0 2,4
5,8

!0,1
1,6

22,4
5,'1

47 ,5
29 ,8

1,8
1,2
0,l

187, 1

unter
20 20-25 25-30 30-35 35-40 40 - 45 45-50 50-55 5s-60

Ins-
ge s amt

-11-

o,'l
1,5
3,0
0,4

13,5
5,8
2,3

14 ,4
9,4
0,7
1,2
0,0

54,C

3
3
2
I
9
7
0
0
2
3
4
9

1,4

4,9
0,5
9,2
8,9
3,4
9,8
't,2
3,4
0,1
6,6

5
7
2
3
2
5
0
4
1
1

0
6
22



I 3 sozialversicher ichtig beschäftigte ausLändische Arbei i.n den tändern
an 30.5. 1979 nach Staatsanqehörigkeit

Land der
Staatsangehör igke i t

Europa .

EG-Länder
Be Ig ien
Dänemark
Frankre i ch
croßbr i tannien

und Nordirland
Irland .
Italien ..
Luxemburg
Ni ederlande

Übrige europäische Länder ..
Bulgar i en
Finnlanal
Gr i echenland
Island.
Jugoslawi en
Norue9en
ös terre i ch
Polen ..
PortugaI
Rumänien
Schweden
schwe i z
sowj et union
spanien
Tschechoslowakei ..........
Türkei .
Ungarn.
Sonstige

Afrika ...
Ägypten ..
Algerien.
chana ....
üarokko ..
Nigeria ,.
südafr ika
sonstige .

Anerika
Argentinien ......
Brasilien
chile ..
Kanada ..
Mexiko .

Peru ...
Vereinigte Staaten
sonst ige

Asien ..
China (volksrepublik und

Taiwan) 2)
Indien.
I ndones i en
Irak .. .

Israel.
Japan ..
Jordani en
Pakistan und Bangladesch
Iran ...
Sonst j.ge

3',|

2

163
2

15

102

'169

434
9

3

4'l

499
415
424
269
290

2't 815
4 330

103
979
254

52 117
1 951

224
587
172

't00 036
23 716

340
211

850

r 6 790
2 043

54
53

174

481 40r
120 277

6'r61
394

3 652

195
49

766 57 434
335 l9 965
590 385
252 55
102 5 049

443 282
131 346

541
23s

't8 360

293 r85
49 433

585
264

2 714

21 558
't1 052

68
12

9 419

76 305
8 706

167
151

1 854

Uerlin
(west )

100

3 035
50

611

67 599
111

266
3 306

13

15 816
63

2 36'l
440
295
148

188

429
58

s72
a'tg

41 529
178

26

30

I
30q

I
40

335
t
3

140

8r8 4

212
16r 39
158

861 1

936 243
195
421
228 23

898
649
442
338
105

084
332
251
r39

30r
079
698
952
145

138

554
886
370
992
508
4't I
541
998

189
50

't 720
12

423
23 456

39

246
1 291

't03

3 060
92

874
253

1 s04
74

220
r93
22

1 778
120

13 476
llt
30

I 841

149

3 391

30
953

44 220
72

415
2 6s9

21
10 505

148

2 224
411

4 288
150
212
711

68

2 A30
350

18 699

341

3 904
90

13 735
45

4 411
78 320

92
260

7 259
66

15 226
100

2 461

853
4 3'tO

236
200
558
l1'l

9 452
456

36 r45
372

83

414

564
12

640
14 'l 4'1

15

48
428

5

2 080
54

169
't 703

50

49

87
t5

683
80

I 576
5't
12

008
264
304
lb I

133

124
289
558
367
115

508
201
103
043
105

125
450
365
392
151

378
471
)11

213

858
36

458
23't
888
458

14
13

531

t1
335

795
50s
242
217

55
355

55
501

403
710
33r

33

255
452
124
150

004
853
9't 5

373
304
172
435
284
450
'152

93

054
368
531
135

610

234
373
485

11

535
115

984
078
539
326
341
214
211
552
581

086
146
't04

'14

2

1 232
126
'I 19

4 505
l1

9

r43
7

1 179
9

355
109

159

46
12

53
l4

r94
55

2 005
120

5

26

351

10

13

46

73

3

3

39

2

141

14

41

6

7

17

2

53

379
354
019
111

308
431

194

514
303

40

350
i35
804
912
067
789
384
931
175
387
317
o52
965

52

11

31

2

9

t

2

't5

2

107

1

311

38

119

14
.1

t0

361
1

83

8

59

2

7
,|

89

12

540
I

10

3

24

t

14

4',|

t
)
I

6

3

84
1

38 2il9
2 ta1
1 604
3 110

16 214
772
143

t3 32s

505
t45
95

951
204
162

71

972

2 286
171
65

258
289

56
53

'I 380

542
37
10

113
85
'13

23
260

t4 504
500
444
562

I 238
140

153
4 361

065
312
151
202
849
't00

95
346

25 457

1 070
1 324
1 466
2 210

266
389

t5 310
3 402

489
26

36

4l
64

8
't

235

625
143
126
21't
r t9

't5

51

496
452

230
46
58

126
138

11

21

625
205

432
l8
l8
42
35

8

7

231
67

581

264
2',t0

241
430

50
98

521
551

442
141
l5'l
281
292

52
54

9'l 1

544

057
33
21

292
68
35
24

577

3,1I
'107

1r0
r07
40'l

24

29
s53

300
402
293
356
504
105
1'18

522

s82
3'7

r98
46
97
10

l9
024
't5 I

4 289
170

203
184
481

40
39

2 675
497

't08

780
242

58

221
1'1 5

642
992
35r
438

337
204

75
126
330

56
112
424

415
20

r83
30
62

9

4

107

111
441
131
105
173

50
50

799

898
140
157

110
409

44
42

441

539

710
58
55

120
148

17

44
049
r99

62 290 't 17r 4 693 4 501 993 l8 988 9 124 2 191 8 017 6 141

155

1'l

22
't0

l3
,_

11
21

523 5 870

1 784
10 375
2 051

905
2 206
2 735
4 105

1t 355
3 59',|

23 170

46
213

43
12

12
55
33

325
71

351

523
587
319

47
83

504
't78

301

370
78'l

124
705

85
68
64

192
080
314
63',|

69
99
58

7

22
't6

300
42

343

384
129
5r9
220
401
126
261
213
870
855

87
't 903

331
It5
'712

332
810

1 218
472

3 144

39
362

52
37

54
33
90

491

144
883

299
062
140
't05

324
239
354
673
483
461

9l
4s9
145
191
296

476
500
354

3 121

428

10

72

11

1l
12

29
161

5'1

131

9 178Australien und Ozeanien 2 504 550

st aatenlos,/un9ek t är te
st aat sangehör igke i t

Insgesamt

) Einscht. der Personen "Ohne Angabe" des Landes.
) Ein getrennter Nachweis ist derzeit nicht möglich

34 6sr

1 933 551

843

3r 468

16'17

53 338

272

19 073

2

't40 44 4',| I 261 79 296

Baden-
würt t em-

berg
Bayern Saar-

f and

schle s-
wlg-
HOI.

stein
llam-
burg

Nieder-
sachsen

Bre-
men

Nord-
rhei.n-
West-
falen

Hessen
Rhe i n-
I and-
Pfal zbiet 1 )

Bun-
de s-

2 928

1 t3 121

-45

9 312 2 847 I 981

52A 211 222 51r 54 508

4 965 7 842

464 ',t49 315 831

352

23 012

1 585

87 419



spflichtiq beschäftigte an 30 . 5. I 979 nach kre ien städten undI 4 sozialvers
Landkreisen sowie nach wirt ichen und stellung im Beruf

schL üs sel -
nunner

236 t4

253,6 269,2

406,0 309,0

126,5
182 ,5

Ausländer

31,5 4,4

63,3 8,3

30,2 5,1

25,5 8,6

0l schleswig -Hol ste i n

Kreisfreie städte

01 0 01
01 0 02
01 0 03
0l 0 04

F1 ensburg
Kiel ,....
Lübeck ...
Neumün s t er

Kre i se

Dithmarschen ... ...
Herzogtun Lauenburg
Nordfriesland ... ..
Ostholstein.......
Pi nnebe rg
P1ön ...
Re nd sburg-Ec kern-
förde ..

Sch 1 esw ig -Fl ensburg
segeberg
steinburg
Stormarn

Hamburg

Freie und Hansestadt
gamburg,

N i ed ersachsen

Reg.-Bez. Braunschweig

Kreisfreie städte

Braunscheeig .... .
Salzgi.Eter ... ....
t{o1 fsburg

Landkre i se

13,4
3't,5
38,8't4,7

10,3
24,l
19,2
7,4

14,1
46,2
26 ,1

't ,9

3',!
r08

84
30

54,8
35,2
5',1 ,3

45 ,2

9
0
5
1

20
49
45
11

19
19
21
27
39
12

33
21
29
20
25

25,9
29 ,0
53 ,9
4A ,9
16,5
18,2
23 ,4

358,2

142,5
225 t8

17 t5
58,1
38,5
12t4

4
3
5
4

9
2
l

!,
4,

1,

01 0
0't 0
0l 0
01 0
0't 0
01 0
01 0

3'r ,

40,
44,
68,
19,

15,1
16,1
12 ,1
15, I
36, 1

7,9

24,5
14 ,6
25,2
15t1
24,3

10,0
5,5

12 tO
5,9
8,9

Zusmmen
davon:

Kreisfreie städte
Kreise .

260,5
454 ,4

3t2|A
't04,3
208,0

94,2
142,1

134,0
2',t2 t0

6
3
I
8

r3
3

5',|

54

56

58

59
60
5',|
62

714,9

159,9

294,5

1 45,5

50,9
85,5

12,3
11,5
15,6
11,1
29 ,1
1,3

21,5

22,2
12,3
19,2

52 ,4
16 ,4

,2
,2
,3

,7
.4

,6

,4
,o)

I
1

1
,|

3
1

8
0
0
I
5
4

2
9
1

4
3
3

9
9

r8
r8
15

6

17
l1
12

9
10

0,4
1,6
0,8
1,2

0,5

0,6
3,1
1,0
3,0

3
1

I

I
8

7

1,

2,
2,
8,
2,

2,
1,
5,
3,
5,

19 t70'l

1,0
18 ,1

01 0
01 0
01 0
0r 0

03
03
03
03
03
03
03

3
't
1

0
0

6

1
3
8

54
33
54

4

o2

03

03 1

072

03 2 0l

3,6 233,6

12 .1

1 ,6 294,3

15,
41 ,
29,
13,
2't ,
19,
19,
12,

8,1
3't t3
20 ,3
8,1

15,3
'10,1
11,0
9,0

Gi fhorn
Gtittingen . .. .. .
Goslar.
ttelnstedt .. ....
Northeim . . .. .. .
Osterode an Harz
Peine ..
wolfenbüttel ...

Dj.epholz ..... ..
Hameln-Pyrnonts .
Hannover .. .. ...
Hildeshei.m .... .
IloIzninden.....
Nienburg (weser)
Schaunburg .....

335,'t 424,3

03 1 01
03 1 02
03 I 03

107,0
50.2
'71 ,1

0,
0,
0,

0
6

35
51

5
5
7
7
I
8
0
9

35
8
9

6
30
l5

10
5
6
6

2
3
0

2
5
2

4
7
6
4
6
2
8

,3
5
4
5

5
I
2

1

5
6

03 15',1
03 1 52
03 I 53
03 1 54
03155
03 1 56
03 1 57
03 1 58

78 t3
49,6
21 ,2
42.6
29,3
30,0
21 ,8

531,0

I

9
I
I
6
4
1

1,
3,
2,
0,
1,
1,
1,
0,

0
0
3
1

2
3
1

9

9
6
5

1
7
5

2
2
2
2
2
2
2

15
24
48

9
10
14

69 ,1

8,2
8,0

24,3
13,5
3,0
5,2
5;'1

135,9

1,
0,
2,
'I ,
0,
0,
0,

41 .2
53,0
11,8
8l ,8
25 ,6
28,9
31,9

5l

54

56
5't

0
1

1

0
,|

0
0
I

11
24
l8
r9
r0

1
5
8
9
2
3
I
2

zu sanmen
davon ,

Kreisfreie städte
Landkrei.se ,.. . ,.

234 ,3
296,6

144,2

54
90

319,4 211,5

9
4 4't ,4

6
5

9
1

6
9

Reg.-Bez. Hannover

Kreisfreie Stadt

llannover .. ...
Landkre i se

0,9 120 ,3

20,O
26,'1
56 ,4
45 ,1
17 ,1
14 ,9
20,3

11 ,7
11,5
29,0
21 ,9

8,0
11,4

212,9

108,2 1 42,5 155,0

310,5

1,2
3,5
7,2
4,5
1,2
1,1

46,85't 8 ,'t

l) Gebietsstand: 31. 12.1978.
2) systematik der l,Iirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zählung 1970).
3) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des wirtschafts-

bereiches,

Zu sammen
davon:

Kreisfreie Städte
Landkreise .. . ...

298 ,5
380, 2

8,1

0,9
7,2

59
6't

55
54

0
5

1

8
5
6

4) Ei.nschl. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen i.n beruflicher Ausbildung.

5) EinschI. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbil,dung.

5) Anteil an Insgesant.

Nach Stel1ung
im Beruf

Ang e-
stellte 5 )

Arbe i -
ter 4)

e
Nach wi.rtschaftsbereichen

wi rt-
schafts-
bereiche
(Dienst-

1ei-

Ins-
9es amt Handel

und
Verkehr

Forstwirt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Prod u-
z ierende s

Gewerbe
3)

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis 1 )

-46-

320,8

120 ,3
20.0 , 5

14,
9,
3.
5,
3,
4,
3,

,4
,4
,l
,4
,1

4,8
1,2

84,9

108,2
'to4,1

8,'t,



1 4 sozialvers icherunsspf I icht ig bes!!äfl lgle !!qe 1!nehmer am 30.6.1979 nach krei.s ien städten und

Nach wirtschaf tsbereichen2 ) Nach Stellung
in Beruf

Land- und
Eorstwirt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Produ-
zierendes

cewe rbe
3)

Handel
und

Verkehr

Sonst ige
Vlirt-

schafts-
bere i. ch e
( Dienst-

1ei-
stunqen )

Arbei-
ter 4)

Ang e-
stellte 5 )

Ins-
gesant

Land
Kreisfreie stadt

Kreis I )

Landkreisen sow ie nach wirtschafcsbereichen und stellunq im Beruf

SchIüsseI-
nunmer

Au s1 änder

03

03 3

03 {

22,8
15.6
12 ,4
5,3

l5,l
'13,8
17 ,l
18,9
1O .'t
13,9

noch Niedersachsen

Reg.-Bez. Lüneburg

Landkre i se

03
03
03
03
03
03
03
03
03
03
03

03
03
03
03
03

03
03
03
03
03
03
03
03
03
03
03

29 ,1
24,6
17 .0
6,8

19,5
9,4

19.3
23,4
24,O
15,0't5,5

l5
I
3

12
5

10
12
't 'l

1
8

1,4
2,9
0,8
0,s
0,8
0.2

1,0
1,4
1,5
0,5

49,
38,
28,
1.0,

3r,
36.
40,
24,
26,

5',|
52

5A
55
5G
51
58
59
60
51

0
2
1
2
1
2
I

9
I
6
2

2.
2,
1,
o.
0,
0,
0,
1,
1,
0
1

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

o,
0l
0,
1,
0,

0,
0,

0,
1l

4
3
1

3
,|

0
9
6
2
6
8

24
2
I
0
I
6
5
,|

4
7
0

't
'1

5
2
5

'l
0
1
8
3

3
8

3
8

54
58

9
4
9

3
4
7
4
3
6

10
l0

5
9
9
9
7

1't
l5
't0

8
I
2
9
4
3
1
9
6
t

celle ..
cuxhaven
Harburg .-.
Lüchow-Dannenberg ..
Lüneburg
osterhol z
Rotenburg (wünne) . 'Soltau-FaI1 ingbostel
Stade ..
Uelzen .
verden .

Zusamen.

Reg.-Bez. Weser-Ems

Kreisfreie städte

De lnenhorst
Emden ..
Oldenburg (Oldenb. )
osnabrück
wilhelnshaven ......

Landk rei se

Anmer I and
Aurich.
Cloppenburg .......
Ensl and
Fr iesl and
crafschaft Benthein
Leer ...
OIdenburg (oldenb. )
osnabrück
Vechta.
Wesernarsch .. .....

Zusilnen

20.1
13,1

62,9 109,4 203,Ä 133,9

ll,8
3,8

15,0
5,5

12t4
12,5
16t1
9.8't't,l

1,
1l

29,
't5,

10,8
13,7
9,0

22,3
9,1

1O t'7
11,3
5,6

22,1
8,'l
9,1

228,2

5l't,
3,
1l
2,
2,
2.
3,
3,
1,
4,

331 ,4

590. 5

2 13't.5

301,5

12,2 152,8

5,
5,
8,
4,
1,

4,5
4,1

'14 .6
21 ,7
6,2

12,8 3,4

23t1 3,9

19,1 6,3

20
25
55
71
32

5
2
2
't
3

1

5
5
6
2

9

1

9
0

5
3
4
8
1

I
1

5
2

0.
0,
0,
0,
0,

9
3
2
I

205
89

120
43

29
2'l
20
23
70

10,0
15,8
17 t1

10,6

12,3
18, 1

26.3
41,3
't7,2

5l
52
53
54
55
55
51
58
59
60
6l

33,2
35,0
21 t1
62.3
25,3
3'l ,3
29,9
17.1
66.5
25,4
26 .1

1,8
1,5
1,1
1,6
o,6
0.5
0,8
0,7
'l ,5
1,4
0.5

12 ,9

5,1
5.8
4,1

10,5
3,5
3,9
6,1
2,5
8,7
4,1
4,5

112 ,9

22,
21 ,
18,
40,
16,
20,
18,
12,
44,
16,
17,

zu sanmen
davon:

Krei6freie Städte
Landkreise ... ...

210 tA
379,1

0,8
12.1

18,0
13,0
16 ,4
35, 0
12,6
20 t6
12.5
9,4

41.6
14,',|
14.8

294.0

121,9
137,2
102,0

56 ,7
45,4
35,8
41,7
35.3
37.5
81,3

7,

5,
8,
6,
9,

4l

6,

17O,1 362,2

85
208

96
20

3
5

3
9

05
72A

1
26

9
0

5 72
98

234
402

133
135
112

55
50
35
4',|
3',|
35
78

87
46
54
l9
17
15
t1

7

95 ,1
132,5

400,1
8s3,3

343,s
510 ,7

03 Zusamen
davon :

Kreisfreie städte
Landkreise ... ...

7 43,5
1 394.0 38

0,
1,

348, 1
't 13 ,7

B rene n

Kreisfreie städte
Bremen .. .. . .. .
Bremerhaven ...

40.9 1 05',t ,8 39't .6

158,3
239,3

637t2 1 253.4 8A4,2 113.1 5,3

04

04
04

04

11
12

248 ,4
53,3 21

1A
14

6
5

)

9
3

0
3

72,5
1'7 ,6

122,9
31,3

54
9

2,2 115,3 93,0 90 ,1 154 ,2 147 ,1

05

05 1

Nordrhe in -West falen

Reg.-Bez, Düsseldorf

Kreisfreie städte

Düsseldorf ,. ... . ,
Du i 6burg
Essen ..
Krefeld
[tönchengladbach ..
MüIheim a.d. Ruhr
Oberhausen . .. ...,
Rens ch e id
So I i ngen
wuppertal

11
12
l3
l4
l5
't7
19
20
22
24

339,2
225 ,4
233,0
99,0
87 ,9
65, 0
69,5
51,9
54,7

144,4

7
8
0
5
3
3
4
1

5
4

0.
0,
1l
0,
0,
0.
0.
0,
0,
0.

'129 ,4
41 ,0
15,1
22,6
23 ,4
13,5
15.5
9,3

11 .1
35,7

35,9
23,3
13,8
9,1
9,2
6,1
5,3
9,0
9,0't5,'t

3
6
8
0
5
I
9
0
0
3

1 ) Gebietsstand: 31. 12.1978.
2) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zäh1ung 1970).
3) Einschl. der Personen 'Ohne Angabe" des wirtschafts-

bereiches.

9,6
3l ,0

4) Einschl. j.n der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher AusbiIdung.

5) Einschl. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbil.dung.

6 ) Anteil an Insgesilt.

-17-

,9
t1
,1
,2
.3
,1
.7
,7
.4
,6
.1

2

9

9
0

0
0

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4
4
4
t
4
4

05
05
05
05
05
05
05
05
05
05

,0
,B
,2

,5
t4

'1 ,
4.



icherunqspflichtig beschäftigte Alqeitnehme r am 30.6.1979 nach kreisf eien städten und

ung
im BerufNach wirtschaf tsbereichen2 )

Handel.
und

verkehr

Sons t ig e
wirt-

schafts-
bere iche
(Dienst-

1ei-
stunqen )

Arbe i -
ter 4)

Ange-
stellte 5 )

fns-
g'e s ant

Land- und
Forstwirt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Produ-
z ierendes

Gewerbe
3)

0001

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis I )

14 Sozialvers
Landkreisen sowie nach wirt schaftsbereiche n und stellunq im Beruf

schLüssel-
numne r

AusI ände r

05

05
05
05
05
05

noch Reg.-Bez. Düsseldorf

Kre i se

54 Kleve ..
58 Mettnann . .. ....
62 Neuss ..
55 viersen
10 llesel ..

Zu sannen
davon:

Kreisfreie Städte
Kreise .

Reg.-Bez. KöIn

Kreisfreie städte

Aachen,.......
Bonn ..........
KöIn .., .. .. ...
IEverkusen . . ..

Krei se

59,5
139,3
r13,3
66,1
9't,5

853,8

10,6
26,2
1 9,8
ll,3
15,3

1'1,5
25,3
20,1
15,5

24,9
59 ,1
45 ,9
26,0
38,9

865, r

,1
,9
,1
,4
,6

7
I
7
I
2

1,
0.
l,
0,
1,

29
85
11
37
55

31
29
69
56

1il
54
25

18
98
59
44

0,2
0,6
0,9

't ,8
1,1
1,1
1,1
1,1

7,9

34,7
79,6
65 ,4
40,1
58.'l

988,7

{3
42
8'l
39

44
40
51
22
31
,l'l

20, I
14 ,7
6,3't,1

10,9
9,4

54,1
8,2

5,3
5,4
8,1
1,9
3,8
1,5

9,2
5,0
3,0
9,5
1,3

11,8
'1 ,9

'12,8
r0r6

05 3
05 3
05 3
05 3

05 51
05 51
055r

05382

05 s

55,0
92,1

242 ,1

110t2
53r,9

483,3

181 ,0

141,2

30,8
52 ,0

611,2

313,1
321 ,O

69,0
291 ,9

10 ,1

Aachen .
Düren ..
Erftk re i s
Eu sk i rchen
Heinsberg .!..,.....
oberbergischer Kreis
Rhe in i sch -Berg i scher
Kreis ..

Rhein-sieg-Kreis ,..

11 ,2 9'l 5 ,5

7,4 612,0

45 ,9
3'l ,2
51,6
't9 ,4
29,0
46 ,9

10,5
10,3
11,0
6,3
5,9
8,1

8,3
13,3

221,6

25 ,3
21 t1
35,1
13,1
't5,'t
28 ,4

24,2
40 ,'l

60't ,9

391 ,1
210,8

1,6
9,5

132,4

82t6
i19,8

383,8

300, s
83,3

109 ,2 668,8
I95,3

3't 6 ,6
105,6

20 ,1
18, 8
97,5
9,9

190,9 10,3

1 378,0
415t8

91 ,'l
118,9
422 ,3
11,2

46,
35
54

69s
219

05 3

05 I 54
05 3 58
05 3 62
0s 3 56
05 3 70
05 3 74
05 3 78

69
58
93
35
46
70

48,

35,
37,

11,

1,
5,
4,
5,

29
13
35
36
26

2

3
4

3
4
I
1

0
0
1

0

3

5

0,4
0,8
0,9
0,5
0,5
0,4

2
3
0

9

1
0
5

16,
21 ,

21 ,
14,
8,

,1
,7

5,

0.

8,

14 ,1
13.8

13,3
15,8
11 ,2

1,0
0,5
o,'t
0,7
0.8

34
70
54
l0

12
20
17
l0

9
l4

l5
24

'l
9
4
1

3
I

1,
1,

8,
0,

4
1
6
7
0
9

9
0
8
3
1
4

{
5

0,5
1,4

ZusaMen
davon:

Kreisfreie Städte
Kreise .

395,0

0
4

291,9
320 t1

1 46,2
81,,1

,0
.0

11,6
9,4

2

Reg. -Bez. l.lünster

Kreisfreie städte

Bottrop
celsenkirchen ..
Münster (westf. )

Kre i se

04
00

5

52

15,9
10 ,5
38,0
21 ,1
12,5

82
98

't,
58
39

I
35

7
7
0

1,9
10,3
4,5

1,5
9,9
4,5

05 5 54
05 5 58
05562
05 5 65
05 5 ?0

84,0

155,3
95,5
65t4

614,1

Steinfurt
vlarendorf

zu samnen
davon !

Kreisfreie städte
Kreise. a4't,5

'| ,1
6,2

Borken.
coes f eId
Reckl inghausen

Reg.-Bez. Detnold

Kreisfreie Sladt

BielefeId ....
Kreise

Gütersloh ... ..
Herforal ..... ..
Höxter ... ..'.. ,
Lippe ... .... . .
Mi nden-Lübbecke
Paderborn .. ,. .

54,5
21 ,4

103,5
50,2
42,0

AO5t5

29 ,4't3,8
61,8
36 ,4
24 ,5

44,6 6,6

12,4 9,4

,18,5 8,1

1

8

3
3

2,
6,

8,

,0
,0
t2
,1
,5

5
1

0
5
5

311 ,'t
104,8
272,9

112 .1 272,2

2,
9,

124,8
281,1

105 ,4
155,8

16
21

3
2

057

05 7 11 't 31 .8

99,8
81,3
35, 3
92,9
93 t5
65,8

600, 5

131,8
468,'1

05
05
05
05
05
05

0,5 62,6 31,0 31,6 59,0 62,8

361,0 239 ts

67 ,1
51,5
18,1
52,9
53 ,1
35, 5

64,6
51,5
21,9
51,3
57 ,1
39 t5

9
4
4
4
I
4

a

1l
1
4
1
5
8

6
9
6
5
1
5

Zusanmen
davon:

Kreisfreie SLadt
Kreise.

5,4 341,5 105,3

1,
9,

62
15

5
5

31,0
'15,46

9
52,6

218,9
,4
,1

9
1

,8
,.1

1 ) Gebietsstand: 31. 12.1978.
2) systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zäh1ung 1 970).
3) Einschl, der Personen "Ohne Angabe" des wirtschafts-

be re i ches ,

der Arbeiterrentenversicherung versicherte
beruf I icher Ausbildung.
der Angestelltenrentenversicherung versicherte
beruf Iicher Ausbildung.

ns9esant.

48-

4) Einschl.. in
Personen in

5) Einschl. in
Personen in

5) Anteil an Ir

)
I

1
I
8

9
5

2
4
I
3

4

5

1

4
6
9

1
3
3
5
1

4

3

2
I
I

1
3
6
1

0

,l
,8
,4
,5
,6
,2

54
58
62
66
10
14

7
7
't
7
1
1



Reg.-Bez, Arnsberg

Kreisfreie städte
Bochum.
Dortmund .......
Hagen ..

- Hamm ..
Herne .,

Kre i se

schlüssel-
nunmer

Ausl änder

059

05 9
05 9
0s 9
05 9
059

05 9 54
05958
05962
05955
05970
05974
05978

s8,8
10't t2
34,3
20t1

't38.0
230,5
81,3
52 ,4
54,0

7 4.2
1 15,4

42,7
28 ,1
31,9

25t4
49 t1
19,5
10,2
9,0

114 ,2
19,5

152 ,1
35,1

104,1
75,9
98,9

211 ,1

17,1
49,9

105.5
23 t8
64 ,3
44t1
62,2

719,3

15,2
9,1

18 t2
4,4

16, 8
'l 1,5
15.1

73,
50,
96,

51,
45,
63,

0,5
0.9
0,2
0,4
0,2

0,5
1,0
o,'t
0,s
0,5
1,0
0,9

0,3
0,8
0,2
0, 'l

0.5

0,4
0,5
0,3
0,4
0.9
0,3
1.2
0,6
0,3
0,6
0,9
0,5
0,9

9,1

79
23
47
32
28

35
1't 3
4l

4A

36
64
18
13
12

21 t4't8,9
21 ,1
5,3

20 ,4
20 ,1

33,0
68 ,4
21 ,9
15,8
49 .0

2
4
1

3
6

9,4
16,5
9,1
3,8
5,1

8
,|

2
3

2
8
3
2
3
1

6

6
'l

't 1
't
9

12
8

13
10

7
9
I5

Ennepe-Ruhr-Kre i s
Hoch saue rI andkre is
Itärkischer Kreis .
olpe ,, ,
siegen.
Soest ..
Unna .. .

Zusannen
davon :

Kreisfreie Städte
Kreise ,

zu samnen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise.....,

14
1

20
3
1
7
8

5
4
't
3
4
5
9

40 .7
29,0
55,4
11 t7
42 t1
31 ,4
35 ,0

491,5

21 ,1
17,9
29,6
2'1 ,s
25,O
14,2
42 t9
29,9
7,1

39, I
l4i9
8.9

23.9

166,3

556.4
660 ,1

5 592.1

3 007.5
2 584,5

'185 , A
734 t5

91 ,8

292.3
421 t0

206,2

635,
40't ,

245,8
245 ,9

2A4,3 125 .4 11',t ,8 9,2

Zusamnen .
davon:

Kreisfreie scädte .
Kreise .

4
9

2

0
0

4
8

1 036,0 I 490,8 3 115,8

147 tl
131,2

913.7
s't1,1

1 526,9
1 589,0

295 ,1
165,5

43
67

1

29
23

416,3

480,8
995,5

9,4

9
9

9
9

2
0

524,2

05 1 l1
05 I t2
06I17
06 I t5
06 1 l5

85,3
455.9

80, 5
52,1

110,s

05

06

05 I

062

06212

06

Ilessen

Reg.-Bez. Darmstaalt

Kreisfreie städte

Darnscadt ... . ...
Frankfurt am üain
Lahn ...
Offenbach am llain
wiesbaden .. .....

Lantlkre i se

39.2 3 025,1

1 447.5
1 578,5

293,8
434,8

0,5 38.3

12A,6 320,2 461 t5

4,0
3,4
5,8
6,3
1,1

3,1

9
't6

7
11
1l

7
73

5
9

12

9
0
I)
8

16
3l
't4

9
a,

35,0
55,6
31 ,'t
26 ,1
38r3

49.8
282.O

38 ,7
26,5
56,1

0
1

0

0

54, 0
35, 5
46 ,4
63,5
39 .3
44 ,4
31 t4

71
72
73
76
71
78
19
80
8'l
a2
83
84
85

13
74
't5
16
7'l
78

06
06
06
05
06
06
05

Bergstraße
Darmstadt-Dieburg ...
Groß-Gerau
Hochtaunuskreis .....
Lahn-DiII-Kreis .....
Linburg-WeiIburg ....
Main-Kinzig-Kreis ...
Main-Taunus-Kreis ...
Odenwaldkreis .......
of fenbach
Rheingau-Taunus-(reis
vogelsbergkreis .....
wetteraukreis ... ....

50.'t
4't ,5
88, 1

54,1't2,3
36,2

t 04,5
50, r
23,8
a1.a
35, 4
26 tA
56,9

52O tO

29,6
3r.0
65 ,2
26,5
47,6
't8,0
62,6
t8,8
1't,3
52,3
20,3
't5/8
2a,9

8.4
6,6

10, 5
9,7

10 .5
8,3

17,6
15, 1

19,9
3,1
3,5
9,6

28,9
29,7
58,5
26,6
47,3
22,0
61 ,7
20.2
15, 'l

48,8
20,5
1't .9
32,9

753t1

4,1
'7 ,4

20t1
7,9
6,1

11 ,7
7,0
3,0

14t4
4,2
0,8
4,6

2O2 ,1

9,3
15,5

14,'l
8,5
6,2

11,2
'13,9
12.'7
15,3
t't ,8
2,9
8,0

13,3

2

I
4

9
12
17
't3

9
23
't5

4
't5
10

5
11

41 ,1

33,2
23 t2
33, 3
38 ,5
25,6
28 ,7
20,2

25O,3

10,8
5,5
6,3
a,4
6,2
4,7
3,9

0,3

0,8
0,6
0.1
0.9
0.8

7
94
25

322 ,4
43'l .3

108.0
94 .1

13,1
12,8

463, 1

303,2

Reg.-Bez. I(assel

Kreisfreie Stadt

Kassel .......
Lantlkrei se

50, ',l

FuItla ..
Hersfeld -Ro tenburg
Kassel.

5,3 219 t5

14,9 948, I

24 ,1 34,8

70 ,0

390,2

30,2
21 .3
29,1
34.6

25,5
18,4

12,'l
9.0
9,6

20 ,0
1 0,9
13 t2
8,3

118,4

34,8
83.6

20,8
13,3
13,1
25 ,1
13 t1
15,7
'11,2

163,0

50, 1

112 ,9

5,'t 5,9

2Ot4 4,9

2,
1.
2,
4.
1,
2.
1.

Marburg -B iedenkopf
Schwalm-Eder-Kre i s
Haldeck-Fr ankenberg
werra-Me ißner-Kre i s

Zusammen.
davon:

Kreisfreie stadt ..
Landkrei se

Zusamnen.
davon:

Kreisfreie städte
Landk re i se

9't
315

413,3

1 931,2

1
I
5

38, 3
181,2

24 ,1
45,9

41
202

9
7

5
4

a83,2
I 050,0

2,4
12,5

218 ,9
171,4

580,0

329
250

't 004,0 929,3 222,5 11,5

370,0 513 ,2 113 t1 12,9
533t9 415t1 10818 10,4

1 ) Gebietsstand: 31. 1 2.'1978.
2) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zähIung 'l 970 ) .3) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des Wirtschafts-
bereiches.

4) Einschl. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) EinschL in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

6) Anteil. an Insgesamt.

Nach Stellung
im Beruf

Arbe i -
ter 4 )

Ange-
stellte 5 )

For stwi rt-
schaft,
Tier-

hal tung
und

Fi schere i

Gewerbe
3)

en

Nach wirlschaftsbereichen

wirt-
schafts-
bereiche
(Dienst-

1ei-

Ins-
gesant HandeI

und
Ve rkeh r

Prod u-
z i erendes

Land
Kreisfreie stadt

Kreis 1 )

312 ,1
616,0

-19-

l4 Sozialversicherungspftichtig beschäftiqte Arbeitnehner am 30.5.1979 nach kreisfreien städten und

Landkreisen sowie nach wirtschaftsbereichen und stellung im Beruf

9
6
9
8
9

9
9
7
4

9
I



Nach wirtschaftsberei.chen2 ) Nach StefIun9
in Beruf

gesant

Land- und
Forstwirt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Eischerei

Produ-
z ierende s
Geeerbe

3)

tlandel
und

verkehr

Sonst ig e
wirt-

schafts-
bere i che
(Dienst-

lei-
stunqen )

Arbe i -
ter 4)

Ange-
stellte 5 )

Land
Kreisfreie Stadt

xreis 1 )

schlüssel-
nummer

0'7

14 sozialversicherunsspflichtig beschäfti
Landkreisen sowie nach wirtschaf sbereichen und stellunq im Beruf

Rhe i nI and -Pfal z

Trier

Frankenthal (Pfalz)
Kaiserslautern ... . ..
Landau in der Pfalz .
Ludwigshafen a. Rhein
l.lainz ..
Neustadt a.d.

we instraße
Pi rmasens
Speyer ..
llorns ..
zwe i brücken

Landkre i se

Alzey-Woms ..,....
Bad Dürkheim . .. . ..
Donnersbergkreis ..
Germersheim .......
Kai.serslautern ... .
KuseI ...
südliche weinstraße
Ludwigshafen .... ,.
uainz-Bingen .. .. . .
Pi rmasens

Zu sanmen
davon:

Kreisfreie stadt
Landkreise ......

Zusamnen
avon i
Kreisfreie städte
Landkreise ... . ,.

Zu sanmen
davon:

Kreisfreie Städte
Landkreise . .. ...

0,4 14 t9 13,4

3,4

5,4 189,9

't,a 311,4

16,6 557,9

'16,4 48,6

AusI änder

2,4 4,1

1 ,1 6,6

19,0 5,1

1,1 2,3

2,9 2 ,4

42t1 1,4

61,4 6,0

07 1

07 1 11

01 2 11

Reg.-Bez. Koblenz

Kreisfreie stadt

Koblenz .. ... ..

Landkre i se

57 t3 14,1

07 1 3r
07132

Ahrweiler
AI tenki rchen

(Westerw.) ,.......
Bad Kreuznach .. ... .
Bi rkenfeld
Cochem-z e 1 I
Mayen-Kobl.enz ... '..
Neuwied
Rhein-Hunsrück-Kreis
Rhein-Lahn-Kreis ...
westerwaldkreis ... .

25 ,4 0,5 't2,2

0,3 15,4 27 ,O 24,8

r5r5

223,A

3,0

5,0
4,4

6,9
5.8

3,5
5,1

61 ,7
14 ,1
49,0

9,7

5,8
12,7
9,4

10,8
It,l
6,1
9,1
9,0

115,2

3,
18,
5,

16,
38,

6,
8,'t,
6,
4,

3,
5,
7,
6,
5,
2,

3,
5,
2,

32 ,5

9,9

10 ,5
1't,7
9,2
4,8

16,3
18, 1

'l ,8
9,1

't 4,8

r51,3

8,
22,
1,

45,
49,

8,
10,
9t

10,
5l

29 ,1
'13,8

t8
26
16

9
27
2A
't4
l6
29

26,1
14 ,3
43 ,7
42 ,9
22 ,3
26,0
41,1

2,6
10,1
3,9

10,8
15,8

l8
21
12

6
25
24
l1
t3
2B

20,

10,

14,

13,'t,

8
0
5
3
I
il
2
4
3

1,
2,
0,
0,
2,
2,
1,
1,
),

6,2
4,1
2,0
1,8
4,1

5,2

07 1 33
07 1 34
07 1 35
01 1 3't
07138
07 1 40
07 1 4',1

07 r 43

315,1

51,3
317,8

15 ,2

4
4,

0,
5,

24
99

21
89

9
4
0

0

I
2

2
6

I
0 118,8

01 2 Reg.-Bez. Trier
Kreisfreie Stadt

11 t5 23 ,5 22,6

251 ,1

451,0

01
07
01
0'1

Landkrei se

Bernkastel-witt1 ich
Bitburg-Prün ... .. .
Daun .. .
Trier-Saarburg ... .

07 3 Reg. -Bez. Rheinhessen-
PfaLz

Krei.sfreie städte

26 ,4
20,8
12,6
19,'l

125 ,1

46,2
78,9

5,2
3,1
1,5
2,5

25,9

3
't
4

2
2
2
2

1,2
0,5
0,4
0,8

3l
32

35

12,6
10,4
't,1

11,5

Zusamen
davon:

Kreisfreie Stadt
Landkreise ,.....

56 ,6

14 t9
41 t1

13,4
't2 ,5

39.1

l't ,5

1't,5
13,1
8,4

2,
2,
2,
2,

5
5
3
5

I
7
4

22
25

1

9

07 3
073
07 3
07 3
07 3
07 3

9
28

8
52
31

8,0
15,3
10,6
15,0
8,5

I
I
't
I
9

4,
4,
2,

1l

,0
,2
,\
,4
,3

,2
,0
,1
,2
,1

2
3
4
5
6

3

3

11
't8
l9
20

3l
33
34
35
36
31
38
39
40

,1
,4
,3

8
6
3
I
9

4
5
6
6
1

2
5
3
,|

7
4
3
5
1

1,
3,
0,
I,
I,
0,
1l
1,
1l
1,

1

1
6
I
8
't
6
5
6

3
1
I
1
0

1
0
9
4
3

4
9
9
2
I
I
'7

{
3

4
6
5
3
6
3
5
1

8
4

0,
1,
0,
3,
1

0
,|

I
2
1

0
5
9
I
4
0
5
0
'l
2

I
8
4
1

0
6
8
5
9
8

,|

9
9
0
1
0
I
9
8

'1

9
1
4
4
9
I
4
5
0

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

21
15

31 ,0
33,5

18
50
lb
98
87

15
21
20

l4

l3
a)
14

19
l1
19
15
34
21

o7
07
o1
o7

07
07
o1
o1
01
07
o1
o7
o1
o7

94,2

1,1
14 ,4
9,A

I8,5
13, 0
1,9

12,5
9,4

18,8
18,1

325,6576.7

3't
20

,0
,34

3
9

4,
9,

,7
t79

6

163,4

242,9
382 ,9

50,5
58,2

194,6
13r,0

07 1 015 t9 183,7 3',t8,1 625,9

4
4

0

6,
5,

4't't , 1

599,8

l) Gebiet§stand: 31.12.19?8.
2) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zählung 1970).
3) Einschl. der Personen 'ohne Angabe' des wirtschafts-

bereiches.

4) Einschl. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) EiDschl. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

6) Anteil an InsgesamL.

4
3

-50

222,O
335,9

5
I
I
5
8
5
3
4

3 0

I
3
0
3
3

2
2

5
0

5
't
6
0
5
8
4
0
8
I

3
5
3
I
4
3
3
0
7
8

1

0
5

't

2,
4,

234 ,2
216,8



ungNach wirtschaf tsbereichen2 )

Land- und
Forstwi rt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Ha nd el
und

Verkehr

sonst rge
Wirt-

schafts-
bereiche
( Dienst-

lei-
stunqen)

Arbe i -
ter 4 )

Ang e-
stellte 5 )

Ins-
ges amt

Prod u-
z ierendes

Gewe rbe
3)

*6t

Land
Kreisfreie stadt

Kreis I )

t4 sozialversicherungspfl.ichtig beschäftigte Arbeitnehner am 30.5.1979 nach kreisfreien Städten und

Landkreisen sow ie nach tlirtschaftsbereichen und Stellunq im Beruf

schlüssel-
numner

157,2 236 ,5 514,4

Ausf änder

449,9 185,7 19,3

08

08 I

08 1l

. iääen.wgtt tenberq

Rei.-*ä ' stuttgart
Reg ionalverband
Mittlerer Neckar

Stadtkre i s

,. ' sq,uttgart .....

1{i.rakiei se

BöbIingen r.... ..
EssIingen.j..,
Gdppingen ... ..
Ludsigsburg . ..
Rems-Murr -Kre i s

Re9 ionalverband
Franken .. ,....

St adt kre i s

Hei.lbronn .

Landkre i se

964 ,3

357,5

22A,s

58.5

5',|

137 t4

1 330,2

322,9

5, 8 554 ,7

1,3 161,1

3,5 t35 ,4

11 ,A

34,6

123 ,3 1s3,3

47,5

204,2

230.9
355 ,4

65 ,1 1A ,4

08 I 15
08 r 16
08117
08 I r8
08 'l 19

08 1 l1

08 12

08 't 2'l

08 I 3

119
151

79
135
r 10

a2 ,5
1 09,3

54 ,5
83.5
73,8

5
4
2
9
3

)1
10
21
14

6
9
7
3
2

I
5
5
9
2

22,
91 ,

22,
14,

21 ,3
28,0
14,1
29 ,9
20,9

11 t9
95,5
50,3
77,8
65,5

25
34
12
27
20

47
66

58
44

0
2
3
8
I

20,9

15,4
20 ,4
18,8

0,3 28,9

53,8 141 ,9

13,9 31,8

86, s

26 ,'7

20,0
9,3

12 t9
17 t6

49 ta

22,1 9 ,7

5,0 1Ot2

14 ,2 1 0,3

-.99,
08.
08
08

08
08

tleidenheim ...
ostalbkreis ..

45.1
92,2

Reg ionalverbanil
OstHürttemberg

Landkrei se

Reg.-Bez. Narlsruhe

Reg iona lverband
!titElerer oberrhein,..

st adckre i se

Baden-Baden
Karl sruhe

Landkrei se

Karl sruhe
Rastatt
Reg ionalverband
Unterer Neckar ......

st adtkreise
He idelberg
Mannheim

Landkrei se

Neckar-odenwald-Krei s
Rhein-Neckar-Kreis ..

Reg ionalverband
Noralschwarzwald .......

St adtkre i s

Pforzhe in

11
9
5
'l

5
4
8
2

7
0
3
0

1
I
t,
t

25
25
2&.
27

Heilbronn ... .. ..
Hohenlohekreis ..
Ma in-Tauber-Krei s
schwäbisch Hal.l .

42,2't9,0
21 t2
25,O

15,5

'15, 5

11,5
4,4't0,5

't3,5

41 ,6
17 t1
23 ,4
27 .4

9
9
9
4

28
58

85
58

85

23
10

1,7

11 ,2

95,1 25,0

35
35

Zu sammen
davon:

stadtkreise .....
Landkreise ... ...

416 .1
914,1

32,3
62,8

795,2

I 90,0
606,2

8
8

't
1

0
,|

1

1

16t4 12 ,1
9,44,1

221 ,9

11t5
150,2

207 ,4 315,4 1 43,8 585 ,3 16,7

189
87 ,3

120 ,1

37 t'l 11 t7

17,2
16t4

12,1
8,4

12,6
13,4

082
082r

oa22t
0a222

2,0 168,5

2,0 210,3

53,2 99 ,1 17 6 ,'t 146 ,3

08
08

08
08

2
2

6
't

05
5

2
2

25
26

22,9
141 ,5

35, t
113 ,7

3
4

0
0

'l
6

0
5

,7
',0

5,9
20,3

3
31

1t .1
6,8

35

3
l6

l1 11,5
63,1

62
43

,|

5
50
41

I
6

18

35
20

o822

96,
62,

64
74

388,6 't81,5207 ,O67,2 109 , 'l 43,6 11,2

24,2 14t2

7 ,3 12,2

I
5

1O4 ,424,3'r05,3

3
6

3
3

3
5

30,3
47 tO

2
6

9
I

I
3

69.8
21 .9

37
88

0
4

0,4
1,0

2,0

0,3

13,1
43 ,'l

2,5
14,0

0823
169,9

08231 59 ,8

I ) Gebietsstand: 31. 12. 1978.
2) systenatik der wirtschaftszwej.ge (Fassung für die Berufs-

zähIung 1970).
3) Einschl. der Personen 'ohne Anqabe" des wirtschafts-

bereiches.

4) EinschI. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Einschl. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

6) AnteiI an Insgesamt.

38,3 65,5

11 .2 31 ;935,5 12.5
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1,0
o,'1
0.6
1.1

4,8
10. I

11,1
10,3

0
I

08
08

4
6

0
4

0
1



I 4 Sozial spflichtig beschäfti.gte Arbeit nehner am 30.6.1979 nach kreisfreien städten und

Nach Stel.l.ung
im BerufNach wirtschaf tsbereichen2 )

Ins-
gesamt

Land- und
Forstwi rt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Fi schere i

Produ-
zierendes

Gewerbe
3)

Handef
und

verkehr

Son st i9 e
Wirt-

schafts-
bere i che
(Dienst-

1e i-
stunqen )

Arbei-
ter 4 )

Ange -
stell-te 5 )

Land
Kreisfreie stadt

Kreis I )

Landkreisen sowie nach wirtschaftsbereichen und SteIlung im Beruf

schlüssel.-
nummer

OB 2 noch Regionalverbantl
Nord schwar zHald

Landkrei se

246,5 488,0

Ausl ändeE

393,4 105,5 12,0

08 2 35
08 2 35
08231

calw ... ,. ..
Enzkreis ...
Freudenst adt

36,8
42,0
11 ,4

19.5
32 ,1
18,3

4
3
3

1
4
5

0
0
0

5
'l
3

50
54

94
50 I

5

9
2
2

1l
'7

9

12,5
5,9
8,'t

22 t9
29,2
20 ,4

13, I
12,8
1',t ,1

15,1
18,7
9,8

Zusanmen
davon:

stadtkreise....'
Landkreise ... ...

881,4

453,0
i118,4

275,8

212,l

1 44,6

41 ,1

6,0 48i1,3

154,9
91 ,6

219,8
268,2

243,2
150,2

1i,0
13,',|

08 3

08 3l

08 3 'l 
1

08 3 15

Reg.Bez, Freiburg
Reg iona lverband
südlicher oberrhein ....

stadtkreis

Freiburg im Breisgau

Landkre i se

Breisgau - Hoch-
schwarzwald . ..

Emmendingen .. ..
ortenaukreis ...

Reg ionalverband
schwarzwald - Baar-

Beuberg

Landkre i se

Rottweil
schwar zHal.d-Ba ar-Kr
Tuttl ingen

Reg.-Bez. Tübingen

Reg ionalverband
Ne ckar-AI b

Landkrei se

Reutlingen ....
Tübingen ... ...
zol 1e rnal bkre i s

Reg j.on a Iverband
Donau-Iller ,..,

St ad tkre i s

UIn......,.
Landkrei se

3,4 139 ,7 85, 5 162,0 114t1 25,6 9,3

7,1 8,8

21 ,9 13,5

24 ,6 r 3,9

8l ,0 25t4 18,9 35, 3 35,2 45,8

54,9

08 3 16
08 3 l7

44
32

r 19

44,1
14,2
39,'t

19,'t

9
4
6

0,
0.
1,

0,
0,
0,

0,9
0,4
0,4

0
5

21 ,1
10,0

28,2
21,3

l5 ,0
11,0
tl,8

08 3 25
08326
08327

08 3 2

08 4

08 4 1

oa42

08 4 2l

162,0

178,0

615,7

209 tO

152.9

11 ,1
10,6
4,8

Einschl.
Personen
EinschI.
Pe rsonen

107,1

375, I

131,1

240 t6

77 t9

50,3

34,3

1 ,2 114,3

1 ,1 105,7

1,9 135,2

16 ,1

30
48
28

3l

29

1
t
9

36))25
34

1,9
15,6
6,4

13,9
29 ,4
11 ,1

10,3
15,8
12,'1

,6
,1
,0

4
28

08 3 3 Reg ionalverband
Hochrhe i n-Bodensee

Landkreise

27 tO 42 ,5 105,0 11 ,O

08335
08336
08337

Konstanz
kirrach
waldshut

13.7
61 ,2
42t1

Zu s ammen
davon:

Stadtkreis . .... .
Landkreise ... ,..

81,0
534,7

1
8
0

10
7
6

5

0

41
31
212

41

21

45
94

20,0
12,8

15,

14 ,6
13,0
14,!

11,'l

8,8

6,4 359,7 90,8 158,9

18,9
71,9

24 ,1 41,3

4
3

3
6

35
39

'12,2

1,1
65,1

28,2 13,5

08 4 15
08 4 15
08 4 17

a1,3
50,8
7O,9

56,6
24 ,9
53 .1

9
3
0

12
7
8

,6
,6
,7

,9
,2
,6

1

5
6

0
0
0

30

,6

0,8
:,0

33
23
20

9
5

21
50

23
28

17,9
19 t2
10,1

14,8
11,4
r 1 /3

14,'l
1,1

2,2 94,5 23 t5 32,1 92 ,6

0,4 41,6 15,5 '11 ts 40,574,9

08425
0a426

AI b-Donau-Kre i s
Bi.berach......

33
45

'l ) cebietsstand: 31. 12.1978.
2) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zählung 1970).
3) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des Ivirtschafts-

bereiches.

18,3 12,0

1 0,3 13,1

4,8 4
9
3

4)

s)

5)

n der Arbeiterrentenversicherung versicherte
n beruflicher Ausbildung.
n der Angeste.lltenrentenversicherung versicherte
n beruflicher Ausbildung.
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Anteil an Insgesamt

,9

,]

4,
3,9,

5
2

2,
10,



Nach Stellung
im BerufNach wirtschaf tsbereichen2 )

Produ-
z i e renales

Gewerbe
3)

Hande I
und

Verkeh r

Sons t i9 e
wirt-

schafts-
bere iche
(Dienst-

Iei-
stunqen )

Arbei-
ter 4 )

Ange-
stellte 5 )

Ins-
g es ant

Land- und
Forstwirt-
schaft 'Tier-
ha1 tung

und
Fischere i

Land
Kreisfreie stadt

Kreis 1 )

schlüsseI-

08 { noch Reg.-Bez. Tübingen

08 4 3 Reg ionalverband
Boden see-Oberschwaben

Landkreise
Bodenseekreis.
Ravensburg ....
signaringen ...

zusammen

Au sl änder

160,4 3.1 96,9

o,4

0,5

18,6

55, I

41,8

13,3

121 ,'t

9't ,9

20,3

14,9

62,5

200,7

19.0 '11,9

9
6

35
36

54 ,5'10,7
35,2

522t3

7 4,9
441,5

,1
,1
,2

3
5

0
6

2
9

35
39
22

41
285

0,8

o,7

7 ,2 326,6

30,8 I 966,8

480, I
1 141 tA

28
't 

1

34
55

54
55

14 ,5
10,5
10,5

10,3
55, 3

13,'t
12 ,4

65, 5 t2 t5

2

2
0,
3,

,2
,1
,7

31 ,4
42 ,6
24,0

321.6

40, 6
241 tO

1,9
1,4
3,7

davon:
stadtkreis
Landkre i se

Z u s annen
davon :

Stadtkreise ... ..
Landkreise ......

15,5
51 ,3

3 349 ,6

03
31

3
26

469 ,11 497,7

455,1

139,'l
325t4

9,3

509 ,6

216,2
293,5

842,4 1 928 ,6 1 421 ,O 13 t9

345
496

9,
50,
6.

1 3,5
't4,1

09

09r

09 1 5l
09152
09 't 53

Bayern

Reg.-Bez. Oberbayern

Kreisfreie städte
Ingolstaalt .. ...
München
I{osenheim ......

Landkrei se

34 ,9
254.4

11.2

21 ,4

13.1

2,9

3,2

5,0

1,2

5l
649

2Ä

3
2
2

0,
2t
ol

)
5

l66
42

6

3
1
7

,6

.a

34 t9
271,0

r3.3

9,3
15,2
10,5

I
1

6

t2
,6
,5

4,
5.

3
A1 tött i ng
Bad Tö12-wolfrats-
hausen.

Berch tesg adener
Lanal ...

Dachau.
Ebersberg
Eichstätt
Erding.
Freis in9
Fürstenfeldbruck .. ..
Garn i sch-Parten-
kirchen

Landsberg a. I€ch ...
Miesbach-
Hühldorf a. Inn .....
München
Ne u bu rg -Sch robe n-
hausen.

Pfaffenhofen a.d. Iln
Rosenheim
Starnberq
Traunste in
weilhein-Schongau ...

Zu s annen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise ... ...

29,6

24,6

3,5 12.2

10 ,2
09172

74
75
76
77
78
79
80

81
82
83
84
85

86
87
88
89
90

09
09
09
09
09
09
09

09
09
09
09
09

09
09
09
09
09

27
20
11
't6
11
30
24

t5
13
10
tt
't 1

t8
l3

24,3
15,5
2t ,o
21 ,4
1A,1

't9, 5
11,6
41 .4
24,2
41,8
2A t5

269,3

725 ,5
543,1

3,9
3,9

I1,0
9 ,.4

10,1
7,O

421.6

13t4
I1.8
2't ,3
12,6
27 ,4
11 ,9

54A,8

6, r
5,9

14 .1
11,5
14,4
10,6

4,6
3,5

10,0
13,2
8,7
7,1

12,6
10,9
23,9
t1.6
24 tO't6,8

0
8
5
n
5
6
0

I
1
1
2
8

44

0
3
1
I
I

0,s
0,5
0.9
0.4
0,9
0,5

2,'1
10,8

0, 'l

0.1
0.1

'10

5
5

'l
5

12
ll

9,
6,
4,
6,

9,

7,

19,0
21,6
14,8
15t1
13.9
27 ,1
15,2
17 t3't0,0

4
2

I
5
I
I
0
0

0,
0,
0,
0,
1.
1,
o.
0.
o,

l'l .
12,
8,

't0,
9,

17,
12,

7,
7.
8.'t4,

40,

21
12
l3
13
24
13
l5

8

I
1
2
9
1

2
1

3,9
1,9
3,2
4,1

14.4

2,4
2,3

2,9
6,8
4,1

10.9
4,4
4,6
3,8
5,6
'l ,4
1,7

12.3
5,4
8,6
4,6

22,2

6,5

4,0
4,'t
2,7
1,0
4,4
5.0
3,1

63,2

3.
2.

0,
0,
3,
2.

3,
o,
2,
1,
1,

0,1
0,7
0,2
o,'t
0.6
2,2
0,2
0,8
0,2

14 ,O
14 ,O
12,6
5,1
5,2

10.2
1r,6

12,5
5,6't0.7
4,2

14 .0

4,4
't ,8
1,7

2,6
2,6't,'l
3,4
3,1
6,1
0,8
't ,8

3,s

0,9
0,6
4,1
3.2
3.5
2,O

13,2
1l,l
8.1

14
't0
t3
't5
34

15,0
15 ,4
10.2

0
9

0
0

13,5 596,0 238.1 620,4 167,8 13,2

300.5
295,4

'12,9
12 ,9
8,4

266,1
155.0

55
82

319,2
329,6

405.3
214,1

092 Reg.-Bez. Niederbayern

Kreisfreie städte

Landshut
Passau.
straubi ng

Landkrei se

Deggendorf
Dingolfing -Landau
Freyung-Grafenau ..
Kelhe in
Landshut
Passau .
Regen ..
Rottal - Inn ......
Straubing - Bogen .

28
26
18

5l
62
53

't1
79

6,

4,

,|

4
4

5
3

09
09
09
09
09
09
09
09
09

2
2
2
2
2
2

a

28 ,4
21,A
19 ,1
21 ,9
19 ,4
16 ,7
20,4
24,3
13,0

11,6 3,8
2,1
2,0
3,0
2,4
4,1
2,0
2,8
1,0

39 .0zusamnen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise ... .. .

13 .O
211t1

2A4, l 't ,2 17 4,4 88 .8 9,9

15,9
23 ,1

4) EinschI. in aler Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Einschl. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Anteil an Insgesamt.

195 ,2

2
6

0
6

22
40

6
6

32
56

6 5
3

5
3

1 ) Gebiecsstandt 31.12.1918.
2) Syscematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zäh1ung 1970).
3) Einschi. der Personen "ohne Angaben des wirtschafts-

bereiches.
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.14 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.5.1979 nach kreisfreien Städten und

Landkreisen sCqie nach wirtschafL

6
0.

08

9
9

9
0
5
7
7

4

6
5
I

0,
0,
0,
0,
0,

't5,5
10,2

12
55

1,
2,
0,

5

6
't
5
9
1

0
5
8
9

0
0



1 4 sozialvers ichtiq beschäftigte Arbeitnehmer an 30.6.1979 nach kreisfreien städten und

Nach wirtschaftsbereichen2 ) un9e

Handel
und

ve rkeh r

Sons t rg e
wirt-

schafts-
bere iche
(Dienst-

lei-
stunqen )

Arbe i -
ter 4)

Ange-
stellte 5 )

Ins-
ges amt

Land- und
Forstwirt -
schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Produ-
z ierendes

Gewerbe
3)

I

Land
Kreisfreie Stadt

Kreis 1 )

Landkreisen sowie nach wirtschaftsbereichen und Stellunq im Beruf

schlüsseI-
numner

1)
16,
11,

15,6
13,5
25 .1
17,5

183,8

50,6
123 ,2

26 ,1
11,9

14,3

15,
16,
10,

AusI änder

1,9 2,8

5,4

3,8

51,5 8,9

t6

09 3 Reg.-Bez. oberPfalz

Kreisfreie städte

Anberg . .. .. ...
Regensburg . .. .
weiden i.d.oPf.

Landk re i se

Anberg ......
Cham......'.
Neunarkt i.d.
Neustadt a.d.
waldnaab . ..

Regensburg ..
schHandorf ..
Tirschenreuth

Reg.-Bez. Oberfranken

Kreisfreie Städte

Banberg
Bayreu th
Coburg.
Hof ...,

Landkreise
Bamberg

Reg. -Bez. Hittelfranken

Kreisfreie städte

Ansbach.
Erl,angen
Fürth .,.
Nürnberg
schsabach

Landkre i se

Ansbach
Erlangen-Höchstadt.
Fürth ..
Neustadt a.d. Aisch-

Bad vlindshein .... .
Nürnberger Land ... .
Roth ...
we iße nbuEg-Gun zenh .

09 3 51
09362
09 3 53

09 3 75
09 3 76
09171

11 ,6
28,3
24,2

21 ,O
18,5

23 ,1

1,4
2,9
4,1
2,1

47,8

3
9
5

67
19

6
I
3

4
6
4

20
11

5
1

5
9

1
3
4
3

l1
12

1
5

,7
,9
,3
,3

I
5
4
5

1
,|

0
0
0
0

,.1
,0
.9
,5

8,

24,
40,

7l

3,3
8,2
6,4

11,5
26 ,9
7,7

I
31
I

t1
,1
,4

0

0

3,1
{,0
2,0

1,9
0,9
3,4

09 3 7l
09 1 12
09373
09 3 14

0,4
0,5
0,5

0
{

12,8
18,0
!5,0

14,5
11,8
24 ,2
17,6

1
7
9

1

1

3

I
6
0
4
5

0,
0,
0,

,6
,6
,1

,3
,0

t6

4
1
1

0
0
0
0

3,0
5,4
1,2
2,6

zusammen
davon:Kreisfreie städte

Landkreise . .. ,. .
108,8
164,2

215t9 4,5 ',150,0 64 ,6

34
30

93 ,3

2
9

21 t9
19,9

3,9

26,2
27 ,4

13,0
15,8

13,5
21 ,0
18, 1

11,0
16,8

5
4

38,,3
t2

09 4

42
34
22
23

17
21
29
19
37
24

24

5l
62
63
54

71
12
13
74
75
76
17
78
79

22 ,1
14 ,6
11,1
11,8

09
09
09
09
09
09
09
09
09

t1
t0
.7
,9
,6
,6

,5

2
2

4
2
2
2

4
5
3
0
5
5
1
6

3
2
1

0
1

5
4

8
4
1

7
1

3
1

0

1,
2,
2,
2,
4,
2l
1,

6
4
3
4
3
3
2

12 t3
14 ,9
25 ,1
12 tA
2A,1
1 8,9
1't ,4
15,9

25,9

1,

26,
29,

6l

4,2

6,4
5,2

10 ,5
6,5
8,3
1,7

8,2

21 ,2
121,1

5, r

Zusmmen
davon:

Kreisfreie städte
Landkreise ......

358,3

123 ,2
235,1

0,4

3,8

0,6
3,2

53, 5 69,9 239 ,6

10,7

r18,6
1,9

13,1

5,1 24t5

231,O

59,'1
't't 1 ,3

7O t5
159,2

15,1
10 ,4
14.6
25 ,8
13,3
16,7

2
5

35 ,1
33,1

1
9

095

09
09
09
09
09

09
09
09
09

09
09
09

5,2 325,1

3,0
5,1
9,9

70,8
2,9

25,4
15,8
10,2

13,s
26 ,4
12,1
16,2

2,1
4,5
2,2
2,7

rt0,9 138,0 321 ,6Zu sannen
davon :

Kreisfreie städte
Landkreise..,...

31,6
21 ,4
15 ,2

0
0
0
0
0

8
5
2
9
6

1

0
0

0
0
0
0

6.
1A,
8,

66,
3,

8l
2,
2,

3
0
4
3
5

3
1

2

1
8
0
2
5

1
9
l
1

,3
,9
,6
t1

l0
5
4

6
12

5
7

1

9
'l

4
5
2
0

0,5
{,8

28 ,6
0,9

1,5
1,1

0
1

5
1
0

3,
8,
1,
0,
1.

A,
8,
B,

5 71
5 72

515
14
76
1'l

5

5

20,9
38,8
18,9
24 ,4

5'19 ,1

3,
10,
6,
4,

251,5

402,0
117 t1

1) Gebietsstand: 31.12.1978.
2) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Be!ufs-

zäh1ung 1970).
3) Einschl. der Personen "ohne Angabe' des wirtschafts-

bereiches.

4) Einschl. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Ei.nschl,. in der Angestelltenrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Anteil an Insgesmt.

3
't

5
7

204 t6
120,5

92 ,6
18 t2

204,2
121 ,4

9'1
53 6

0
4
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t1
,3

,3
,3
,2
,8
,3

,l
,3
,1

,1

,1

5,
2,

2,
6,
4,

4,
2,
6,
2,

3,
3,
2,

Hof
Kronach ... ,. . .
Kulnbach ... .. .
Lichtenfels .. ,
Wunsiedel im
Fichtelgebirge

4
2

9
3

5

5
5
5
5

5
3
5
9
0

I
5



I 4 sozialvers icherungspfl i cht ig tnehner m 30.5.1979 nach kreisf eien Städten und

Nach stellung
im Beruf

Arbei -ter 4)
Ange-

stellte 5 )

Forstwirt-
schaft,
Tier-

haltung
und

Fi schere i

Ins-
gesant

Nach wirtschaftsberei
e

HandeI
und

verkehr

Prod u-
z ierendes

Gewerbe
3)

wi rt-
schaft s-
bereiche
(Dienst-

lei-

Land
Kreisfreie stadt

Kreis I )

Lantlkre i sen sq!i!,lqq-git_ v{ir t sch af ts bere i chen und St el}!g-!!-!9l9!

schlüs seI -
numner

AusI änder

19.0

09
09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09

09
09
09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09
09

095

097

't0

10 0 4'l

10

't 1

6
6
6

5l
62
63

7l
12
74
'15
71
75
'13
18
19

Reg. -Bez. Unterfranken

Kreisfreie Städte

Aschaffenburg ... .
Schweinfurt . '.. ..
I.Iür zburg

Landkre i se

Aschaffenburq
Bad Kissingen
Haßberge ... .
Kitzingen ...
Main-spessart
Miltsenberg ..
Rhön -Gr abfeld
Schweinfurt.
würzburg . ...

Zusamen
davon t

Kreisfreie städte
Landkreise ......

Reg. -Bez. Sqhwaben

Kreisfreie städte

Augsburg . ......
Kaufbeuren ... ..
Kenpten (Aflgäu)
lremingen......

Landkrei se

Aichach-Frieatberg ..
Augsburg
Dillingen a.d. Donau
Donau-Ri es
cünzburg
Lindau (Bodensee) ..
Neu-UIn
OberaIlgäu
ostal I9äu
Uncera119äu

üerzi9-wadern .....
Neunkirchen ,.. ....
saarlou i s
saar-PfaIz-Kreis ..
Sankt wendel .... ..

Zusannen ...

EEILII (west)

BerIin (west)

Ohne Angabe

Bundesgebiet

Insgesant ..

t't
t9
,0

46
70

8,
6,
8,

to,
0,
0,

18,3
32.8
21 ,'7

15.8
11 ,6
35,4

9
7

29

1
'7

9

19
29
34

5
I
6

2,
1l
2,

9
3
'7

7,3
3,9
3,'t

10,2
1,8
't ,3
3,2

12,7
1.5
2,1
4,0

5,1

3't .1
27 t1
18,1
19 ,9
29,6
33, s
21 ,7
11,8
18.8

20 ,1
36. s
19 t1
34 .3
3r.8
20,9
42 t't
33 ,9
28.9
21 ,6

28.',1
13,4
12,8
r 0.9
19,6
25,8't4.0
6.2

10,1

25 .4
18.5
12,8
13.0
20 t2
24,2
14,5
7,3

t2 ,4

5
5
3
8
8
5
1

t
2

5
4
3
7
5
5
2
3
1

4,O
3,3
1,7
3,6
3,6
2,6

3,8

26 t5
3.4
1,6
t,3

2,3
3,9
2.4
5,6
3,6
2,2
't ,4
4,6
3,0
2,9

3,8
0.5
0,2
0,6
1,2
4,3
0,3
0,2
0,7

't0 ,

1,
9,
9,
'1 ,
4,
6,

370.8

152,'l
218,2

60,0

32.1
27 .3

72,1
141 .0

96,8
185.8

4,6 213 .1 92,6 233 ,'l 13't,7,

0
46 ,'t
45,9

83,9
149,2

't ,1
12.O

59,5
6.9

t3,t
9,4

68
68

4
5

8
9

121,5
16.5
21 ,4
20,9

55
8

11
12

l3
24
't3
21
20
't3
28
1'l
t8
t5

0,3
0, 'l

0,2
0,3

0,7
0,8
o,6
1,3
o,6
o,4
0,5
0.9
1,0
t,l
8,9

0
7
3
5

2
4
0

35,
4.
8,
4,

58
9

14
tl

't3
25
l3
23
21
t3
26
23
t9
19

2
2
4
4

'10 .
1.
I,
8,

't3.
1,
2,
1,

6,1
4,1
7,7
6,9
2,4

1.8
't .5
4,4
3.4
0,4

23.O

7
5
0
2
9
7
5
6
6
9

9
3
5

,|

3
6
0
'l
6

6
4
1

3
2
2
0
5
0
{

9,
3,
o
8,
5,

3,5
5,2
4.7
7,1
2,5

2't
37
5'7
49
11

79 ,7

41,9
37 .8

282,6 117,6 302,7

3,5
1,3
3.5
5,0
'1,5
5,0
6,9

10,9
7,O't,2

14 ,7

5,7
9,1

tt.9
11,3
5,7

88, 3

300,3

6,3
1',! .2
6,2

t't .l
10,8
7,6

16 ,1
10,9
9,2
8,0

186, r

88, 8
97,3

8,6
9,5
5, I
3,s
9.2

t't t5
t 3,0
1O .7
9,0
6,9

45,9 9,4Zusilnen
alavon 3

Kreisfreie stätlte
Landkreise ......

192.4
296,4

s aarl and

St adtverband

Saarbrüc ke n

Landkreise

488.8

3 627,3

1 771.5
1 449 ,'l

156,2

345,3

723.9

9,6

20 572,9

t
'l

7
40

52
64

7
9

t03.5
199,1

18
27

,.1
.8

9,
9,

3
6

09 zusmnen
davon :

Kreisfreie städte
Landkreise ......

1 983.2

814 ,7I 1 68,4
392,9
236,2

882,6
1 248,3

47 t5 629 ,1

80, 3 30,7

198,9

216 t4

9,6

967 .4 2 130 ,9 1 495 ,4 315 .7 A ,'l
s63,0
4O4 .4

190,4
125,3

894,9
501 ,3

87 ,7 68.5 11,4 7,3

6

10 0 42
10 0 43
10 0 44
t0 0 45
10 0 46

0.5

0,2
0,1
0,4
0,1
0, 'l

1,4

4,0

,6
,0
,9
t7
,8

18 t2
22,1
36 ,8
31 ,3
9,6

18,
23,
38,
31 ,

,|

,|

7
3
I12,0

211 ,1

314,2

5,'l

t34.5 6,6

l2 .1349 ,7

3,6

a7 ,4

0,9

1 ) Gebietsstand: 31.12.1978.
2) Systenatik tler wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

zählung '1970).
3) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des wirt§chafts-

bereiches,

143 ,2

9,3

it) EinschI. in der Arbeiterrentenversicherung versicherte
Personen in beruflicher Ausbildung.

5) Einscht. in der Angestelltenrencenversicherung ver§icherte
Personen in berufl-icher Ausbildung.

5) Anceil an Insgesmt.

221.0 lo 590,9 3 840,2 5 820,8 ll 5'15,3 9 026,6 1 933.7 9,4
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3

3

3
I
3

1
I
3
0
4
2
3
5
4

5t
62
63
6A

71
72
73
79
74
76
'15
80
77
78

7
7
7
7

7
7
7
7
7
7
7
7
7
7

0
2
3
8



'l Geqenüberstellung d4

Anhang

ematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970)" zu dem

,h nis der Wi rt k der Bundesanstalt für

Nr. der
Systemat ik

Ausgabe 1973 (wS)

Land- und forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei ......

Produzierendes GePerbe

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau

verarbeitendes Geuerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chemische Industrie (ei.nschI. Kohlenwertstoffindustrie)

Kunststoff-, Gunnl- und Asbestverarbertung ...
und ltineralölverarbeitung

Gewlnnung und verarbei,tung von Steinen und Erden;
Feinkeramik und Glasgewerbe ... . '.

Eisen- und NE-MetalIerzeugung, Gießerei und stahlverformung ....'...

stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul ) ......

Elektrotechnik2), reinmechanik und optik; tlerstellung von EBil-waren,
sportgeräten, spiel- und Schnuckwaren

HoIz-, Papier- und Druckgewerbe .....

Leder-, Textif- und Bekleidungsgewelbe

Nahrungs- und GenußmittelgeFerbe

BaugeHerbe

Bauhauptgewerbe ......

Ausbau- und Bauhlltsgewerbe ..

Handel und verkehr

Handel .

cro ßh a nde 1

Handelsvermittlung ...

Ei.nzeIhandeI

verkehr und Nachrichtenübernittlung

Ersenbahnen

Deutsche Bundespost

Musikinstrumenten

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

sonsEj.ge wj.rtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinstrtute und versicherungsgeserbe

Kredit- und sonstrge Finanzierungsinstitute

verslcherungsgewerbe .

Dientstlej.stungen, soweit anderweitig nicht genannt

caststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (einschL. schornsteinfegergeuerbe) und Körperpflege .....

tiissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik

Gesundheits- und veterinärwesen ...

Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehnen erbrachte
Dienstleistungen .....

Sonstige Dienstleistungen .. ...

organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte

darunter !

Christlrche Kirchen, Orden. reli9iöse und weltanschauliche vereinigungen

organisatronen des wirtschaftslebens und übrige organisationen ohne Erwerbscharakter

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Gebi ets körperscha f ten
sozialversicherung ...

Ohne Angabe

Nr. der wS-
Sys temat ik

0

l-
I

20

21

24, 25 O7

25 (ohne
25 01 1l

26

27

2A-9
3

30

31

4-5
4

40 - I

42

43

5

500
507
50 ( ohne
50 0,7)
6-9
6

60

61

't

70 0

10 1 - 2

70 5 - 8

71 0 - 1

'11 2 - 7

71 I

80

80

9

90

96

1--l

r4 - 16

11-22
23-33

34 - 39

40 - 44

,15 - 53

54 - 58

59 - 6l
59-50
51

62-68
62

520

621

622 - 625

63 - 58

63

54

00-03
04 - 5l
04-08
09-58
09 - r1

12 - 13

55 - 68

69 - 94

ß9

590

591

70 - 85

10 - 11

12 - 13

14-11
78

19 - 81, 820

83 - 85, 821, 822

87-90

89

87 - 88

9l - 9'l

91,92,94
93

1) Einschl. Hersteflung von Geräten und Einrichtungen für die
autonatische Datenverarbeituhg.

2) ohne Herstellung von Geräten und Einri,chtungen für
die autonatische Datenverarbeitung.

Wi rtschaf tsql iederung
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2 Literaturverzeichnis

Titet der Veröffentlichung/des Beitrages

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbei-tnehmer

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik

Soz ialvers icherungspf lichtig beschäf -
tigte Arbeitnehmer 1974 bis 1976

Teilzeitbeschäf tigte Frauen

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf -
tigte Arbeitnehmer 1977

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf -
tigte Arbeitnehmer 1978 und im 1.
Quartal 1979

Sozialversicherungspf lichtig beschäf -
tigte Arbeitnehmer 1979 und im 1.
vierteljahr 1980

Versicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbditnehmer in Schleswig-Holstein
4m...

Versicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer in Schleswig-Holstein am
30.6. ... (Ergebnisse der Beschäf-
tigten- und EntgelLstatistik nach Kreisen)

Die neue Beschäftigtenstatistik, Teil 1

untl 2

Versicherungspflichtig Beschäftigte j-n
Schleswig-Holstein im Jahre 1976

versichermgspflichtig Beschäftigte in
Schleswig-Hotstein im Jahre 1977

Sozialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik für Hamburg

Sozialversicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer in Itarrlcurg

Erwerbstätige und Beschäftigte in Hanlcurg
und im Hamburger Raum

Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
netmer im 1. und 2. (bzw. 3. und 4.)
Quartal ...

Statistisches Bundesamt

Fachserie 1, Reihe 4.2

Wirtschaft und Statistik
3/ 1976

wirtschaft und Statistik
rL / 1971

Wirtschaft und Statistik
9 / 197A

Wirtschaft und Statistik
12/ 1,978

Wirtschaft und Statistik
12/ 7979

Wirtschaft und Statistik
t2 / 19AO

Statistisches Landesamt Schleswig-Hol-stein

Statistische Berichte
AVI5-vj

Statistische Berichte
AVr5-j

Statistische Monatshefte Schleswig-HoIstein
5 wd 8/1977

Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein
3/ t977

Statistische Monatshefte Schleswig-HoIstein
3/ 1978

Statistisches Landesamt Hamburg

Statistische Berichte
AvI5-vj

ilamburg in Zahlen
e/ 1976

Harrcurg in Zahlen
t / 1,978

Hamburg in Zahlen
7 / t97A

Statistische Berichte
AVI5-hj

Niedersächsisches ]-andesverwaltungsamt - Statlstlk -

Erscheinungs fo 1ge

viertelj ährlich
( seit 3 1 .3 .1977\

vierteljährlich -(seit 2/t974)

1976, 191'?

viertelj ährlich
(seit 31 .3.1975)

halbj ährlich
(seit 2/1916)

Erschienen in (QuelIe)
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2 Literaturverzeichnis

Titel der Veröffentlichung,/des Beitrages

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigten-
statistik für das Land Bremen

Die Beschäftj-gten in den Städten Bremen
ud Bremerhaven

Die Beschäftigung ausländischer Arbeit-
nehmer im Lande Bremen

Die Altersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer im
Lande Bremen

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung im
Lande.Bremen

Sozialversicherungspf Iichtlg beschäf ti gte
Arbeitnehmer in Nordrheln-westfalen
4m...

Versicherungspflichtig beschäftlgte Ar-
beitnehmer in Nordrheln-westfalen
am ... (Ergebnisse der Beschäftigten- und
Entgeltstatistik nach verwaltungsbezirken)

Erste Ergebnisse der neuen Beschäftlgungs-
statistik

Die Altersstruktur der versicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer

Soz ialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer Ende Juni 1976

Sozialversicherungspf lichtig be schäf tigte
Arbeitnehmer Ende Dezenber 1976 in den
Verwaltungsbe z j-rke n

Sozialvers icherungspf I ichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnelmer Ende Juni 1977

Sozialversicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am 30.6.1977 nach höchstem
Schulabschluß und Beruf sausbildung

Sozialver sicherungspf licht.ig be schäf tigte
ausländische Arbeitnehmer Ende Dezember
197 1

Soziaf ver slcherungspf lichtig be schäf tigte
Arbeitnehmer am 31.12.1977 nach dem ausge-
übten Beruf

Altersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer am
30 .6 .1978

Soz ialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnehmer am 30.6.1978

Statistisches Landesamt Bremen

Stati-stische Monatsberichte der Frelen Hanse-
stadt Bremen
10/t976

Statistische Monatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
2 / 1917

Stati-stische Monatsberichte der Frei-en Hanse-
stadt Bremen
5/1917

Statistische Monatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
9 i t918

Statistische Monatsberichte der Freien Hanse-
stadt Bremen
r0 / 1980

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistlk
Nordrhe in-we stfa len

Statistische Berichte
AVI5-vj

Statistische Berichte
AVr5-hj

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-Westfalen
6/ 1976

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We stfa Ien
10/1976

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We stfalen
6/ 1917

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We stfa 1en
1/ 1978

Statlstische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We s tfa 1en
9/ 1918

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-we s tfa Len
1t / 1.97 8

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-I'Je stfa Ien
3/ 1919

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We stfa len
5/ 1979

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe i n-We stfa 1en
9/1979

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe i n -I.le s t f a Le n
12/1979

Erschienen in (QueIle) Er sche inungs folge

vierteljährlich
(seit 1979)

halbj ähr1 ich
(seit i9j6)
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2 Literaturverzeichnis

Erschienen in (QuelIe)TiteI der veröffentlichung,/des Beitrages

sozialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am 30.9. 1978

sozialversicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am 31.3.1979 nach ausgeübtem
Beruf

SoziaLversicherungspf Iichtiq beschäf tigte
Arbeitnetmer am 30.6.1979 nach beruflicher
cliederung und Ausbildung

Die Altersstruktur der sozialversicherungs-
pflichtiq beschäftigten Arbeitnehmer

sozialversicherungspf lichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnehmer 191 4- L97 9

Versicherungspflichti-g beschäftigte Arbeit-
nehmer in Hessen il ...

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
am 31. l4ärz 1975

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte in
Hessen 1974 und 1975

Beschäftigte Arbeiter md Angestellte
Ende 1975

Die Altersstruktur d.er versicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
am Jahresende 1976

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte
Ende Junl 1978

Beschäftigte in beruflicher Ausbildmg
am 30. Juni 1978

Ausländische Arbeitnehmer am 30. Juni 1979

Versicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am ...

sozialversicherungspf lichtig beschäftigte
Arbeitnehmer am 30.6. 1979 (Gemeintle-
ergebnisse)

sozialversicherungspf Iichtig beschäf tigte
ausländische Arbeitnehmer am 30.6. 1979
( Gemeindeergebni s se )

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung
am 30.6. 1979 (cemeindeergebnisse)

noch: Landesamt für Datenverarbeitung und
Statistik
Nordrhe in-We stfalen

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-We stfalen
3/ L98o

statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-we stfalen
4/ 79BO

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhe in-we stfalen
8/ 1980

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-We stfa Ien
8/ L98O

Statistische Rundschau des Landes
Nordrhein-we stfalen
2 / t98t

Hessisches Statistisches Landesamt

Statistische Berichte
AvI5-vj

Staat und Wirtschaft in Hessen
2/1976

Staat und Wirtschaft in Ilessen
6/ r976

Staat und Wirtschaft in Hessen
| / 1977

Staat und Wirtschaft in Hessen
1 / t97e

Staat und Wirtschaft in Hessen
5 / 1979

Staat und Wirtschaft in Hessen
2/ 1980

Staat und Wirtschaft in Hessen
1 -8/ 1980

Hessische Kreiszahlen

Hessische cemeindestatistik 1980

Hessische cemeindestatistik 1980

Ilessische cemeindestatistik 1980

Ersche inungs folqe

viertelj ährlich
(seit 31 .12.1976)

halbjährlich mit
unterschi-edl ichen
Stichtagen (seit 1975)
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2 Literaturverzeichnis

TiteI der Veröffentlichung/des Beitrages

Soz j"al-versicherungspf Iichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am ...

crundLagen und Ergebnisse der Beschäf-
tigten- und Entgeltstatistik

Sozialvers j-cherungspf lichtige Arbeitnehmer
nach A1ter und Wirtschaftsbereich 1979

Versicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer am

Versicherungspf lichtig beschäf tigte
Arbeitnehmer in den cemeinden am
30.6. . . .

Die Beschäftigtenstatistik - ein wich-
tiges Instrment zur Arbeitsmarktbe-
obachtung

Entwicklung von Beschäftigung und
Arbe itsmarkt

Struktur und Entwicklung der Beschäfti-
gung in den Stadt- und Landkreisen

Die Situation der Frau irr Erwerbsleben

Soz ialversicherungspf lichtig beschäf tigte
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bsvölkoruns
1,1: Siand ünd Entuictlüns dor Bevölk ru.g
V erreliährliche Beriche mil lortsEschrieb€nen Einwoh'
.er.ähle., seqi'€dert n.ch Ce!.hl.chi Lnd Ldndern: 'e'.€r Sevolle'
,uncb|anz .jer tinoe, E'n sme re,,es P og'arm. u.a. j.hse
Reiheh 6ir a.9abe. über Bevdlk€rungsdichre, dorchlchnndiche
Bevolkerunq und über Alsländer, entbke. die Jahresbe'
1.2: B.völk.rungn.ch V.rualrungsoinh.iLn
1,2.'l: B.volk.rung d.rkEitlEcn Stadb und LändkEE
ln jährlichen Berichren wird die wohnb€völk€rung nach
G€schlechr .ächgewieen; lerner Ansabe der Fläche uod Bevälke_
runsdichle in de. Kreisen,
t.22: E {6lt dnr d.r G.mand.n - mt Sctrüsr.uhmrn d.r G.
nin.b" nd v.Mlru.arbzilt.
J ä hrlic he OäßElluna der Wohnbevölkerung älle. Gemeind€n
in sysiemäti3cher ünd alphäbetischer Ordnung mit Schlüssel'
nLmmern und Poltlehzahlen, F.rner Angäben über B€wjlketungs_
dichle und F ache sowie über Gemeinden nach Grdßenklassen
1-3: g€völk.rungn.ch Alter !nd F.milisnttad
Jahresberichte, geqliedert nach Geshlecht und Ländern

Oie ausränder im gundesoEbiet werden jährlich nach Staals'
dnseho,.qlr,r. Alr.r. Fär,len ano. G.«hle.hl und Aule.rholrs'
daue, rachqew'.r.n: weit€,e Unr.,ghed.run.Fn n.ch Lande,n und

1.5: Sr*r..n!.hörid<.it
J a r r 

' 
c h e. Näcn@is de e'^9ebLrq.'Fn sowie der äLE de,

d.Lts.he^ SEäsanFho,'al,etr .nrlasener Peaonen, Gl €de ung
L .ach Lände.n, Geshle.ht und R.cht,§ru.d.

1,s: sddcrb.it.it (u n.ese I mä ß i ge Folgpl
1,S,1: vohushäizuns de. ä.uorr.r, nq 

-rij, 
aie jut'.e t SrZ Uis 2fo0,

@qliede neh G€{hlechl ond Alt€ßi.hren.
1 .S.2: Alssewähh€ Srrukturdaten ,ü. Ausränder
Bevrjlkerun6- und .reö§§ai.ti$he ErsEbnise n.ch l-ändern mü
au3rührlichen melhodi*h€. und texnichen EriäutorunqEn.
Reihe 2: Bevölkorunqtbcrvegung
zuemmenl.se.da J a h r r b e . i c h r mit Ergebni§sn de. natür
lich.n S.vdllcrunssbe@qu.s (Ehe*hließunqen, Gebu.tsn, Sierbe-
fälle, c€richdiche €hel&u.g€n). insbe$nd€re mit langen Aeihe.
und zählr.ichen Schäubild.rn (2, T. in kreit@i*r Gliederuns).
2l: Eh.rhti.ß!.!d, O.h.tE ud G6.ort m
vIe.reIjährest eri€hte, goqli€de.t nach G.shl.cht; GE
norbene n h Akeßiahren und Familiensr.nd lreqional mch

2,2r G.richrliche Ehdö$nFn
Jä hrlic he veröflendichunqpn mh den Gliederungrmerkmalen:
A( d.s U(eils, S.tEidung.gründe, Eh€da!6r, Ki.derzähl und
Religionszugehorigkeit der Eheganen.

V i e r t e I j ä h r I i c h e r Nach@ir der wänd.runqpn üb€r die
G€n2.n des 8u6d.!g.bi6es nach Herkunftt- u.d Zielländern sowie
inn€rhälb des Bundesg.bieres (j.weilr nach Geehlecht), Tier se.
q'ederE E,@bnßse. '.!besond.E äuch 'eq,onal .äch Arrcr. Re'
hq'onlzusFhoriqren und Famrr'.nsrd.d enrhä.r e'n gesond.rl.'
Jährerbericht.
2.S,: So.d.rlEiüäsE lu n r€qe I mä ßis. Forsel
2.§.1: Allgemei.e Slorbetäfel lür die Bund$republik D.ucchl.nd.
Auslühnich6 lerniche und täb€llarische Enäorerungen d.r B€rech
nungsmethode und der E rgelrn i§§e.
Reihe 3: Häu.halre undErmilien
in jä a r li c h. r Foago 6rd.n(nsch Lä.d.rn g.sli.dcn) .ur Haot
halte und F.milion bezog.ns Erg.bn Le wrichied€n6r Sr.ißtiksn zu_
smmnoefühn und in don Abi.hnitt.n Priv.th.u.itlt.; H.uthalt+
onglisdari Famali.n; Fr.u.n und Mütt.r; Au.länder; Kind.r und Jc
g.ndlicho @h96wi4n,
Aeih€ 4: E erbi!:itisk€it
4.'l: Srutrlrd.r Eeorbt völkeruns
4.1.1: §r..d und Entuickl!trg.Lr EMr6.i;üi0lGia
J a h. e§ b e r ic h te, vo iesEnd mir MikrozensusEroebnilse.,

informiere. über nähezu älle wichlise. Merkmalc der Eee.bt
ränse., Etuerb.p.consh und Eme,bnoser ein*h. enßprechend€r
gezueähl€n zu' Wo.nevo ke'uns teS'o.ä|.. T. ndch R.qe,un9!

4,1.2: B.rul, Au.bildung ünd Arb.ißbdi.gurEn .|.r EMrb._

Ersebnisse d$ Mikroz€nsus mit den nut alle 2 bzw. all€ 4 Jahr.
anrallenden Tarb.sränden.
42: Sozi.lwßi.h.runqlrlli.hlis ä.*hältigt Arb.iü.h@t
V i e r re lja h re s b. r ic h1. in wkr*hafissy.t€mari§cher
UnterEilons ein$hl, Nachweitonqen über Ausländ6r; rcgionale
Untercilung.6 bis zu Feoiorun$bezirk.n. Fe.n.. tfijhrlich.
J a hresbe.ic hre {voro*ehenl,
4,3: $ßik. und AlsFrrun'.r
ln unreqelmäßis€r Folse {in jedem Fall iährli.h) Näch_
@i!ung.n übsr beleiligL b2w, be.oft.n€ Arbeafiohtur ond v.F
loEn. ArbeiGrage nach Wirschaf $g.uppen.
4.S: Sondorb.ifäF lvo.FFh.n)

Ergobni$s von Einz.lEräff.ntlichungDn
Die Ergebnisse der Bund€.ra6wahlsn lowie Wahl der AbsEodn.r.n
d.§ Europäishe. Pa.lamentsersheineninlolgEnderGliederung:
W.hl.n rum D.usch.n Bu.d.tr.! Hefi11 Ergebnis5e früheßr
Blnd€naqe u.d tr.dt oswahlen: Heit2r Strukrurda6. ,ür di.
Bundettagßwählkreisi Heft 3: Vergleichszahlen aus trüh.En Wahlen
lür die Bund4rgswahlkreise; Heft4: vonäurige Erg.bnis näch
WählkreLenj H.rr5: Endqültiq. Ersebnis nach Währkreisen;
Heri 6: Allqemeine Wahlerqebnis€ nach W.hlkreien, Sitzven€il!.q
uhd Abg.ordnetsj Hefi 7: W.hl.rgebnkse nach kr.ilfr.ien Städren
und L6ndkr.i$.; HoltS: l{rahlbeteiligung und StimmbOab€ dor
Män.er lnd Frau€n n h d€m Aker; H€fi 9: T€rtlich. Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft r OieWahlbeMrb.r für di.Wahl zum
...DeutlchenBu.denag
waftr &r abFordn.En d.. EuroEioh.n P.rl.dnB lut t.t
Bund..Bpublik O.utschländ H.fr 1i Zuemßns€tzung des der
zenigen Euroaiischen Pärläm.nrs §owi€ Erqpbni$e d.r let2ten
Wahlen zu de. naional€. Parlamsnl€n dor Mitsliedsrää1en d€r Eu.e
päischen Gemein$halten und der Bund€r und Landrasswahl.n s.it
1S46; Heri 2: Srlkturdat€. rür di. kGirtr€ien Sradte u.d Land-
kreiser Heli 3: Verqleichszahle. aus rrüheen W.hren tijr die kreie
lreien Stade und L.ndkr€iej H.fr 4: VorläufiqE Ergebni* nah
Ländern, Sitzverteilung und vorläuiig Gswählte; Heft 5: Endsnhige
Ersebnise n&h k€isfreien StädGn u^d Landk.€hen, Sitae(€ilu.g
und Abgeordneer H€ft 6: Wahlb.leiligung und Srimmabgab€ .,.r
Mä.ner u.d Frau.n nach d6m Altsr; Heil 7i lextliche A!!mnu.g
der WahlergEbni!se; Soflderheft: Oie Aewerber und EGaizbewerber
fü. die Wahl de. Alrseordneren de§ EuroAiisch€n Parl.menBäusder
Bundesrepublik Oeubchland.
VolkizShlunc vom 2r, M.i 1gr0
Hierzu wurden insqesmr 26rhemaiilch q€qliedete Heite @röll€nt

Sv.E@rik dsr Wirt*häIt..@u. mit Erlaut..unop4Au.gEh. 1979
Klds'l.7ie'unq o. g.'ur€ lsysiemdr schrs Jnd alpldbenih€s Ve.
z€ichnis der BeruGbenennung.nl
verzei.hnß de. Fei igionrb.nennungen

ffi STATISTISCHES BIJNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.BING ] 1

6200 WIESBADEN 1

Verölfentlichunsen und Pro§pekte §iod dur.h den Verlas
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Beis Straße 3, Ponfach
42112O, 6500 Mai62 42,1e l.: (06131)59094/95, erhältlich.
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